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Blühstreifen im Obstbau 
 S. 6  

Mehr Geld für Ehrenamt 
bei der Feuerwehr  S. 7

 
Fo

to
: S

ta
dt

 Ö
hr

in
ge

n
 

Fo
to

: S
ta

dt
 Ö

hr
in

ge
n

 
Fo

to
: S

ta
dt

 Ö
hr

in
ge

n
 

Fo
to

: S
ta

dt
 Ö

hr
in

ge
n

 
Fo

to
: S

ta
dt

 Ö
hr

in
ge

n/
M

ar
iu

s R
ie

ge
r

Sommer-Stadträtsel: 
Erkennen Sie diese Motive?

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de
Zugang zum Rathaus bitte mit medizi-
nischer oder FFP2 Maske.
Zentrale/Fundbüro
Montag - Mittwoch:  07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr
Einwohnermeldeamt/Passamt (KULTURa) 
bitte nutzen Sie die Online-Terminverein-
barung unter www.oehringen.de oder Tel.: 
07941/68-321
Montag - Mittwoch:  07:30 - 13:00 Uhr
Dienstag:  14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30 - 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 - 12:15 Uhr 
Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Rathaus, bitte weiterhin mit Termin, um 
Wartezeiten zu vermeiden, Tel. 07941 / 
68-212 oder 68-150 oder 68-149)
Die übrigen Ämter der Verwaltung 
(bitte weiterhin gerne mit Termin)
Montag - Mittwoch:  08:30 - 12:15 Uhr
Donnerstag:  08:30 - 12:15 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:15 Uhr 
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Verwal-
tung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie unseren 
Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns an, schreiben 
Sie uns eine E-Mail an info@oehringen.de oder kom-
men Sie vorbei und füllen im Rathaus die im Foyer aus-
liegende Karte aus. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ratstermine 2021
Gemeinderat 
28.09. (Sporthalle Ohrnberg), 26.10. (Blauer 
Saal), 23.11. (Sporthalle Michelbach), 14.12. 
(17:30 Uhr KULTURa)

Stadtseniorenrat
Seniorentre�  “Haus an der Walk”
An der Walk 10, 74613 Öhringen, Tel.: 07941 
62897, stadtseniorenrat@oehringen.de
Telefonische Sprechstunde dienstags 10 bis 
12 Uhr und Buchung des Seniorenmobils, 
Tel.: 07941 985730 (Seniorenmobil Fahrt-
zeiten donnerstags 8 bis 18 Uhr)

Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 0 79 41/68 42 00
Di. u. Do. 10:00-18:00 Uhr
Mi. u. Fr. 14:00-18:00 Uhr
Sa. 10:00-13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Ö� nungszeiten des Rückgabekastens 
Montag, 9 Uhr – Samstag, 10 Uhr, nur außerhalb der Ö� -
nungszeiten und nicht an Feiertagen und Wochenenden.

Kultur/Jugend
Jugendmusikschule Öhringen
Uhlandstraße 23 Tel. 0 79 41/ 68 40 30
Montag - Donnerstag:  09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00 - 18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 68 42 50

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Poststraße 60, 74613 Öhringen
(nach Terminvereinbarung)
Tel.: 07940-9355012, 9355013 oder 9355014
p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Ökumenischer Hospizdienst Region 
Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel.: 07941 / 64 80 26
info@hospizdienst-oehringen.de

H2Ö - das Strandbad
Ö� nungszeiten: 
1. Zeitblock 8:00 - 11:30 Uhr
2. Zeitblock 12:00 - 15:30 Uhr
3. Zeitblock 16:00 - 19:30 Uhr
Zwischen den Zeitblöcken ist das Bad 
wegen Reinigungs- und Desinfektionsar-
beiten zu verlassen.
Ticket Online-Buchung: 
https://kreisstadt-oehringen.reservix.de/ 
Tickets gibit es auch im Mobiz Bahnhof, Ho-
henloher-Zeitung und Buchhandlung Rau. 
Kontakt
H2Ö - Das Strandbad, 
Rendelstraße 31, 74613 Öhringen, Tel.: 07941 68 43 50
Bäderverwaltung im Rathaus, Tel.: 07941 68-137 oder 68-131

Freibad Michelbach
Do., Fr., Sa. und So. 14:00 bis 19:00 Uhr
Ticket Online-Buchung: 
https://freibad-michelbach.reservix.de
Kontakt
Am Sportplatz 17, 74613 Öhringen-Michelbach
Telefon 07941 7881

Wochenmarkt 
(Auf dem Marktplatz)
Marktzeiten von Mai - September:
Mittwoch:  07:00 bis 13:00 Uhr
Samstag:  07:00 bis 12:30 Uhr
(Marktbeginn im Winterhalbjahr von Oktober - April ab 8 Uhr) 

Recycling
Recyclinghof Kuhallmand (gegenüber Friedhof)
Montag bis Freitag: 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 09:00 - 13:00 Uhr
Samstag:  08:30 - 14:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf den 
Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Servicekarte 
und den jeweiligen Marken geregelt.

Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
So., Mo. und Mi.:  geschlossen
Di., Fr. und Sa.:  13:00 - 17:00 Uhr
Do.:  08:00 - 12:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von Reisig 
und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 0 79 41 / 68 4910
Montag - Freitag:  7.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag:  13.00 - 16.30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0 761/19 24 0

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 0 79 41/69 23 34
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00 - 22:00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten 
Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0 791/75 30
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 
1. Stock, (K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00 - 15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18 bis 21 Uhr und am Wochenende von 
09 bis 15 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
0 18 03/11 20 01 erreichbar.
Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711/78 77 700
docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711/965 897 00
Montag - Freitag  9:00 – 19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzliche 
Versicherte) unter oder www.docdirekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)

www.aponet.de/notdienst
Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15 bis 18:30 Uhr 
Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr Tel. 0 79 40/91 440

Krankentransport Tel. 0 79 41/19 222
Seniorenmobil –  Tel. 0 79 41/98 57 30
ehrenamtlicher Fahrdienst für Bürger
Fahrtzeiten: donnerstags  08:00 – 18:00 Uhr
Anmeldung: dienstags  10:00 – 12:00 Uhr
Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 0 79 40 / 58 95 4
Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0 800 / 111 0 333
Montag - Samstag  14:00 - 20:00 Uhr

Info an Vereine und  
Veranstalter

Veranstaltungen melden Sie bitte an
christine.busch@oehringen.de. Verwen-
den Sie hierfür das vorhandene Formblatt 
zur Meldung von Veranstaltungen. Dies 
kann Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt 
werden. Ebenso zu � nden ist es auf
https://www.oehringen.de/freizeit/veran
staltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall 
daran uns ggf. über Absagen oder Verle-
gungen zu informieren.

www.corona-im-hok.de
Telefon Hotline Gesundheitsamt des Hohenlohekreises: 07940 / 18-888
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b)  wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung entstanden ist,

c)  wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-
lerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde ge-
langt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 24. September 2021, 18.00 Uhr, 
bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektro-
nisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahlta-
ge, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt 
ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
-  einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag 
und

 - ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnah-
me der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr 
als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehör-
de vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. 
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer 
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich 
zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleis-
tung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlbe-
rechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert 
oder wenn ein Interessenskonflikt der Hilfsperson besteht. Die 
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die 
sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage 
bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert.
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle ab-
gegeben werden. 
Öhringen, 25.08.2021  
Die Gemeindebehörde

gez. Thilo Michler,
Oberbürgermeister

Ende des amtlichen Teils

Beginn des amtlichen Teils

Amtliche  
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der Großen 
Kreisstadt Öhringen,  Bundestagswahlkreis 268 
Schwäbisch Hall-Hohenlohe
Bekanntmachung der Gemeindebehörde über das Recht 
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag am 
26. September 2021
1.  Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbe-

zirke der Großen Kreisstadt Öhringen wird in der Zeit vom 6. 
September 2021 bis 10. September 2021 während der allge-
meinen Öffnungszeiten im 

  Wahlamt/Einwohnermeldeamt, Herrenwiesenstraße 12 
(Hintereingang KULTURa), 74613 Öhringen, 

  für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. (Der 
Zugang ist barrierefrei möglich.)

  Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

  Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

  Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl, (also vom 6. September 2021 bis zum 10. September 
2021) spätestens am Freitag, 10. September 2021 bis 
12:15 Uhr, beim Wahlamt/Einwohnermeldeamt, Her-
renwiesenstraße 12 (Hintereingang KULTURa), 74613 
Öhringen, Einspruch einlegen.

  Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.

3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 5. September 2021 eine 
Wahlbenachrichtigung.

  Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass 
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

  Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis Nr. 
268 Schwäbisch Hall-Hohenlohe

  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahl-
bezirk) dieses Wahlkreises 

 oder 
 durch Briefwahl teilnehmen.
5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-

frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung (bis zum 5. September 2021) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung (bis zum 10. September 2021) versäumt 
hat,
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Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Stadtwerke Öhringen übernehmen Nahwärme-
versorgung des Krankenhaus-Neubaus
In Öhringen entsteht der Neubau des Hohenloher Kranken-
hauses. Das neue Krankenhaus sowie umliegende Gebäude 
sollen mit Nahwärme versorgt werden. Das Wärmenetz wird 
aktuell in einer Kooperation der beiden Stadtwerke Öhringen 
und Schwäbisch Hall errichtet. Damit wird der Grundstein für 
den Ausbau der innerstädtischen Wärmeversorgung gelegt.
Mit dem Spatenstich zur Sanierung der Kastell- und Hinden-
burgstraße in Öhringen am 14. Juli 2021 haben die Arbeiten zur 
Modernisierung der Straßen und Bereitstellung der Versorgungs-
infrastruktur des bestehenden Krankenhauskomplexes und des 
geplanten Neubaus in der Großen Kreisstadt begonnen.
Ab Februar 2022 sollen die Erdarbeiten für das neue Hohenloher 
Krankenhaus starten. Nach aktueller Planung wird 2024 Einwei-
hung gefeiert.
Der Neubau wird nach Fertigstellung mit Nahwärme versorgt. 
Diese kommt zukünftig von den Stadtwerken Öhringen. Aktuell 
übernehmen die Stadtwerke Schwäbisch Hall die Erschließungs-
arbeiten.
„Wir sind sehr erfreut, dass sich unsere nachhaltigen und schon 
lange Zeit in Schwäbisch Hall und anderen Städten etablierten 
Versorgungskonzepte jetzt auch in Öhringen durchsetzen“, sagt 
Martin Menschl, der bei den Schwäbisch Haller Stadtwerken die 
Abteilung Planung und Projektierung leitet.
Die Versorgungsunternehmen investieren rund 667.000 Euro in 
den Aufbau der nachhaltigen Wärmeversorgung in der Kastell-
straße. Damit ist der Grundstein für den weiteren Ausbau der 
innerstädtischen Wärmeversorgung in Öhringen gelegt. An das 
Nahwärmenetz können auch umliegende Anwohner angeschlos-
sen werden – ebenso wie Gebäude von Stadt und Landkreis im 
Umfeld des Krankenhauses, beispielsweise die gewerbliche Be-
rufsschule.

 
Direkt vor dem bestehenden Krankenhaus (weißes Gebäude im Hin-
tergrund) entsteht in Öhringen der große Krankenhaus-Neubau. Das 
Gebäude wird nach Fertigstellung mit Nahwärme von den Stadtwer-
ken Öhringen versorgt. Foto: Stadtwerke Schwäbisch Hall GmbH

Vollsperrung Hindenburgstraße  
ab 1. September
Aufgrund von Straßensanierungen 
rund um den Krankenhausneubau 
wird die Hindenburgstraße dort in 
beide Richtungen ab dem 1. Sep-
tember für drei Monate voll ge-
sperrt. Die Kastellstraße ist ebenfalls 
ab Höhe Krankenhaus gesperrt. Die 
Umleitung ist ausgeschildert. Sie 
erfolgt von Öhringen-Nord und von 
der A6 kommend über die Schillerstraße.

 
 Foto: pixabay

Jede Impfung zählt
Weitere Impfaktionen im Hohenlohekreis
Auch in dieser Woche bietet das Impfteam aus dem Kreisimpf-
zentrum Öhringen wieder zahlreiche Möglichkeiten an, kurzfris-
tig und wohnortnah eine Corona-Schutzimpfung zu bekommen.
So werden die Räume des ehemaligen ZEITGEIST-Ladens am 
Marktplatz in Öhringen in dieser Woche als Impflokal genutzt. 
Der Impfbetrieb ist vorgesehen von Mittwoch, 25. August 2021, 
bis Samstag, 28. August 2021, jeweils von 7 bis 13 Uhr.
Am Samstag, 28. August 2021, wird wie bereits an den vergange-
nen Samstagen von 8 bis 12 Uhr sowie von 13.30 bis 16 Uhr ein 
mobiles Impfteam auf dem Wertstoffhof Stäffelesrain in Belters-
rot im Einsatz sein.
Geimpft wird jeweils ohne vorherige Anmeldung mit dem Impf-
stoff von Johnson&Johnson (nur eine Impfung) oder BioNTech 
(zwei Impfungen erforderlich). Geimpft wird, solange der Vorrat 
reicht. Das Mitbringen von Lichtbildausweis, Impfausweis sowie 
Versichertenkarte ist hilfreich, aber nicht unbedingt notwendig.
Nach wie vor findet im Kreisimpfzentrum Öhringen immer frei-
tags und samstags von 8 bis 18 Uhr und sonntags von 8 bis 15 Uhr 
das offene Impfen ohne Termin statt. Dabei werden die Impfstof-
fe von BioNTech, Moderna, AstraZeneca und Johnson&Johnson 
angeboten, solange der Vorrat reicht.

Städtische Wasserzähler werden ausgetauscht
Im gesamten Stadtgebiet 
müssen aufgrund der ablau-
fenden Eichfrist im Jahr 2021 
ca. 1850 Wasserzähler ausge-
tauscht werden. Dies betrifft 
alle städtischen Wasserzähler 
des Baujahres 2015. Die betrof-
fenen Grundstückseigentümer 
bzw. Mieter werden gebeten 
den Monteuren den Zugang 
zum städtischen Wasserzähler zu ermöglichen. Die Firma Horst 
Schlotterbeck, Ziegelhofstr. 31, 73269 Hochdorf, wurde von 
der Stadt Öhringen beauftragt, das Wasserwerk in der Zeit von 
März bis Oktober 2021 beim Zählerwechsel zu unterstützen.
Die beauftragten Monteure werden einen städtischen Ausweis 
mitführen, der auf Verlangen vorgezeigt werden kann. Das Was-
serwerk und die Stadtkämmerei bedanken sich für die Mithilfe.

Hausnummern deutlich sichtbar anbringen
Im Falle eines Notfalls oder ei-
nes bedrohlichen Ereignisses 
sind deutlich erkennbare Haus-
nummern für die gerufenen Ein-
satzkräfte sehr wichtig. Sie sind 
bei jedem Notfall auf deutlich 
sichtbare Hausnummern ange-
wiesen, um schnellstmöglich 
Hilfe leisten zu können. Schlecht 
erkennbare Hausnummern kön-
nen im Notfall wertvolle Zeit 
kosten, da die damit verbunde-
ne Suche nach dem richtigen Haus schwerwiegende Folgen für die 
Hilfeersuchenden haben können. Das Anbringen von Hausnum-
mern ist auch in der Polizeiverordnung gesetzlich geregelt:
§ 18 Hausnummern
(1)  Die Hauseigentümer haben ihre Gebäude spätestens an dem 

Tag, an dem sie bezogen werden, mit der von der Gemeinde 
festgesetzten Hausnummer in arabischen Ziffern zu versehen.

(2)  Die Hausnummern müssen von der Straße aus, in die das 
Haus einnummeriert ist, gut lesbar sein. Unleserliche Haus-
nummernschilder sind unverzüglich zu erneuern. Die Haus-
nummern sind in einer Höhe von nicht mehr als 3 m an der 
der Straße zugekehrten Seite des Gebäudes unmittelbar 
über oder neben dem Gebäudeeingang oder, wenn sich der 
Gebäudeeingang nicht an der Straßenseite des Gebäudes 
befindet, an der dem Grundstückszugang nächstgelegenen 
Gebäudeecke anzubringen. Bei Gebäuden, die von der Straße 
zurückliegen, können die Hausnummern am Grundstückszu-
gang angebracht werden.

 
 Foto: pixabay

 
Gut erkennbare Hausnummern 
können Leben retten  
 Foto: pixabay



Öhringer Nachrichten · 27./28. August 2021 · Nr. 17  | 5

8. messeÖHRINGEN – Vorbereitungen laufen

Öhringen ist in diesem Jahr wieder Messestadt
Vom 30. September bis zum 3. Oktober 2021 findet die 8. Aufla-
ge der messeÖHRINGEN statt. Die „Messe im Park“ wird sich von 
der KULTURa über den Hofgarten bis in die Innenstadt erstrecken. 
Das Konzept wurde weiterentwickelt und die Besucher werden 
im barocken Hofgarten ein Füllhorn an Fachinformationen erhal-
ten und dabei ein ganz besonderes Ambiente erleben.
Die Vorbereitungen laufen bereits sehr intensiv – die Stadt Öhrin-
gen wird an zwei Punkten im Messegelände vertreten sein: Zum 
einen präsentiert sich die Stadt Öhringen als Ausbildungsbetrieb 
in der Ausbildungshalle und informiert über Berufe, die in der 
Verwaltung und den städtischen Einrichtungen erlernt werden 
können. Ein zweiter Messestand der Stadt zeigt Öhringen als 
Standort für Bildung, Wirtschaft, Wohnen, Einkauf, Verkehr und 
Freizeit.
Schwerpunkt des zweiten städtischen Messestandes wird das 
Thema „Bildung“ sein – aber auch Informationen zur Strategie 
2035, zur Verkehrsentwicklung, zum Tourismus, zur regionalen 
Vernetzung, zur Kultur, Heimatpflege etc. werden präsentiert. 
Während der Messe werden selbstverständlich die gültigen 
Corona-Regelungen beachtet. Ein Hygienekonzept wird allen 
Beteiligten den erforderlichen Schutz vor Infektionen bieten. 
Weitere Informationen unter: www.oehringen.de/wirtschaft/8-
messeoehringen-messe-im-park.html.
Kontakt für interessierte Aussteller: Messeveranstalter D. Ko-
enitz GmbH, bewerben: info@koenitz-ausstellungen.de oder Tel. 
0261/9839930.

 
Das Messegelände zieht sich von der KULTURa bis in die Innenstadt
 Foto: Stadt Öhringen

Immer einen Besuch wert:  
Öko-Garten Baumelenbach

 
 Foto: Stadt Öhringen

In Baumerlenbach entstand mit großer Unterstützung der Stadt 
Öhringen ein 20 Ar großer Ökogarten. Aus den Reihen der Land-
frauen wurde eine 6-köpfige Projektgruppe gegründet.

(3)  Die Ortspolizeibehörde kann im Einzelfall anordnen, wo, wie 
und in welcher Ausführung Hausnummern anzubringen sind, 
soweit dies im Interesse der öffentlichen Sicherheit oder Ord-
nung geboten ist.

Das Sommer-Stadträtsel: Wo sind diese 
Symbole und Wappen in der Öhringer 
Innenstadt zu finden? 
Wie gut kennen Sie Öhringen? Machen Sie mit beim 
Sommer-Rätsel!
Nennen Sie uns jeweils die 
Straßennamen zu den einzel-
nen Bildern auf der Titelseite 
dieser Ausgabe und gewinnen 
Sie einen Preis. Senden Sie Ihre 
Antwort unter dem Stichwort 
„Rätsel Öhringen“ bis spätes-
tens zum 6. September per 
E-Mail an die Stadt Öhringen 
an: nachrichten@oehringen.
de oder per Post an: Rathaus 
Öhringen, Frau Monika Pfau, 
Marktplatz 15, 74613 Öhrin-
gen. Bitte Name, Anschrift und 
Telefonnummer nicht verges-
sen. Sie können die Antwort 
auch gerne an der Rathauszen-
trale abgeben.
Preise
Unter allen richtigen Einsendungen wird jeweils ein Gutschein für 
eine öffentliche Stadtführung (für zwei Personen), ein Öhringen-
Handtuch und eine Öhringen-Tasse verlost. Die Gewinner wer-
den in den Öhringer Nachrichten veröffentlicht und schriftlich/
telefonisch informiert. Eine Auszahlung des Preises ist nicht mög-
lich. Viel Spaß beim Rätseln!

Kultur passiert - Pop-Up-Bühne Öhringen
Spot on! Damit Kulturschaffende wieder zeigen können, was sie 
an Kreativität, Energie und Staunen zu bieten haben, verwandelt 
sich Öhringen aktuell in eine Bühne. An zentralen Orten überra-
schen Kulturschaffende an den Wochenenden noch bis zum 19. 
September mit vielfältigen Pop-Up- Aktionen – das sind zeitlich 
befristete, kurz aufblitzende Auftritte. Es ist also bekannt in wel-
chem Zeitrahmen, aber nie genau wo und was stattfindet. Der 
Überraschungseffekt ist vorprogrammiert!

 
 Foto: Stadt Öhringen

Marktplatz, Fußgängerzone, Tanzlinde, Hofgarten und Generatio-
nengarten bieten den besten und coronakonformen Schauplatz 
unter freiem Himmel. Die ehemalige Landesgartenschau-Stadt 
punktet hier mit vielen weitläufigen Grünflächen und einem his-
torischen Stadtkern als Kulisse.
Termine: 
Am 4. und 5.09., sowie 18. und 19.09. Wechselnde Örtlichkeiten: 
Marktplatz, Fußgängerzone, Tanzlinde, Hofgarten und Generati-
onengarten. Uhrzeit: Variabel im Zeitrahmen von 11 bis 16 Uhr.

 
Erkennen Sie die Orte auf der Ti-
telseite dieser Ausgabe? 
Foto: Stadt Öhringen/Marius Rieger
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Mit Hilfe weiterer Landfrauen und unseren Männern wurden Ma-
gerbeete, Totholzhaufen, Sandbeete und eine große Kräuterspirale 
angelegt. Gepflanzt wurden weiter 11 Bäume, 100 Sträucher als He-
cke sowie Staudenbeete und viele Kräuter. Die restliche Fläche wur-
de mit verschiedenen Blühmischungen eingesät. Zudem entstand 
eine offene Unterstehhütte (mit Sitzgelegenheiten), sodass im 
schönen Ökogarten auch diverse Veranstaltungen sowie Führun-
gen für Schulklassen abgehalten werden können. Die Besichtigung 
kann mit einer Begehung des Obstlehrpfades verbunden werden.

E-Mobilität in Öhringen
Bereits seit 2018 fährt in Öhringen der elektrische Stadtbus. Zwei 
der Autos im städtischen Fuhrpark sind ebenfalls elektrisch, das 
erste wurde bereits 2015 zugelassen. Sie fahren mit städtischem 
Strom aus dem Blockkraftheizwerk. Für die vielen kleineren 
Dienstfahrten in der Stadt nutzen die Mitarbeiter der Stadtver-
waltung Stadträder und zwei E-Bikes. Am Hafenmarkt stehen seit 
2019 Ladestationen für E-Bikes bereit. Zudem gibt es zahlreiche 
(Schnell-)Ladestationen für E-Autos.
Ladepunkte in Öhringen
Für E-Bikes
• e-Bike-Ladestation am Hafenmarkt in der Stadtmitte (nahe 

Bahnhofstraße 14), Ladestation mit drei Akku-Ladefächern – 
frei wählbarer Pincode (kostenlos)

• HEICamp, für Bosch E-Bikes (kostenlos)
Für PKW
• SM!GHT-Säule der Stadt Öhringen für Pkw – Am Cappelrain 2, 

2 x Typ 2 22 kW / Adresse: Am Cappelrain 2, 74613 Öhringen
• SM!GHT-Säule der EnBW AG für Pkw – Hindenburgstraße,  

2 x Typ 2 22 kW / Adresse: Hindenburgstraße 24, 74613 Öhringen
Information: RFID-Karten zur Freischaltung der SM!GHT-Säulen 
sind für eine Schutzgebühr von 5,- € an der Bürgertheke im Rat-
haus erhältlich. Für die Nutzung und den Bezug des Ladestroms 
fallen an beiden SM!GHT-Säulen keine Kosten an.
• Park&Charge-Station – Rendelstraße 31, 1 x CEE Rot 11 kW, 1 x 

CEE Blau 3,7 kW, 1 x Schuko. Nur für Mitglieder des Bundesver-
bandes solare Mobilität (bsm) nutzbar!

• Obi-Baumarkt – Steinsfeldle (kostenlos), 1 x Typ 2 3,7 kW
• EDi-Tankpunkt 1 – Rudolf-Diesel-Straße 4, Schnellladesäulen 

bis 225 kW - 100% Ökostrom aus erneuerbaren Energien
• VW-Autohaus Koch – Rudolf-Diesel-Straße, 2 x Typ 2 3,7 kW
• Wolverine Advanced Materials GmbH – Verrenberger Weg (Ver-

bund Ecotap), 2 x Typ 2 22 kW
• Euronics Sinn – Austraße 14, (gebührenpflichtig mit Kreditkar-

te, EnBW mobility+ App oder Ladekarte) Multi-Charger-Station 
mit 50 Kilowatt-Leistung und zwei Ladeplätzen (CCS, CHA-
deMO oder Typ 2)

• BMW-Autohaus Grötzinger – Im Brenntenstrock 3, 4 x Typ 2 - 22 kW
• Ö-Center, am Parkhaus

 
e-Bike-Ladestation am Hafen-
markt

 
Ladepunkt der EnBW in der Hin-
denburgstraße   
 Fotos: Stadt Öhringen

Blühstreifen im Obstbau
Den Schädlingen wird einiges blühen! Exkursion der Agenda-
Gruppe nach Baumerlenbach
Vor Kurzem fand nach einer Corona-Pause erstmals wieder eine 
Exkursion der Öhringer Agenda-Gruppe Siedlung und Landwirt-
schaft statt. Sie führte nach Baumerlenbach auf den Obsthof 

Rembold. Vor Ort standen Blühstreifen im Obstbau im Fokus der 
Beratungen. Stadtbaumeister Kai Langenecker und Ortsvorste-
her Thomas Franke begrüßten die Teilnehmer. Beide freuten sich, 
dass die gemeinsame und erfolgreiche Arbeit der Gruppe nach 
der Corona-Pause fortgesetzt werden kann. Auch Herbert Arnold, 
einer der Sprecher der Gruppe, hob die große Bedeutung der 
langjährigen Zusammenarbeit hervor und dankte allen Beteilig-
ten für das bisher Geleistete.
Albrecht Rembold stellte den zwei Dutzend Teilnehmern sehr an-
schaulich seine Erfahrungen aus der täglichen Arbeit im eigenen 
Obstbaubetrieb vor. „Blühstreifen zwischen den Baumbeständen 
sind nicht nur optisch schön, sie bieten auf 0,5 m Breite auch 
biologische Vielfalt auf kleinstem Raum – vor allem fördern sie 
Nützlinge, die mir bei der Bekämpfung von Schädlingen helfen“, 
erläutert Rembold. Blühstreifen können somit helfen, den Einsatz 
von Pflanzenschutzmitteln zu reduzieren. Die Arbeitsschritte des 
Mähens, Mulchens und Säens demonstrierte Rembold auf dem 
Schlepper ganz anschaulich mit eigens dafür gebauten Maschi-
nenaufsätzen.
„Zwischen acht und neun Hektar Blühstreifen verschiedener 
Sorten hat unser Betrieb bislang angelegt und in jedem Jahr 
kommen weitere Flächen dazu“, berichtet der engagierte Land-
wirt und mahnt, „bei allen Maßnahmen muss aber dennoch die 
Kostenseite und vor allem die Qualität des Obstes stimmen, sonst 
kauft mir die Äpfel niemand ab.“
Agenda Gruppe Siedlung und Landwirtschaft
Seit mehr als zwei Jahrzehnten arbeiten Landwirte, Forstwirte, 
Landschaftsplaner, interessierte Bürger, Vertreter der Stadt und 
des Landwirtschaftsamtes in der Agenda-Gruppe Siedlung und 
Landwirtschaft ehrenamtlich zusammen. Ziel der Arbeit ist es un-
ter anderem, Projekte auf der Gemarkung umzusetzen, die eine 
nachhaltige Entwicklung fördern, Natur- und Kulturlandschaft 
schützen und dabei auch die Landwirtschaft voranbringen. Zahl-
reiche Blühstreifen entlang von Ackerflächen hat die Gruppe be-
reits in der Vergangenheit mit Erfolg vielfältig auf den Weg ge-
bracht. Biotope oder auch Streuobstbestände wurden angelegt 
und damit Beiträge zur Biotopvernetzung geleistet. Die Teilneh-
mer haben bislang viel erreicht und noch viel vor. Durch die Zu-
sammenarbeit soll vor allem auch die Zukunft der Landwirtschaft 
auf der Gemarkung gesichert werden.

 
Teilnehmer der Agenda-Gruppe informieren sich über Blühstreifen 
im Obstbau. Foto: Stadt Öhringen

Sie erreichen uns telefonisch 
unter 06227 873-212 oder per E-Mail 
artikelstar@nussbaum-medien.de.

An alle Schriftführer:
Haben Sie Fragen zu Artikelstar 4.1?

www.nussbaum-medien.de



Öhringer Nachrichten · 27./28. August 2021 · Nr. 17  | 7

Heilbronn und Schwäbisch Hall, Hohenlohekreis, Main-Tauber-
Kreis, Regionalverband Heilbronn-Franken, Handwerkskammer 
HeilbronnFranken) ein freiwilliges Markterkundungsverfahren 
einzuleiten, wurden Kooperationen mit sieben Telekommunikati-
onsunternehmen geprüft. Den Zuschlag bekam die Deutsche Gi-
gaNetz GmbH, deren Konzept die größte Schnittmenge mit den 
im Markterkundungsverfahren formulierten Zielen der Region 
Heilbronn-Franken aufweist.
Bestandteil der Vereinbarung sind zahlreiche qualitative Kompo-
nenten eines Netzausbaus. Beispielhaft zu nennen sind: Verbind-
liche Vorvermarktungs- und Vertriebsprozesse, obligatorischer 
eigenwirtschaftlicher Ausbau (bei Erreichung einer bestimmten 
Vorvermarktungsquote), ein Point to Point-Netzkonzept bis in 
jede Wohnung und angemessene und marktgängige Endkun-
denpreise. 
Durch das Verfahren ergibt sich vor dem marktwirtschaftlichen 
Hintergrund keine Exklusivität für die Deutsche GigaNetz GmbH. 
Ein Beitritt von Landkreisen und Kommunen zur Kooperation 
zwingt noch nicht zur Umsetzung des Ausbaus mit der Deut-
schen GigaNetz GmbH, dies erfolgt erst über eine individuelle 
Umsetzungsvereinbarung. Ein möglichst hoher Mitwirkungsgrad 
der 111 Städte und Gemeinden in der Region Heilbronn-Franken 
wäre aber im Sinne einer gesamtregionalen Vorgehensweise.
Diese für die Zukunftsfähigkeit der Region bedeutsame infra-
strukturelle Maßnahme erfordert einen gesteuerten und koordi-
nierten Prozess durch die Region. Dafür soll bei der WHF ein Giga-
bitkompetenzzentrum (GKZ) als Abteilung umgehend aufgebaut 
werden, das viele Aufgaben bündelt, durch Synergien Kosten 
reduziert und den regionalen Ausbau sowie die bestehenden Ko-
operationen sowohl koordinieren als auch zentral steuern kann. 
Bei der Deutschen GigaNetz GmbH handelt es sich um ein 2020 
gegründetes Unternehmen mit Sitz in Hamburg. Hinter diesem 
Unternehmen stehen als Investoren die InfraRed Capital Part-
ners/Sun Life mit einem bereitgestellten Investitionsvolumen 
von aktuell 3 Mrd. Euro. Die Deutsche GigaNetz GmbH steht z.B. 
auch Kooperationen mit Stadtwerken offen gegenüber.

Höhere Entschädigung für die Ehrenamtlichen 
bei der Feuerwehr
Neue Feuerwehr-Entschädigungssatzung
Zum 1. Oktober 2021 bekommt die Feuerwehr 
eine neue Entschädigungssatzung. Damit wird 
die Satzung von 2014 abgelöst. Das beschloss 
der Gemeinderat am 27. Juli. Bereits 2020 hat-
te der Feuerwehr-Ausschuss besprochen, dass 
eine Anpassung auf Grundlage der Empfeh-
lung des Städte- und Gemeindetags aus dem 
Jahr 2017 sinnvoll wäre. Jedoch gab es damals 
noch Unklarheiten, in welcher Form die Feuer-
wehr Öhringen die Stelle des Kommandanten anlegt. Nachdem 
nach der Neuwahl klar ist, mit welcher Führungsmannschaft und 
unter welchen ehrenamtlichen Rahmenbedingungen die Feuer-
wehr in die kommenden Jahre geht, hat eine Arbeitsgruppe zwi-
schenzeitlich einen Vorschlag für die Ausgestaltung einer neuen 
Feuerwehr-Entschädigungssatzung erarbeitet. Ihre Vorschläge 
orientieren sich anhand der Empfehlungen vom Gemeindetag, 
Städtetag, des Landesfeuerwehrverbands und weiteren Entschä-
digungssatzungen der jüngsten Zeit aus ganz Baden-Württem-
berg. Dieser Vorschlag wurde durch den Ausschuss der Feuer-
wehr verabschiedet und der Stadtverwaltung zur Prüfung und 
weiteren Entscheidung vorgelegt.
In der Summe liegt der jährliche Kostenaufwand bei knapp 
27.000 Euro und damit sicherlich deutlich unter einer hauptamt-
lichen Lösung. Die Anpassung der Aufwandsentschädigung für 
die Einsatzstunden wurde auf 15 Euro für alle Kameraden ange-
hoben. Die Feuerwehr Öhringen ist rund 220 Stunden pro Jahr 
im Einsatz.
Zur Förderung des Ehrenamts wird die Stadt Öhringen die Feu-
erwehrangehörigen auch dahingehend unterstützen, dass diese 
mit Vorlage des Feuerwehrausweises in Einrichtungen der Stadt 
Leistungen zu ermäßigten Konditionen bekommen können, z.B. 
gibt es Ermäßigungen bei Veranstaltungen der Stadt analog 
Schülern oder Rentnern mit Vorlage des Ausweises.

Das Digitalisierungs-Team der Stadtverwaltung
Ob Apps, mobiles Bezahlen oder Online-Shopping – privat ist 
man mit den neuen Technologien schon bestens vertraut. Doch 
spätestens seit der rasanten Entwicklung in der Pandemie ist die 
Digitalisierung im Bereich Lernen und Arbeiten enorm vorange-
trieben worden. Ob Lernplattform oder Videokonferenz, digitale 
Medien sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken.
Auch die öffentliche Verwaltung ist von diesem Wandel betroffen.

 
Das Digitalisierungs-Team der Stadtverwaltung: (von oben) Regine 
Dangel – Stadtkämmerei  Dr. Michael Walter – Stabstelle Linda Fi-
scher – Hauptamt Monika Pfau – Büro des Oberbürgermeisters Sina 
Gseller – Stadtbauamt Judith Weber – Ordnungsamt Birgit Buch-
holz – Rechnungsprüfungsamt Nadja Herzog – Stadtbauamt Jürgen 
Haak – Hauptamt Foto: Stadt Öhringen

Die Stadt Öhringen hat deshalb seit dem letzten Jahr das Thema 
Digitalisierung in einem „Digitalisierungsteam“ gebündelt. Es be-
gleitet diesen umfangreichen Change-Prozess und sorgt für ei-
nen Austausch zwischen den Ämtern der Stadtverwaltung. Das 
Team sorgt für Grundlagen und Verständnis für Digitalisierung, 
stellt Projekte in und aus den Ämtern vor, forciert den Austausch 
darüber und gibt Informationen weiter. Das interdisziplinäre 
Team umfasst alle Ämter von der Kämmerei bis zum Bauamt und 
erarbeitet Lösungen für aktuelle und zukünftige Schwierigkei-
ten. Innerhalb dieses Teams konnten schon diverse neue digitale 
Werkzeuge, wie die Online-Terminvereinbarung über die Home-
page, das Online-Fundbüro und einfaches Arbeiten im Homeof-
fice realisiert werden.
Gesetzliche Vorgaben, z.B. durch das Onlinezugangsgesetz 
(OZG), verpflichten die Verwaltung (noch) digitaler zu werden. 
Diese Vorgaben werden den Zugang der Bürgerinnen und Bürger 
zu Services der Verwaltung erleichtern sowie das Arbeitsleben in-
nerhalb der Verwaltung nachhaltig verändern.

Breitbandausbau in Öhringen durch die 
Deutsche GigaNetz GmbH
In seiner Sitzung am 27. Juli hat der Öhringer Gemeinderat be-
schlossen, eine Kooperationsvereinbarung mit der Deutschen 
GigaNetz abzuschließen, durch die es zu einem eigenwirtschaft-
lichen Glasfaserausbau in Öhringen und den Ortsteilen kommen 
kann. Im Sachvortrag zum Thema von Herrn Dr. Andreas Schumm, 
Geschäftsführer der Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH, 
wurde der aktuelle Sachstand und das weitere Vorgehen näher 
erläutert und zur Diskussion gestellt. Damit besteht für die Stadt 
die große Chance eines flächendeckenden Breitbandausbaus 
ohne eigene finanzielle Beteiligung (mit Ausnahme der Personal-
kosten für die verwaltungs- und bautechnische Mitwirkung).
Die Bedeutung einer leistungsfähigen Glasfaserinfrastruktur für 
die Zukunftsfähigkeit eines Standorts hat in den letzten Jahren 
stetig zugenommen, was sich in Zukunft noch verstärken wird. 
Vor diesem Hintergrund hat die Wirtschaftsregion Heilbronn-
Franken GmbH (WHF) in den vergangenen Monaten die Grund-
lagen für eine Kooperation mit der Privatwirtschaft für einen 
flächendeckenden und überwiegend eigenwirtschaftlichen 
Glasfaserausbau gelegt. Nach dem am 6. März 2020 erfolgten 
Beschluss der WHF-Gesellschafter (Stadt Heilbronn, Landkreise 
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Garten-Guide:  
Werden Sie zum Guerilla-Gärtner!
Wie Sie und Ihre Kleinen zum 
Guerilla-Gärtner werden zeigen 
wir Ihnen heute! Es ist inzwi-
schen zu einem Trend gewor-
den, sich zusammenzuschließen 
und öffentliche Flächen mittels 
Samenbomben neu zu bepflan-
zen und sich anschließend dar-
um zu kümmern. Die Samenbomben werden auf kahlen Ver-
kehrsinseln oder trostlosen Seitenstreifen oder Ähnlichem 
verteilt, um auch die Innenstadt zu begrünen. Sie haben 
kahle Stellen im Garten oder im Randstreifen neben Ihrer 
Hofeinfahrt? Dann werden Sie und Ihre Kleinen doch einfach 
selbst zum Guerilla-Gärtner und lassen Saatbomben darauf 
los. Und wie das funktioniert zeigen wir Ihnen heute!
(Hinweis: Das Guerilla-Gardening ist ohne Zustimmung des 
Grundstückseigentümers oder Pächters eine Straftat und 
kann als Sachbeschädigung verfolgt werden.)
Man benötigt hierfür: 200 g Tonerde, 200 g Blumenerde, 3 
EL Blumensamen (am besten heimische), Wasser, 2 Schüsseln 
und Zeitungspapier.
So gehts: Zuerst die Blu-
mensamen miteinander ver-
mischen. Die Blumenerde in 
eine große Schüssel geben 
und die Erde von Rinde, Wur-
zeln, kleinen Ästchen und Erd-
klumpen befreien. Dann die 
Tonerde und Samen hinzufügen und alles gut vermengen. 
Nach und nach Wasser hinzugeben, so dass sich die Masse 
gut zu kleinen Bällen formen lässt. Am besten alles mit der 
Hand formen, damit die Samenbomben nicht auseinander-
bröckeln oder zusammenmatschen. Ist die Masse zu flüssig, 
kann zu gleichen Teilen Ton- und Blumenerde hinzugegeben 
werden, denn ist zu viel Wasser enthalten, kann es passieren, 
dass die Samen schon keimen, bevor die Kugeln durchge-
trocknet sind. Anschließend die Samenbomben gut auf dem 
Zeitungspapier durchtrocknen lassen. In der Regel dauert 
das bis zu 2 Tage. Zwischendurch sollten die Samenbomben 
immer wieder gedreht werden.
Übrigens: solche Saatbomben eignen sich auch super als 
Mitbringsel oder Geschenk!
Gewinnspiel-Erinnerung: Seit dem 21.05.2021 können Sie 
an unserem Gewinnspiel teilnehmen. Wir möchten einen An-
reiz für Sie schaffen Ihren Garten natur- und insektenfreund-
lich umzugestalten. Mitmachen können alle Bürger Öhrin-
gens und der Teilorte, die einen Garten, Vorgarten, Balkon, 
Schrebergarten oder eine Terrasse haben. Was Sie dafür tun 
müssen? Sie machen ein Vorher- und ein Nachherbild, füllen 
das Formular aus und senden uns alles bis zum 15.10.2021 
zu. Das Formular finden Sie unter: 
www.oehringen.de/stadt/bauen-und-wohnen/garten-gui 
de/ oder wir lassen es Ihnen auf Anfrage per Post zukommen. 
Zu gewinnen gibt es drei Gutscheine von der BAG-Hohenlo-
he-Raiffeisen eG in Öhringen.
1. Preis: 100€-Gutschein
2. Preis:  75€-Gutschein
3. Preis:  50€-Gutschein
Wir werden die eingesendeten Bilder bewerten und am 
22.10.2021 die drei Gewinner in den Öhringer Nachrichten 
bekanntgeben. Die Kriterien finden Sie ebenfalls auf unserer 
Homepage.
Senden Sie die Bilder und das ausgefüllte und unterschrie-
bene Formular entweder per Post an Stadt Öhringen, Nadja 
Herzog, Marktplatz 15, 74613 Öhringen oder an 
Nadja.Herzog@oehringen.de.

 
Foto: plusphoto/iStock/

Thinkstock

 
 Foto: pixaby

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Umgestalten und viel 
Glück beim Gewinnspiel!
Am Freitag, 10. September 2021 geht es mit unserer Artikel-
Serie dem „Garten-Guide“ weiter!
Auf unserer Homepage können Sie die bisher erschienenen 
Artikel jederzeit nachlesen: www.oehringen.de/stadt/bau-
en-und-wohnen/garten-guide/artikeluebersicht
Sie haben Lob, Kritik, Anregungen, Feedback? Dann wenden 
Sie sich gerne an
Frau Philipp (E-Mail: Stefanie.Philipp@oehringen.de, 
Tel.: 07941/68-173) oder an
Frau Herzog (E-Mail: Nadja.Herzog@oehringen.de, 
Tel.: 07941/68-168).

Schöne Erinnerungen: Vor fünf Jahren feierte 
Öhringen die LAGA

 
Romantische Atmosphäre bei stimmungsvoller Beleuchtung im Hof-
garten

Die Landesgartenschau Baden-Württemberg 2016 war im Som-
mer vor fünf Jahren ein einzigartiges Sommermärchen und eine 
sensationelle Erfolgsgeschichte.
Wir durften knapp 1,38 Millionen Besucher auf unserem Gelän-
de und in unserer Stadt begrüßen – ein sensationeller Erfolg und 
ein unvergessliches Jahr auf das wir mit Stolz, Freude und Dank 
zurückblicken. Unter dem Motto „Der Limes blüht auf“ hat unsere 
Stadt 171 Tage das ganze Land begeistert.
Wir erinnern uns heute gerne an diese wunderbare Zeit.

 
Die SWR Party mit viel Stimmung 
und tollen Tanzeinlagen

 
Da waren die Römer los!

 
Die Bühne in der Cappelaue Fotos: Stadt Öhringen
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Bei einer Abschlussradtour wurden die Bestplatzierten, Hans-Pe-
ter Reuling, Klaus Pfisterer und Hannelore Wüstholz, mit kleinen 
Preisen ausgezeichnet. Auch Benjamin Schulz als jüngstes Team-
mitglied durfte sich über eine kleine Anerkennung freuen. Ge-
meinsam war man auf dem RADius unterwegs, dabei stellte sich 
heraus, dass die Teilnehmer*innen den RADius zuvor alle noch 
nicht an einem Stück gefahren waren. Die Strecke erwies sich als 
gut machbare Feierabendtour mit wirklich schönen Blicken auf 
Öhringen und die Umgebung. 
Ein erheblicher Teil des Ohrnberger Teams nutzte das Fahrrad 
nicht nur in der Freizeit, sondern um notwendige Alltagsfahrten 
zurückzulegen. Im Gespräch mit Ohrnberger*innen wird immer 
wieder deutlich zum Ausdruck gebracht, welches Geschenk der 
Ohrntalradweg insbesondere für Ohrnberg ist. Erst der Ohrn-
talradweg hat ein „sicheres Radfahren“ vom Kochertal aus nach 
Öhringen ermöglicht, auf der schmalen und kurvenreichen Ohrn-
talstraße war dies viel zu riskant.
Gerade im Hochsommer ist der Ohrntalradweg ein ganz beson-
derer Genuss. An heißen Sommertagen ist der kühlere Naturraum 
geradezu erfrischend, hinzu kommt noch die wunderschöne und 
abwechslungsreiche Streckenführung.
Die Aktion „Stadtradeln“ wurde von den teilnehmenden Perso-
nen durchweg positiv bewertet und so freut man sich schon auf 
eine Wiederholung im nächsten Jahr. Eine Anregung war z. B. ge-
meinsame Radtouren zu organisieren. Mit kreativen Ideen möch-
te man im nächsten Jahr noch weitere Teilnehmer*innen ge-
winnen. Zumal der Aktionszeitraum von 3 Wochen eine Chance 
bietet, dass aus einem Versuch eine Routine werden kann und es 
gelingen kann, Radfahren dauerhaft in den Alltag zu integrieren.

 
Das Ohrnberger „Stadtradeln-Team" vor dem Limesblick. Foto: privat

Öhringer Bäder
Zuviel Wasser von oben! Was für die Natur gut ist, ist weniger gut 
für unsere Freibäder. Aufgrund der anhaltend wechselhaften und 
kühlen Witterung ist das Freibad in Michelbach am Montag, 23. 
August, für die diesjährige Badesaison geschlossen worden.
Vielen Dank an dieser Stelle an die DLRG Ortsgruppe Michelbach 
für ihren Rettungswachdienst und ein ganz besonders großes 
Dankeschön an die zahlreichen ehrenamtlichen Helfer für die 
Einlasskontrolle und die Übernahme der Auswinterungsarbeiten.
Das H₂Ö – das Strandbad bleibt bis einschließlich Sonntag, 12. 
September, geöffnet. Die Hallenbad- und Saunaöffnung im Ren-
del-Bad planen wir für Dienstag, 14. September.

 
Das H₂Ö – das Strandbad hat noch bis einschließlich 12. September 
geöffnet Foto: Stadt Öhringen

Lätzchen-Aktion der Stadt
Seit September 2019 bekom-
men alle Babys, die in Öhringen 
gemeldet sind und sechs Mo-
nate alt werden, von der Stadt 
Öhringen ein kleines Überra-
schungspaket inklusive schi-
ckem Willkommensgeschenk. 
Kinderfreundlichkeit wird in 
Öhringen großgeschrieben.
Vielen Dank für die schönen 
Fotos!

Fotoausstellung im Öhringer Rathaus
Vielfältig ist unsere Hohenlo-
her Heimat. Noch gibt es na-
turnahe Räume und Orte, die 
es zu bewahren gilt und an 
welchen wir täglich vorüber-
gehen.
Sie als selbstverständlich zu 
erachten wird ihnen nicht ge-
recht, denn sie sind einer nähe-
ren Betrachtung wert.
Der Bilderbogen der Ausstel-
lung spannt sich von Land-
schaftsaufnahmen über alte 
Bogenbrücken, Gebäude, 
Früchte, vielfältige Tierbilder 
(von der Ameise bis zum Hun-
deportrait) und Blumen.
Die Bildgröße variiert bei den 
Alu-Dibond-Bildern von 80 x 100 und 60 x 60 cm hin zur einheitli-
chen Rahmengröße 45 x 60 mit Bildformat 30 x 45.
Die Ausstellung kann vom 16. August bis zum 8. Oktober 2021 
zu den üblichen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung besucht 
werden.

Schwätzbänkle in Baumerlenbach
Liebe Baumerlenbacher Seniorinnen und Senioren,
Baumerlenbach macht „Schwätzbänkle“.
Baumerlenbach beteiligt sich gerne am landesweiten Aktions-
tag „Auf die Schwätzbänkle, fertig, los!“ am 05.09.2021, den der 
Stadtseniorenrat Öhringen auch bei uns ins Leben ruft. Wir hat-
ten dieses Jahr Corona-bedingt leider keinen Baumerlenbacher 
Senioren-Nachmittag. Umso besser passt dieser Aktionstag, um 
gemeinsam mal wieder ins Gespräch zu kommen.
Unser „Schwätzbänkle“ steht am 5. September 2021 vor dem 
alten Feuerwehr-Magazin, im Gässle in Baumerlenbach. Es ist 
kein verspäteter Senioren-Nachmittag, aber es ist eine willkom-
mene Gelegenheit, um uns austauschen zu können.
Das „Schwätzbänkle“ steht nicht nur Seniorinnen und Senioren 
zur Verfügung. Auch jüngere Menschen sind herzlich zu einem 
Plauderstündchen eingeladen.
Wir freuen uns, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen. Ich plane, ab 
14:00 Uhr vor Ort zu sein. Wir sehen uns beim „Schwätzbänkle“.
Ortsvorsteher Thomas Franke und der Ortschaftsrat Baumerlenbach

Über 6.500 km geradelt
Ohrnberg beteiligte sich mit einem vom Ortschaftsrat angemel-
deten Team bei der Aktion „Stadtradeln“ – Radeln für ein gutes 
Klima. 25 aktive Radler*innen erradelten im Aktionszeitraum ins-
gesamt 6590 km und erreichten damit unter den Öhringer Teams 
einen sehr guten 8. Platz. Die drei bestplatzierten Radler*innen 
des Teams fuhren zusammen insg. 1760 km. 

 
Der kleine Erik Raphael freut  
sich über sein schönes Lätzchen 
von der Stadt Foto: privat

 
Ein blauer Wellensittich sitzt auf 
einem Ast Foto: privat
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Führungen in Öhringen
Stadtführungen in Öhringen 12. und 26. September
Öff entliche Stadtführungen jeden 2. und 4. Sonntag im 
Monat.
Wir nehmen Sie mit auf eine 
Reise durch die Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft und 
zeigen Ihnen was die Öhringer 
Innenstadt ausmacht.
Lassen Sie sich überraschen!
Nächste Öff entliche Stadtfüh-
rung am Sonntag, 12. Sep-
tember und Sonntag, 26. 
September von 14 bis 15 Uhr.
Kosten 3 Euro pro Person, Kin-
der bis 12 Jahre sind frei. Treff -
punkt: Marktplatz, Rathausein-
gang. Bitte beachten Sie die 
aktuellen Coronaregelungen 
für die Teilnahme. Gruppen-
größe: Max. 20 Personen.
Anmeldung unter: 
tourist@oehringen.de, 
Tel. 07941 68-118. 
Alle Termine fi nden Sie hier: 
www.hohenloher-perlen.de/
oeff entliche-stadtfuehrungen.html

Die Lauschtour – Stadtrundgang mit dem Smartphone
Entdecken Sie Öhringen bei einem Rundgang auf eigene 
Faust!
Laden Sie einfach die kosten-
lose Lauschtour-App für An-
droid oder I-Phone herunter 
(app.lauschtour.de – Umfang 
25 MB inkl. der Audios) und 
lauschen Sie an 12 Stationen 
in der historischen Innenstadt 
sowie im Hofgarten spannen-
den Geschichten. Sie brau-
chen nur Ihr Smartphone und 
ggf. Kopfhörer. Auf diese Wei-
se begleiten Sie auf der 1,6 km 
langen Rundtour besondere 
Öhringer Bürger im Ohr – in-
formativ unterhaltsam und 
ganz persönlich.

Eine Führung durch Öhringen geht auch digital  – mit der Lausch-
tour-App Fotos: Stadt Öhringen

 Foto: Stadt Öhringen

Diese spannenden ÖhringerInnen 
begleiten Sie auf Ihrem Spazier-
gang im Ohr ...

Nachtwächter-Führungen am 12. und 26. September
Öff entliche Nachtwächter-Führungen am 1. und 3. Mittwoch 
im Monat
Die nächsten Führungen fi n-
den am 12. und 26. Septem-
ber statt.
Beginn jeweils: 20 Uhr, Dauer: 
90 Min. Treff punkt: Rathausein-
gang, Marktplatz 15, Kosten: 
5 € pro Person.
Da die Teilnehmerzahl auf max. 
20 Personen begrenzt ist, wird 
um Anmeldung beim jeweili-
gen Nachtwächter oder bei der 
Tourist-Info gebeten. Tourist-
Info, Tel. 07941-68 118, 
tourist@oehringen.de
Es führen:
1. Mittwoch im Monat: 
Nachtwächter Fritz Off enhäuser,
Tel. 07941 207387
3. Mittwoch im Monat: Nachtwächter Günter Patzelt, 
Tel. 07942 941888
Es gelten die aktuellen Corona- und Hygienemaßnahmen (Ände-
rungen vorbehalten). Alle Termine fi nden Sie unter: 
www.hohenloher-perlen.de/nachtwaechterfuehrungen.html
Private Stadtführungen buchen
Für Familienzusammenkünfte oder besondere private Anlässe 
können Sie die Öhringer Stadtführer auch für gesonderte Füh-
rungen buchen. Melden Sie sich dazu bei der städtischen Tou-
rist-Information, Tel. 07941-68 118, oder per E-Mail an: tourist@
oehringen.de
Es gibt auch besondere Themenführungen wie die Mundart-Tour 
oder zum jüdischen Leben in Öhringen. Mehr Informationen 
dazu fi nden Sie unter: https://www.hohenloher-perlen.de/the-
menfuehrungen.html
Führungen für Kinder
Noch keine Idee für den Kindergeburtstag? Wie wäre es mit einer 
Spielstadtführung durch Öhringen? Langeweile tschüss und 
ade! Entdecke Öhringen einmal ganz anders!
Historische Gemäuer, Brunnen und Treppen laden zu spannen-
den Wettbewerben, fantasieanregenden Quizfragen und lusti-
gen Gemeinschaftsspielen ein.
Auf Wunsch auch die Kombiführung mit Innenstadt & Hofgarten 
buchbar.
Dauer: ca. 90 Minuten.
Teilnehmer: 10 bis 20 Kinder im Alter zwischen 6 und 12 Jah-
ren.
Gebühr: 50,00 € (pro Gruppe)
Anmeldung und Auskünfte bei der Tourist-Information Öhringen. 
Telefon 07941-68-118, E-Mail: tourist@oehringen.de

Viel Spannendes zu Öhringen gibt es bei der Kinderführung. 
 Foto: Stadt Öhringen

Wissenswertes zur Stadt bei 
Nacht vermitteln die Öhringer 
Nachtwächter   
 Foto: Stadt Öhringen



Öhringer Nachrichten · 27./28. August 2021 · Nr. 17  | 11

Eheschließungen

13.08.2021 Bertram Baumgärtner und Isabell Ondracek
14.08.2021 Peter Laier und Isabell Sturz
20.08.2021 Leon Heyer und Kathleen Kuch

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
27.08. 80 Bürkle, Günter   Öhringen
27.08. 75 Wirth, Martin   Öhringen
30.08. 70 Oswald, Albert  Öhringen
31.08. 80 Welderufael, Tesfahunei Öhringen
31.08. 70 Bochon, Christoph  Öhringen
31.08. 70 Siller, Klaus   Öhringen
01.09. 80 Zawisch, Elisabeth  Öhringen
02.09. 80 Schenk, Walter Michelbach
02.09. 70 Krieger, Nikolai  Öhringen
02.09. 70 Kleinschroth, Astrid  Öhringen
03.09. 70 Recker, Renate  Öhringen
03.09. 70 Cvetkovic, Ljubinka  Öhringen
04.09. 70 Frizler, Gottfried  Öhringen
04.09. 70 Theiss, Johanna  Öhringen
04.09. 70 Kobizkij, Emilia  Öhringen
05.09. 70 Erit, Johann   Öhringen
06.09. 85 Scheufler, Erna  Öhringen
06.09. 85 Maas, Maria   Öhringen
06.09. 80 Schmidt, Maria  Öhringen
07.09. 90 Gill, Margret   Öhringen
08.09. 75 Gulam, Stanko  Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Sterbefälle

14.08.2021 Helene Emma Heußer, geb. Kistner
16.08.2021 Luise Schwab, geb. Metz

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Geburten
17.07.2021 Alea Hesse
Carina und Alexander Hesse

 Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Stellenausschreibungen

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufl iche 
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen 
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

• Sachbearbeiter in der Bußgeldstelle
• Sachbearbeiter in der Kämmerei
• Sachbearbeiter in der Stadtkasse
• IT-Fachkraft
• Stadtplaner
• Fachkraft für Wasserversorgung
• Stellvertretender Wassermeister
• Stellvertretender Abwassermeister
• Tierpfleger
• Lehrkraft Harfe
• Lehrkraft für Elementare Musikpädagogik
• Erzieher/Kinderpfleger

Senden Sie Ihre Unterlagen bis zum 
20. September 2021 an die 
Stadtverwaltung Öhringen, Marktplatz 15, 
74613 Öhringen oder per E-Mail (PDF) an 
bewerbungen@oehringen.de
Ansprechpartnerin ist Michaela Mugele, 
Telefon 07941 68-127.

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im 
ö� entlichen Dienst mit motivierten Teams, fl exiblen und familienfreund-
lichen Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. 
Weitere Infos zu den einzelnen Stellen fi nden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt › Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?

Ehejubilare

03.09. Goldene Hochzeit
Ernst und Marianne Mürdter, Öhringen
11.09. Goldene Hochzeit
Klaus Dieter und Else Hörning, Öhringen
16.09. Goldene Hochzeit
Roman und Tamara Martin, Öhringen
17.09. Goldene Hochzeit
Karlheinz und Brigitte Roth, Cappel
17.09. Goldene Hochzeit
Heinz und Lore Dietz, Michelbach
18.09. Goldene Hochzeit
Richard und Christine Mondre, Öhringen
21.09. Diamantene Hochzeit
Viktor und Ida Klein, Öhringen

Foto: peopleimages/gettyimages

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notf all kann diese entscheidend für rasche 
Hilfe durch den Arzt oder den Rett ungsdienst sein! Fo
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09.09.2021
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 4670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50
10.09.2021
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50

Sonstige Institutionen

Warnung der Bevölkerung
Brände, Bombenfunde, Trinkwasserverunreinigungen oder an-
dere Gefahrenlagen – die frühzeitige Warnung und schnelle In-
formation der Bevölkerung bei Gefahren sowie die Bereitstellung 
entsprechender Handlungsempfehlungen sind wichtige Aufga-
ben der für die Gefahrenabwehr zuständigen Behörden in Baden-
Württemberg.
Baden-Württemberg setzt zur amtlichen Warnung der Bevölke-
rung vor Gefahrensituationen seit Oktober 2016 landesweit auf 
das im gesamten Bundesgebiet verfügbare‚ satellitengestützte 
modulare Warnsystem MoWaS. Über MoWaS können mit einer 
einzigen Eingabe verschiedenste Warnmedien und Multiplikato-
ren angesteuert werden, beispielsweise Radio- und Fernsehstati-
onen, Online-Medien der Tageszeitungen oder Warn-Apps, bei-
spielsweise die Notfall-Informations- und Nachrichten-App NINA.

Die Warn-App NINA

Die Sirene für die Hosentasche
Mit der vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe entwickelten

Notfall-Informations- und Nachrichten-App (NINA) wissen Sie immer, wo Gefahr droht.
Ob Gefahrstoffausbreitung, Unwetter oder Großbrand – mit NINA 

erhalten Sie rund um die Uhr schnelle und gesicherte 
Informationen über Gefahrensituationen.

NINA kann in den App Stores kostenlos heruntergeladen werden.
iTunes-Store: Google Play:

Bild: Bundesamt für Bevölkerungsschutz

und Katastrophenhilfe

Warn-App NINA
Mit der kostenlosenWarn-App NINA erhalten Sie rund um die Uhr 
schnelle und gesicherte Informationen über Gefahrenlagen per 
Push-Benachrichtigung. Auch Wetterwarnungen des Deutschen 
Wetterdienstes und Hochwasserinformationen der Hochwasser-
vorhersagezentralen können über NINA bezogen werden. Sie 
können mit der App bestimmte Orte auswählen, für die Sie War-
nungen erhalten möchten, und auch für Ihren jeweils aktuellen 
Standort Warnmeldungen empfangen. Darüber hinaus bietet 
NINA auch Empfehlungen für das richtige Verhalten in Gefah-
rensituationen. NINA – die „Sirene für die Hosentasche“ – ist die 

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

28.08.2021
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90
29.08.2021
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 4635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70
30.08.2021
Schloss-Apotheke Ingelfi ngen
Mühlstr. 27, 4653 Ingelfi ngen Tel. 07940 - 5 05 93 31
31.08.2021
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50
01.09.2021
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12
02.09.2021
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfi ngen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfi ngen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99
03.09.2021
Morstein-Apotheke Niedernhall
Schmiedsgasse 2, 74676 Niedernhall Tel. 07940 - 5 05 93 34
04.09.2021
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40
05.09.2021
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50
06.09.2021
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38
07.09.2021
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00
08.09.2021
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90
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Warn-App, die flächendeckend in ganz Baden-Württemberg von 
den zuständigen Behörden der Gemeinden, Städte, Kreise und 
des Landes zur amtlichen Warnung eingesetzt wird.
Rundfunk und Fernsehen
Damit Sie auch bei einem Stromausfall bei Bedarf notwendige 
Informationen erhalten, sollten Sie ein batteriebetriebenes Radio 
und passende Ersatzbatterien zu Hause haben. Sie können auch 
Ihr Autoradio nutzen, dieses funktioniert, solange Ihre Autobat-
terie Strom liefert. Damit sind Sie von der öffentlichen Stromver-
sorgung unabhängig. Auf der Seite „Tipps zur Notfallvorsorge“ 
haben wir ausführliche Informationen für Sie zusammengestellt.
Sirenen
Der Bund hat nach dem Ende des Kalten Krieges seine bis dato für 
Zwecke des Zivilschutzes vorgehaltenen Sirenen in den 1990er 
Jahren den Kommunen zur Übernahme angeboten. Verschie-
dene Gemeinden haben von diesem Übernahmeangebot Ge-
brauch gemacht, andere haben in den vergangenen Jahren neue 
Sirenensysteme aufgebaut. Ob in Ihrem Heimatort Sirenen zur 
Warnung der Bevölkerung eingesetzt werden, erfahren Sie von 
Ihrer Gemeindeverwaltung. Wichtig ist, dass die Nutzung von 
Sirenen in ein Gesamtkonzept „Warnung“ eingebettet ist. Denn 
die Warnung der Bevölkerung setzt sich zusammen aus dem so-
genannten Weckeffekt, der die Menschen auf eine Gefahrenlage 
aufmerksam machen soll, und konkreten Warninformationen zur 
Gefahrenlage mit entsprechenden Handlungsempfehlungen.
Sirenen alleine können dies nicht leisten und müssen deshalb 
von anderen Warnmedien wie Warn-Apps (beispielsweise NINA), 
Radio, Fernsehen oder Onlineplattformen der Printmedien er-
gänzt werden. Die Nutzung von Sirenen ist also keine Entweder/
Oder-Entscheidung, sondern ein „sowohl als auch“ im Rahmen 
des sogenannten „Warnmix“.

 
 Foto: pr
Sirenensignale zur Warnung der Bevölkerung
Erfolgt die Warnung mittels Sirenen, sind zwei Aspekte von be-
sonderer Bedeutung. Einerseits ist es wichtig, dass die Menschen 
unabhängig von ihrem Aufenthaltsort in Deutschland durch 
gleiche Sirenensignale gewarnt und entwarnt werden. Außer-
dem muss gewährleistet sein, dass die mit den Sirenensignalen 
verbundenen grundlegenden Handlungsempfehlungen bun-
desweit einheitlich sind. Daher gelten für die Warnung und Ent-
warnung bundesweit nachfolgende Sirenensignale. Die Sirenen 
können in Ihrem Heimatort zum Beispiel auch zur Alarmierung 
der Feuerwehr eingesetzt werden. Informationen hierzu erhalten 
Sie von Ihrer Gemeindeverwaltung. (Quelle: Landesregierung)

Vorbefragung zur Gebäude- und Wohnungszäh- 
lung in Baden-Württemberg ab September 2021
Im Jahr 2022 wird in Deutschland der nächste Zensus durchge-
führt. Der Zensus beinhaltet eine Volks-, Gebäude- und Woh-
nungszählung und wird in allen Mitgliedsstaaten der EU tur-
nusmäßig durchgeführt. Mit dieser statistischen Erhebung wird 
ermittelt, wie viele Menschen in Deutschland leben, wie sie woh-
nen und arbeiten. Viele Entscheidungen in Bund, Ländern und 
Gemeinden beruhen auf Bevölkerungs- und Wohnungszahlen. 
Um verlässliche Basiszahlen für Planungen zu haben, ist eine re-
gelmäßige Bestandsaufnahme der Einwohnerzahl notwendig.

Bereits in diesem Jahr nimmt das Statistische Landesamt Baden-
Württemberg im Rahmen der Vorbefragung zur Gebäude- und 
Wohnungszählung (GWZ) für den Zensus 2022 Kontakt mit 
einem Teil der Eigentümerinnen und Eigentümern bzw. Ver-
waltungen von Gebäuden mit Wohnraum bzw. Wohnungen in 
Baden-Württemberg auf. Diese Vorbefragung dient der Überprü-
fung der vorliegenden Daten zu Gebäuden und Eigentumsver-
hältnissen hinsichtlich Qualität und Aktualität. So wird sicherge-
stellt, dass die Angaben zu den auskunftspflichtigen Personen 
sowie zu den Gebäuden und Wohnungen zur GWZ im Jahr 2022 
korrekt vorliegen und die Belastung aller Beteiligten dadurch mi-
nimiert wird. Die Entscheidung bezüglich der Auswahl der Aus-
kunftspflichtigen zur Vorbefragung 2021 hängt von Struktur 
und Aktualität der Daten ab, die dem Statistischen Landesamt 
Baden-Württemberg vorliegen.
Ca. 1 Mio. ausgewählte Eigentümerinnen und Eigentümer bzw. 
Verwaltungen erhalten im September 2021 ein Anschreiben mit 
Zugangsdaten zu einem Online-Fragebogen und werden gebe-
ten Auskünfte zu ihrem Gebäude oder ihrer Wohnung zu erteilen. 
Die maximal 11 Fragen der Vorbefragung 2021 können schnell 
und einfach beantwortet werden. Dies nimmt nur etwa 5–10 Mi-
nuten in Anspruch. Wer zur Vorbefragung 2021 kein Schreiben 
erhält, wird erst zur GWZ 2022 befragt. Die GWZ 2022 wird als 
flächendeckende Erhebung durchgeführt, bei der Eigentüme-
rinnen und Eigentümer bzw. Verwaltungen aller Gebäude mit 
Wohnraum und Wohnungen befragt werden.
Lesen Sie mehr unter https://www.zensus2022.de/DE/Wer-wird-
befragt/Vorbefragung-gebaeude-und-wohnungszaehlung.html
Die gesetzlichen Grundlagen für die Datenerhebung sind das 
Bundesstatistikgesetz (BStatG), das Zensusvorbereitungsgesetz 
(ZensVorbG 2022) und das Zensusgesetz (ZensG 2022). Nach § 24 
des Zensusgesetzes besteht Auskunftspflicht. Für das Statistische 
Landesamt Baden-Württemberg hat der Schutz personenbezo-
gener Daten höchste Priorität. Die Online-Datenübermittlung 
erfolgt verschlüsselt. Die gewonnenen Daten werden ausschließ-
lich für statistische Zwecke genutzt, Rückschlüsse auf einzelne 
Personen oder die Weitergabe von Daten an Dritte sind ausge-
schlossen.

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Dranbleiben beim Impfen

Weitere Impfaktionen auf dranbleiben-bw.de

Dranbleiben

Mehr Informationen zur 
Corona-Schutzimpfung: 
dranbleiben-bw.de

im Hohenlohekreis

Impfen am Wochenende ohne Termin

im Kreisimpfzentrum Öhringen
Freitag und Samstag: 8 - 18 Uhr
Sonntag: 8 - 15 Uhr

Mit den Impfstoffen von
BioNTech, AstraZeneca,
Moderna und Johnson & Johnson

Weitere Infos auf www.corona-im-hok.de

 
 Foto: Landratsamt
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Die Anträge müssen eines der vorgenannten regionalen Ziele be-
inhalten.
Die vom ESF-Arbeitskreis gewünschten Projektinhalte zu diesen 
Zielen sind in der Arbeitsmarktstrategie 2022 des Hohenlohe-
kreises detailliert dargestellt. Diese ist auf der Internetseite des 
Hohenlohekreises www.hohenlohekreis.de zu finden unter Bür-
gerservice/Jugend und Soziales/Europäischer Sozialfonds.
Das Mindestvolumen der förderfähigen Gesamtkosten eines Pro-
jekts ist auf 30.000 Euro festgelegt. Je Vorhaben muss die planmä-
ßige Teilnehmeranzahl mindestens zehn Personen umfassen. Mit 
der Antragstellung ist eine gesicherte nationale Ko-Finanzierung 
in Höhe von mindestens 60 Prozent nachzuweisen.
Für Fragen und weitere Informationen steht die Geschäftsstel-
le des Europäischen Sozialfonds im Landratsamt Hohenlohe 
kreis, Tel. 07940 18-897 und per E-Mail unter 
Andrea.Roll@hohenlohekreis.de‚ gerne zur Verfügung.
Hintergrund:
Der Europäische Sozialfonds Plus (ESF Plus) ist das wichtigste be-
schäftigungspolitische Instrument der Europäischen Union (EU). 
Er fördert Maßnahmen zur Vermeidung und Bekämpfung von 
Arbeitslosigkeit, zur Erweiterung des Ausbildungsangebots, für 
eine verbesserte Funktionsweise des Arbeitsmarktes. Damit un-
terstützt er junge und ältere Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer sowie Arbeitssuchende.
Der ESF Plus in der Förderperiode 2021-2027 fördert den sozialen 
und wirtschaftlichen Zusammenhalt in Europa und unterstützt 
künftig auch das europaweite Politikziel „Ein sozialeres Europa“ 
bzw. das Ziel der Europäischen Säule sozialer Rechte.
Neue Geschäftsführerin der Arbeitsinitiative 
Hohenlohekreis
Ute Zeile übernimmt auch die Geschäftsführung  
von MH Mobil Hohenlohe

 
Ute Zeile ist die neue Geschäftsführerin von AIH und MH Mobil Ho-
henlohe Foto: Landratsamt

Am 23. Juni 2021 hat die Gesellschafterversammlung der Arbeits-
initiative Hohenlohekreis AIH gGmbH und MH Mobil Hohenlohe 
GmbH Ute Zeile als alleinige Geschäftsführerin bestellt. Sie über-
nimmt damit die Nachfolge von Annette Wolf, die ihre Funktion 
aus persönlichen Gründen aufgeben musste.
Zuvor leitete Zeile acht Jahre lang das Tochterunternehmen MH 
Mobil Hohenlohe. In den vergangenen Monaten hatte sie die 
Geschäfte der AIH bereits stellvertretend weitergeführt. „Mit Ute 
Zeile haben wir eine sehr engagierte und erfahrene Kollegin als 
Geschäftsführerin der AIH und MH Mobil Hohenlohe gewinnen 
können“, erklärt Landrat Dr. Matthias Neth. „Ich freue mich auf 
die weitere Zusammenarbeit und wünsche ihr weiterhin große 
Freude bei der Arbeit.“ „Mein herzliches Dankeschön geht an die 
gesamte Belegschaft der AIH und MH Mobil Hohenlohe für ihren 
Einsatz und an Annette Wolf für die jahrelange erfolgreiche und 
unkomplizierte Zusammenarbeit“, so Dr. Neth.

Neue berufliche Herausforderung gesucht?
Start des neuen Dorfhelfer/-innen-Kurses am 6. Oktober 2021
An der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft (ALH) star-
tet am 6. Oktober 2021 die zweijährige Vorbereitung auf den 
Berufsabschluss „Dorfhelfer/-in“. Der Unterricht findet einmal 
wöchentlich ganztägig über zwei Jahre am Standort der ALH in 
Kupferzell statt. Ein(e) Dorfhelfer/-in übernimmt auf Zeit in wech-
selnden Familieneinsätzen das Haushaltsmanagement, wenn 

Stadtradeln-Star erhält Preis und Urkunde
Joachim Knoche hat 21 Tage vollständig auf das Auto 
verzichtet
Joachim Knoche aus Pfedel-
bach-Oberhöfen hat als Stadt-
radeln-Star drei Wochen lang 
alle seine Wege mit dem Rad 
absolviert und kein Auto von 
innen gesehen. Im Vorfeld der 
Stadtradeln-Aktion im Hohen-
lohekreis vom 14. Juni bis 4. 
Juli 2021 hat er sich hierzu ver-
pflichtet und die 21 Tage auch 
durchgehalten. Dafür erhielt er 
nun vom Klima-Bündnis einen 
Preis und von Landrat Dr. Mat-
thias Neth eine Urkunde.
Der Kommunalpolitiker Kno-
che hat für das Team Gemein-
derat Pfedelbach fast 700 Ki-
lometer erradelt. Dabei hat er 
aber auch für andere Teams in 
Pfedelbach kräftig die Werbe-
trommel gerührt. Nicht zuletzt 
auch für das Team Namibia, das 
kreisweit die drittmeisten Rad-
kilometer zusammengebracht 
hat. Der ehemalige Lehrer Kno-
che ist schon immer begeis-
terter Radfahrer und versucht 
sämtliche Wege so gut es geht mit dem Rad zu absolvieren. Dort 
ist er direkt dem Wetter ausgesetzt, was bei Sonnenschein eine 
wunderbare Sache ist, aber bei Regengüssen sehr unangenehm 
sein kann. Sein Tipp: „Gute, nässeschützende Kleidung ist dafür 
ausgesprochen wichtig.“ In Knoches Blog zur Stadtradeln-Aktion 
finden sich seine ganzen Erfahrungen als Stadtradeln-Star. Dort 
ermuntert er alle teilnehmenden Radlerinnen und Radler: „Blei-
ben Sie dran, radeln Sie die vielen kleinen Alltagswege weiter, es 
hilft der Umwelt und Ihrer Beweglichkeit!“
Neue Förderrunde des Europäischen Sozialfonds
Projektanträge für das Jahr 2022 bis zum 30. September 
2021 einreichen
Im Rahmen der neuen Förderrunde des Europäischen Sozial-
fonds (ESF), erstmals in der neuen Förderperiode 2021–2027 (ESF 
Plus), können Einrichtungen, Organisationen und Unternehmen 
Projektanträge für beschäftigungs- und arbeitsmarktpolitische 
Maßnahmen für das Jahr 2022 stellen. Für die ESF-Förderung in 
Baden-Württemberg stehen in der Förderperiode 2021–2027 
EU-Mittel in Höhe von knapp 219 Millionen Euro bereit. Hiervon 
steht dem Hohenlohekreis pro Kalenderjahr in der Regel ein För-
derkontingent in Höhe von 165.000 Euro zur Verfügung.
Über das elektronische Antragsverfahren ELAN können für das 
Jahr 2022 ab 16. August 2021 Projektanträge zentral bei der Lan-
deskreditbank in Karlsruhe eingereicht werden. Zeitgleich sind 
Kopien bei der ESF-Geschäftsstelle im Hohenlohekreis vorzule-
gen. Die Frist endet am 30. September 2021. Die Registrierung 
für das Online-Antragsverfahren und wichtige Informationen zur 
Antragstellung sind unter www.esf-bw.de zu finden.
Die Dach-Verordnung der Europäischen Kommission vom Mai 
2020 sieht für den ESF Plus 13 sogenannte spezifische Ziele vor, 
die teilweise mehrere Themen umfassen. In Übereinstimmung 
mit der Europäischen Säule sozialer Rechte wird der ESF Plus in 
Baden-Württemberg in drei zentralen Themenbereichen (spezifi-
schen Zielen) aktiv sein:
• Nachhaltige Beschäftigung (Ziel a)
• Lebenslanges Lernen und Fachkräftesicherung (Ziel g)
• Soziale Inklusion, gesellschaftliche Teilhabe und Bekämpfung 

der Armut (Ziel h)
Die regionale Förderung bezieht sich auf das Ziel: soziale Inklusi-
on, gesellschaftliche Teilhabe und Bekämpfung der Armut. Die-
ses beinhaltet folgende zwei Förderziele:
• Langzeitarbeitslose Menschen mit besonderen Vermittlungs-

hemmnissen und deren mit ihnen in Bedarfsgemeinschaft 
lebenden Familien

• Junge Menschen am Übergang Schule/Beruf

 
Stadtradeln-Star Joachim Kno-
che aus Pfedelbach freut sich 
über einen Preis des Klima-Bünd-
nis und eine Urkunde von Land-
rat Dr. Matthias Neth  
 Foto: Landratsamt
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ein betreuendes Elternteil ausfällt und beispielsweise ein Kind 
unter zwölf Jahren zu versorgen und zu betreuen ist. Das Bil-
dungsangebot richtet sich an Frauen und Männer, die eine neue 
Herausforderung suchen oder nach der eigenen Familienzeit ei-
ner Erwerbstätigkeit nachgehen wollen. Voraussetzung für die 
Anmeldung zur Abschlussprüfung ist der Berufsabschluss zum/
zur Hauswirtschafter/-in oder der Nachweis einer mindestens 
fünfjährigen hauswirtschaftlichen Praxiszeit im eigenen Famili-
enhaushalt.
Weitere Informationen für Interessierte gibt es bei der Akademie 
für Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell, Tel. 07944 9173-0 
oder über info@akademie-kupferzell.de. Das Anmeldeformular 
zum Lehrgang kann heruntergeladen werden unter 
www.akademie-kupferzell.de/pdf/anmeldung-DH-sf.pdf.
Hohenloher Adventskalender 2020

 
 Foto: Landratsamt

35.000 Euro für das DRK Hohenlohekreis, das Aufnahmehaus 
der Erlacher Höhe in Künzelsau, die Jugendarbeit im Hohen-
lohekreis und den Deutsche Alpenverein, der den Kletter-
turm Öhringen betreibt, sowie die Aktion Menschen in Not
Die Fördervereine der drei Lions Clubs Hohenlohe, Hohenlohe-
Künzelsau und Hohenloher Land sowie der Leo Club Hohenloher 
Land waren im Rahmen bürgerschaftlichen Engagements mit 
dem sechzehnten Hohenloher Adventskalender erfolgreich aktiv. 
Mit dem Erlös wurden das DRK Hohenlohekreis (12.000 Euro), das 
Aufnahmehaus der Erlacher Höhe in Künzelsau (8.000 Euro) sowie 
die Jugendarbeit im Hohenlohekreis und der Deutsche Alpen-
verein, der den Kletterturm Öhringen betreibt, mit je 6.000 Euro 
gefördert. Die Aktion Menschen in Not erhält wieder 3.000 Euro.
Die Spenden wurden bereits im Januar überwiesen. Am 10. Au-
gust konnte endlich die öffentliche Übergabe auf dem Öhringer 
Kletterturm erfolgen. Landrat Dr. Matthias Neth, der wieder die 
Schirmherrschaft übernommen hatte, war über die Spenden von 
insgesamt 35.000 Euro hocherfreut. Die Hohenloher Lions und 
Leos sind auch sehr zufrieden und bedanken sich herzlich bei 
allen Beteiligten, die zum erfolgreichen Gelingen beigetragen 
haben. An erster Stelle bei den 99 Sponsoren, die 515 Gewinne 
im Gesamtwert von rund 30.000 Euro kostenlos zur Verfügung 
gestellt haben. Genauso wichtig für die gelungene Aktion waren 
auch die Käufer, die die 8.000 Kalender erworben haben.
Zum Erfolg beigetragen haben insbesondere die positiven Be-
richte in der „Hohenloher Zeitung“ und die Veröffentlichungen 
unter www.stimme.de. Auch die Druckerei Bauer aus Pfedelbach 
hat durch den hochwertigen und sehr günstigen Druck der Ka-
lender erheblich zum guten Ergebnis beigetragen. Ein Danke-
schön geht ebenso an Elke Schmidt aus Kupferzell, die wiederum 
die gute Internet-Präsentation mit vielen Informationen und zur 
täglichen Gewinnabfrage erstellt hat. In jetzt 16 Jahren konnten 
insgesamt 98.500 Kalender verkauft werden. 43 Empfänger ha-
ben insgesamt Spenden von 431.500 Euro erhalten und konnten 
viel Gutes tun. Damit wurde das Leitmotiv der Lions „we serve“, 
also die Aufforderung zum Dienen und Helfen, in vorbildlicher 
Weise umgesetzt.
Für die beteiligten Vereine
gez. Bernd Kaufmann
Kreisimpfzentrum Öhringen schließt
Letzter regulärer Impftag am 5. September 2021
Das Kreisimpfzentrum des Hohenlohekreises (KIZ) in der Ho-
henlohe-Sporthalle Öhringen schließt zum 12. September 2021. 
Auf dieses Datum haben sich das Land Baden-Württemberg, das 

Landratsamt Hohenlohekreis und die Stadt Öhringen geeinigt. 
Danach finden Impfungen ausschließlich durch die niedergelas-
senen Ärzte, Betriebsärzte und durch das mobile Impfteam Heil-
bronn statt. 
Der Normalbetrieb im KIZ läuft noch bis zum 5. September 2021. 
Parallel zum Abbau steht dann bis einschließlich 12. September 
2021 ein reduziertes Impfangebot zur Verfügung. Bis zu diesem 
Termin finden auch weiterhin die mobilen Impfaktionen des KIZ 
Öhringen im Kreisgebiet statt. Am 19. September 2021 wird die 
Hohenlohe-Halle an die Stadt Öhringen zurückgegeben, sodass 
der Sportbetrieb ab dem 20. September 2021 beginnen kann.
Im KIZ werden bis zum letzten Impftag Erstimpfungen durchge-
führt. Termine für Zweitimpfungen, die nach dem 12. September 
2021 liegen, müssen von den Betroffenen selbst beim Haus- oder 
Betriebsarzt vereinbart werden.

Neuer Standort für das Versorgungsamt
Umzug am 24. August in die Max-Eyth-Straße 4 in Künzelsau
Zum 24. August 2021 zog das Versorgungsamt des Hohenlohe-
kreises an einen neuen Standort in Künzelsau. Künftig werden die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Max-Eyth-Straße 4 (Ge-
bäude E) zu finden sein. Auch der Bereich Wohngeld ist dorthin 
umgezogen. Die Schuldnerberatung bleibt weiterhin am bisheri-
gen Standort im Hauptgebäude (Gebäude A) in der Allee 17.
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind auch künftig über die 
gewohnten Telefonnummern zu erreichen. Die neuen Räumlich-
keiten sind über die Rückseite des Gebäudes barrierefrei zugängig.

Rat zur Saat: Infoveranstaltung mit Fortbildung 
Pflanzenschutz
Mitgliederversammlung des vlf und Informationen zu 
aktuellen Themen
Am Montag, 30. August 2021, findet um 20 Uhr in der Stadthalle 
Ingelfingen die Informationsveranstaltung Rat zur Saat mit Fort-
bildung Pflanzenschutz statt. Eingeladen sind alle interessierten 
Landwirtinnen und Landwirte sowie alle sachkundepflichtigen 
Pflanzenschutzmittelanwender. Veranstalter sind das Landratsamt 
Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt, und der Verein der landwirt-
schaftlichen Fachschulabsolventen im Hohenlohekreis (vlf ).
Bei der Veranstaltung werden die Sortenergebnisse des Zentra-
len Versuchsfeldes im Schafhof vorgestellt und Sortenempfeh-
lungen für die anstehende Herbstaussaat behandelt. Es wird zu-
dem ein Rückblick auf das vergangene Pflanzenschutzjahr sowie 
ein Ausblick im Bereich Pflanzenschutz auf das kommende Jahr 
gegeben. Es sollen mögliche Ansätze zu mechanischen Pflege-
maßnahmen, gesunden Sorten und weite Fruchtfolgen im Acker-
bau vorgestellt und diskutiert werden. Zunehmende Resistenzen, 
der Wegfall von wichtigen Pflanzenschutzmittelwirkstoffen und 
das allgemeine Ziel, weniger Pflanzenschutzmittel einzusetzen, 
machen hier ein Umdenken nötig.
Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist telefonisch unter der Ruf-
nummer 07940 18-601 oder auf der Homepage https://hohen 
lohekreis.landwirtschaft-bw.de bis spätestens 29. August erfor-
derlich. Die erhobenen Daten werden spätestens vier Wochen 
nach Veranstaltungsende gelöscht. Die allgemeinen Corona-Re-
gelungen sind zu beachten, u.a. die 3G-Regelung. Die Veranstal-
tung kann nach § 9 Pflanzenschutzgesetz als zweistündige Fort-
bildungsveranstaltung anerkannt werden. Bei weiteren Fragen 
steht das Landwirtschaftsamt unter Tel. 07940 18 -620, -621 und 
-622 zur Verfügung.

Kinder – Schule – Jugend

Essen wie die Großen Online-Vortrag zu 
kindgerechter Kost nach dem ersten Lebensjahr
Unter dem Motto „Essen wie die Großen“ bietet das Landwirt-
schaftsamt des Hohenlohekreises am Mittwoch, 8. September 
2021, von 9.30 bis 11.00 Uhr einen Online-Vortrag für interessier-
te Eltern an.
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Die Frage von Schulleiter Roll, wer in seinem Betrieb bleibe, be-
antworteten rund Dreiviertel der Absolventinnen und Absolven-
ten mit Ja. Andere streben ein Studium an oder werden die Tech-
nikerschule besuchen und damit weiterhin an der GSOE bleiben. 
Sie nehmen sich die Worte ihres Schulleiters zu Herzen „Bleibt 
nicht stehen!“, wenn sie nun in ihr Berufsleben starten.
Die gesamte GSOE gratuliert allen Absolventinnen und Absol-
venten der Berufsschule zum bestandenen Abschluss! Auf dass 
sie sich auch in den nächsten Jahren von Stolpersteinen, wie es 
Corona einer war, nicht vom Weg abbringen lassen, sondern die 
Herausforderung annehmen, um erneut über sich hinauswach-
sen zu können. Das haben sie schließlich in der Schule, an ihrer 
GSOE, in den letzten Jahren gelernt.
Erste Bachelor Professional verabschiedet
Am 10. Juli fand an der Gewerblichen Schule Öhringen die Zeugnis-
verleihung der Technikerschule statt. Die Erleichterung stand ihnen 
ins Gesicht geschrieben: Am 10. Juli 2021 sind in der Aula der Ge-
werblichen Schule Öhringen die Zeugnisse an die 28 staatlich ge-
prüften Techniker überreicht worden – nach vier Jahren, in denen sie 
die Schulbank gedrückt haben. Schulleiter Wolfgang Roll bringt es 
auf den Punkt: „Ihr gestaltet die Zukunft – macht das Beste daraus!“
Die Leistung, die sie in diesen Jahren erbracht haben, ist nicht 
nur eine akademische – vielmehr haben sie es geschafft, Familie 
und Freunde, Job und Schule unter einen Hut zu bringen und er-
folgreich zu meistern. Jeder von ihnen hat mit Entschlossenheit, 
Disziplin und auch Humor diese Jahre durchgestanden – und das 
verbindet und schweißt zusammen. Das Miteinander und die 
Freundschaft zeigt der tosende Applaus, den sie jedem einzelnen 
von sich schenken.

 
Die frischgebackenen Techniker versammeln sich zum Gruppenbild 
mit Schulleiter Wolfgang Roll, den Abteilungsleitern Moritz Keller 
und Sebastian Haak (Künzelsau) und ihren Lehrern der letzten vier 
Jahre Foto: Pascaline Budow-Mencher

Und noch mehr: Neben ihrem Abschluss als staatlich geprüfte 
Techniker war Schulleiter Roll erfreut, ihnen zusätzlich den Titel 
„Bachelor Professional in Technik“ verleihen zu können, der seit 
sage und schreibe 24 Stunden existiert, da die Verordnung vom 
Kultusministerium einen Tag vorher veröffentlich wurde. Damit 
sind sie gerüstet, das internationale Parkett zu betreten und zu 
zeigen, was sie in vier Jahren gelernt haben und nun in der Praxis 
gestalten. Denn auch wenn immer mehr Arbeit von Maschinen 
übernommen wird, so braucht es doch kluge Menschen, die sie 
steuern und eingreifen können, so Schulleiter Roll: „Richtig er-
folgreich werdet ihr dann sein, wenn ihr eure intuitiven Fähigkei-
ten zum Einsatz bringt, wo die Maschine es nicht kann.“
Auch die Abteilungsleiter Moritz Keller aus Öhringen und Sebas-
tian Haak von der Außenstelle der Technikerschule in Künzelsau 
zogen ihren imaginären Hut vor den Absolventen und betonten 
die erschwerten Bedingungen der Ausbildung durch die Corona-
Pandemie. Doch sie haben es nicht nur gemeistert – sie haben 
es richtig gut gemeistert: Ein Klassendurchschnitt von 2,2 ist toll 
und 15 Auszeichnungen sind gigantisch. Den phänomenalen Ab-
schluss von 1,3 hat Janina Fischer als Jahrgangsbeste erreicht und 
für herausragende Leistungen die Leistungsmedaille der Schule 
verliehen bekommen.
Nun gilt es erst einmal, nach Technikerarbeit, schriftlichen und 
mündlichen Prüfungen‚ zu entspannen und den Sommer zu ge-
nießen, bevor es mit neuen Kräften zu neuen Ufern geht – da-
bei wünscht die gesamte GSOE alles Gute und gratuliert ganz 
herzlich dem Techniker-Jahrgang, der vier Jahre lang abends und 
samstags die Flure der Schule lebendig gemacht hat. Auf dass ihr 
euch immer an die Menschen und Freundschaften erinnert, die 
eure GSOE-Zeit geprägt haben!

Sobald aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es 
sich mehr und mehr für das Familienessen. Wie sieht eine ausge-
wogene Familienkost aus, die den Bedürfnissen von Kindern im 
Alter von ein bis drei Jahren, aber auch denen der Erwachsenen 
gerecht wird? Diese und viele weitere Fragen werden im Rahmen 
des Vortrags geklärt. Neben zahlreichen Informationen zur rich-
tigen Auswahl der Lebensmittel gibt es viele Tipps, wie man sei-
nem Kind ein ausgewogenes Essverhalten mit auf den Weg gibt.
Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BeKi) statt und wird von BeKi-Referen-
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung bis Mittwoch, 1.September 2021, unter http://webi 
nare-lawiamt.lra-hok.de ist erforderlich. Genauere Informationen 
sowie der Teilnahme-Link werden am Tag vor der Veranstaltung 
per E-Mail verschickt. Bei der Anmeldung ist daher die E-Mail-
Adresse anzugeben.

Gewerbliche Schule ÖhringenGewerbliche Schule Öhringen

Freude pur: Die Zeugnisse sind übergeben
Am 15. Juni fand an der Gewerblichen Schule Öhringen die Zeug-
nisverleihung der Berufsschule statt.
„Das Leben eines Menschen ist ein Weg von Abschlussfeier zu Ab-
schlussfeier!“ Mit diesen Worten begrüßte Schulleiter Wolfgang 
Roll seine nun ehemaligen Schützlinge der Berufsschule und ver-
wies damit auf die Bedeutung des Anlasses, für den sie alle am 
Dienstagnachmittag in der Aula zusammengekommen waren: 
die Zeugnisverleihung an der Berufsschule.
41 Berufsschulabsolventinnen und -absolventen konnten ihr 
Zeugnis entgegennehmen und nach der Abschlussfeier ins Be-
rufsleben starten. Die Schuljahre ihrer Ausbildung waren alles 
andere als normal: Seit fast eineinhalb Jahren hatte Corona den 
gesamten Jahrgang fest im Griff und den Schülerinnen und Schü-
lern ein Wechsel aus Präsenz- und Fernunterricht beschert. Das 
hatten sie sich so vorher ganz sicher nicht vorgestellt – sich dann 
aber der Herausforderung gestellt. Sie arbeiteten selbstständig 
daheim, versorgt mit den Materialien und angeleitet im Online-
unterricht von ihren Lehrern, die ihnen stets zur Seite standen. 
Ausgenutzt haben die jungen Menschen die Situation nicht, son-
dern genutzt, um so viel wie möglich auf die anstehenden Prü-
fungen zu lernen. Sie seien der „lebende Beweis“, meinte Schullei-
ter Roll in seiner Rede, dass man es, allen Umständen zum Trotz, 
schaffen könne – wenn man nur wolle.

 
Die Absolventinnen und Absolventen der Berufsschule, die mit einem 
Preis oder einer Belobigung ausgezeichnet wurden, mit Schulleiter 
Wolfgang Roll, Abteilungsleiter Moritz Keller und ihren Klassenleh-
rern Foto: Pascaline Budow

Und gewollt haben sie ihren Abschluss. Das zeigt die Zahl von 
28 Preisen und Belobigungen, mit denen die Absolventinnen und 
Absolventen geehrt wurden, wie Abteilungsleiter Moritz Keller 
betonte. Martin Rotärmel, Industriemechaniker bei der Firma Ar-
nold Umformtechnik GmbH & Co. KG, erhielt als Jahrgangsbester 
für besonders herausragende Leistungen die Leistungsmedaille 
der Schule verliehen, und kann auf seinen Notendurchschnitt 
von 1,1 mehr als stolz sein. Marcel Harrer mit einem Durchschnitt 
1,2 und Alexander Zeile und Manuel Leidner (alle: Mechatronik) 
mit je 1,3 sind dicht dahinter aufgestellt – das ist eine starke Spit-
ze, die sich hier versammelt hat.
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Eine Corona-geprägte Schulzeit ist zu Ende gegangen
Am 20. Juli sind die Zeugnisse an die 33 Absolventinnen und Ab-
solventen der Zweijährigen Berufsfachschule der Gewerblichen 
Schule übergeben worden. Als die jungen Menschen vor etwa 
zwei Jahren die Schule betraten, um ihre Fachschulreife zu erlan-
gen, hat sich niemand von ihnen auch nur im Ansatz vorstellen 
können, nach einem halben Jahr normalen Präsenzunterrichts 
die meiste Zeit der folgenden zwei Jahre im Homeschooling zu 
verbringen, während die Welt von einer Pandemie verlangsamt 
wird. Und doch, allen schwierigen Umständen zum Trotz, können 
sie sich an diesem Abend die Krone aufsetzen – eine Corona-Kro-
ne, die bezeugt, was sie erreicht haben.
„Wir sind stolz auf euch, Ihr könnt es auch sein!“ Mit diesen Wor-
ten verbalisiert Schulleiter Wolfgang Roll die Anerkennung, die 
den Schülern gebührt, weil sie unter erschwerten Bedingungen 
diesen besonderen Abschluss der Fachschulreife erworben ha-
ben. Ihnen stehen Türen offen, die ihnen den Weg ins Berufsle-
ben auf vielfältige Weise anbieten, so Schulleiter Roll: „Mit die-
sem mittleren Bildungsabschluss habt ihr jetzt die Tickets in die 
Oberliga der schulischen und beruflichen Bildung gelöst.“ Die 
Absolventinnen und Absolventen können nun ihren schulischen 
Weg verlängern, indem sie die Fachhochschulreife oder sogar das 
Abitur anstreben, oder in die berufliche Laufbahn einbiegen, um 
einen qualifizierten Ausbildungsberuf zu erlernen.

 
Glücklich strahlen die Absolventen mit Schulleiter Wolfgang Roll, 
Abteilungsleiter Hans-Jürgen Herzog, ihren Klassenlehrern Uwe En-
gisch und Kai Baumgärtner sowie ihren Fachlehrern auf dem Grup-
penbild Foto: Sh

Auch Abteilungsleiter Hans-Jürgen Herzog zieht seinen Hut vor 
seinen Schützlingen und die beiden Klassenlehrer Uwe Engisch 
(Profil Metalltechnik) und Kai Baumgärtner (Profil Elektrotechnik) 
zollen ihren Schützlingen Respekt und visualisieren den Weg ih-
rer Schülerinnen und Schüler auf eine besondere Weise: Auf eine 
riesige Leinwand wird das Bild eines jeden Schülers projiziert, das 
am ersten Schultag an der GSOE gemacht wurde, während es jetzt 
der letzte Tag ist. Die Entwicklung ist sichtbar – und nicht nur an 
der Zeugnismappe in ihren Händen: Sie sehen reifer aus, erwach-
sener und vor allem stolz und fröhlich. Und das sollen sie auch 
sein: Ihren Lehrerinnen und Lehrern haben sie in den Monaten 
des Homeschooling gezeigt, was in ihnen steckt. Selbstständig 
und mit Eigeninitiative, diszipliniert und auch gelassen haben sie 
die Themen, die am Ende in schriftlichen und mündlichen Exami-
na geprüft wurden, erarbeitet. Gleichzeitig wissen sie, dass ein Teil 
ihres Erfolgs die Lehrerinnen und Lehrer sind, die sie engagiert, 
geduldig und manchmal auch mit dem einen oder anderen er-
mahnenden Wort durch das Homeschooling begleitet haben. An-
tonio García García und Patrick Pangratz bedanken sich bei ihnen 
und bei der Schule für diese tolle Schulzeit – auch wenn sie dabei 
den geringsten Teil im Klassenzimmer selbst verbracht haben.
Ihre Zeugnisse bezeugen es schriftlich und offiziell: Die jungen 
Menschen sind nun bereit, in die nächste Phase ihrer Schul- oder 
Berufslaufbahn zu starten, einen neuen Anfang zu wagen und 
sich den Herausforderungen zu stellen, die kommen werden: 
Grundlagen dafür haben sie an der GSOE gelernt – und die ganze 
Schulgemeinschaft weiß, dass die liebevoll genannte „Zweijähri-
ge“ auf diesen Grundlagen aufbauen wird, ob weiterhin an der 
GSOE oder woanders. In diesem Sinne – setzt euch eure Corona-
Krone auf und zeigt der Welt, was ihr für sie bereithält. Die gesam-
te GSOE gratuliert euch – herzlichen Glückwunsch zur wohlver-
dienten Fachschulreife!

Mit 2,42 Promille zum Abitur
Am 21. Juli wurden in der Nobelgusch Pfedelbach in einer 
feierlich-fröhlichen Zeremonie die Abiturzeugnisse an die 53 
Absolventinnen und Absolventen der Gewerblichen Schule 
Öhringen übergeben, umrahmt von einem lustig-bunten Abiball-
Programm.
Es war ein Abend des Besonderen. Nicht nur, dass das Abitur an 
sich schon besonders genug ist, auch die drei Jahre selbst, die die 
Abiturienten an der GSOE nun im Jahr 2021 feierlich beschließen 
können, waren besondere – man muss den Grund dafür kaum 
nennen. Und dennoch ist er erwähnenswert, wie auch der gan-
ze Abiturjahrgang findet. Mit ihrem Abi-Motto „CoronABIer! Die 
Schule war öfter dicht als wir“ bringen sie es auf den Punkt, wie 
es war: Kurz gesagt, von Corona geprägt. Denn als mittlerweile 
zweiter Jahrgang, der sein Abitur in einer Pandemie macht, war 
nicht nur die Prüfungszeit selbst sondern vielmehr ihre zweijäh-
rige Vorbereitungszeit in den Jahrgangsstufen 12 und 13 davon 
beeinflusst worden.
Sie verbrachten mehr Zeit daheim als in der Schule, waren – ge-
treu ihrem Motto – weniger oft dicht als die Schule, denn sie 
mussten die Besonderheiten der zweijährigen Kursstufe entbeh-
ren: keine Studienfahrt, keine Partys und dann noch um Wochen 
verschobene Prüfungstermine. Auch die ganze Schulgemein-
schaft bemerkt dies: Der Abischerz darf leider nicht stattfinden, 
was – wie die Erfahrungen zeigen – der wirkliche Verlust in die-
sem Jahr ist.
Die Abiturienten machten das, was das einzig Richtige war: Sie 
nahmen es mit Humor – und vielleicht manchmal auch mit dem 
einen oder anderen Gläschen CoronABIer. Und bei so einem Abi-
motto kann man nicht anders als auf den Zug dieser Gerstenkalt-
getränk-Metaphern aufzuspringen – was sich auch Schulleiter 
Wolfgang Roll dachte und bei seiner Rede das Lachen und die 
gute Stimmung aller Anwesenden auf seiner Seite hatte. Und 
sichtbar wurde dabei das bereits genannte Überlebenselixier des 
Abiturjahrgangs: nicht das Bier, sondern der Humor und das La-
chen! So haben sie diese anstrengende und belastende, heraus-
fordernde und einfach besondere Zeit gemeistert.
Das zwar richtig gut: Mit einem Schnitt von 2,42 sind sie der beste 
Jahrgang seit sechs Jahren. Darauf können die Absolventen stolz 
sein. Auch wenn es durch die Jahre ein paar Verluste zu bekla-
gen gab und die Schülerzahl etwas sank, so haben es die meisten 
über die Zielgerade geschafft. Wolfgang Roll würdigte diese au-
ßergewöhnliche Leistung mit den Worten: „Unter den Unwägbar-
keiten, die uns Corona mit und ohne Bier beschert hat, ist es den-
noch fast allen gelungen, die letzten Kronkorken des mündlichen 
Abiturs erfolgreich knallen zu lassen.“ Der Stolz des gesamten 
Schulleitungsteams war ihm anzumerken, die Begeisterung über 
dieses kreativ-gelungene Abimotto noch viel mehr. So meint Roll 
mit einem großen Augenzwinkern, dass die CoronABIer-ler wohl 
nicht oft genug dicht gewesen seien, zumindest ständen sie au-
ßer Konkurrenz zur Schule, die das gezwungenermaßen leider 
viel zu oft war. „Und heute dürfen sich unsere Abiturienten aus 
dem Braukessel der GSOE in das überschäumende Leben außer-
halb des Bildungssuds verabschieden. Einen herzlichen Glück-
wunsch von der ganzen Schule an euch alle.“

 
Sie strahlen mit der Sonne um die Wette: der Abiturjahrgang 2021 
des Technischen Gymnasiums der Gewerblichen Schule Öhringen
 Foto: Bd

Die Zeugnisverleihung, bei der Roll mit seinem Stellvertreter 
Wolfgang Kubat und den vier Klassenlehrerinnen und Klassen-
lehrern neben den Zeugnissen viele Belobigungen und Preise 
verlieh, war ein Höhepunkt des Abends. Nun halten die jungen 
Menschen offiziell in den Händen, was sie die letzten zwei Jahre 
erreicht haben. Der bis tief in die Nacht dauernde Abend mit Leh-
rer-Schüler-Quiz-Duellen – nebenbei erwähnt: Die Schüler ge-
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Jupa über die Sommerferien geschlossen
Wir haben leider ab dem 2. August, für die restlichen Sommerfe-
rien bis zum 6. September, geschlossen.
Euch wünschen wir schöne Ferien, erholt euch gut, bleibt gesund 
und genießt die Freizeit!  
Manga- und Comicfi guren-Zeichenwettbewerb im JuPa
Sende deine selbstgezeichnete Manga- oder Comicfi gur an den 
Jugendpavillon oder bringe sie dort vorbei und wir stellen dein 
Bild im Jugendpavillon aus!
Der Gewinner erhält einen Öhringer Gutschein über 20 €.
• Einsendeschluss ist der 12.09.2021
• Ausstellungsbeginn ist der 15.09.2021
In der letzten Ferienwoche, am 7. und 8. September, kannst du 
zwischen 15:00 und 17:00 Uhr an einem Manga-Zeichenkurs im 
Jugendpavillon teilnehmen. Der Kurs ist kostenfrei.
ANSCHRIFT
Jugendpavillon
Am Cappelrain 32
74613 Öhringen
Tel. 07941-68-4021

Jugendmusikschule ÖhringenJugendmusikschule Öhringen

Instrumenten-Schnuppern an der Jugendmusikschule
Instrumenten-Schnuppern in der Jugendmusikschule am 25. 
September
Sofern es die Coronapandemie zulässt, wird die JMS am Samstag, 
25. September von 13.00 – 17.00 ein Instrumenten-Schnuppern 
anbieten.
Wer zum Schnuppern kommen möchte, muss sich vorher dafür 
anmelden. Anmeldungen sind ab dem 13. September im Büro 
der JMS telefonisch unter 07941/68-4030 oder per E-Mail unter 
jugendmusikschule@oehringen.de möglich.
Jedes musikbegeisterte Kind kann sich bis zu drei Instrumente 
aussuchen und zusammen mit einer Lehrkraft der JMS ca. 15 min 
lang die Instrumente beschnuppern und ausprobieren.
Eine Teilnahme ohne vorige Anmeldung ist leider nicht möglich. 
Das Instrumenten-Schnuppern wird coronakonform organisiert 
sein. Die Instrumente werden entsprechend laufend desinfi ziert, 
bei Blasinstrumenten wird für jedes Schnupperkind ein extra Ins-
trument bereitgestellt.
Wir freuen uns schon jetzt auf viele interessierte Kinder und Ju-
gendliche.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach - Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach - 
OhrnbergOhrnberg

Termine und Informationen
Wir feiern Gottesdienst und laden herzlich ein:
Am 5. September 2021 um 9.30 Uhr in Möglingen (mit Pfarre-
rin N. Elbe)
Pfarrerin Elbe hat noch bis zum 30. August Urlaub. Vertretung: 
23.8.–30.8.: Pfarrer W. Wilhelm (Tel. 07947/316).
Offene Kirchen: In Baumerlenbach und Möglingen sind unsere 
Kirchen weiterhin samstags und sonntags geöff net. Bitte beach-
ten Sie: Aufgrund einer im Rahmen der Sanierungsmaßnahmen 
notwendigen Schädlingsbekämpfungsmaßnahme wird unsere 
Ohrnberger Kirche ab dem 16.8. für einige Wochen nicht für den 
Besucherverkehr geöff net sein. Wir bitten um Verständnis.
Unsere neue Pfarramtssekretärin stellt sich vor: 
Liebe Gemeinde, seit dem 1. Juli 2021 meldet sich eine neue 
Pfarramtssekretärin am Telefon des Gemeindebüros in Ohrnberg. 
Damit Sie sich ein Bild machen können, wer sich hinter der Stim-
me verbirgt, möchte ich mich kurz bei Ihnen vorstellen: Mein 
Name ist Stephanie Gruber. Ich bin 40 Jahre alt und wohne ge-

wannen glasklar! – mit gefühlvoller musikalischer Untermalung 
durch zwei Klavierstücke und einem vor Energie überbrodelnden 
Schlagzeug-Solo, Foto- und Videomontagen der drei Jahre und 
sogar einer eigenen Stufen-Hymne, wurde elegant und mitrei-
ßend moderiert von Sarah Gläser und Ruven Radicke.
Und auch die Lehrer gingen nicht leer aus. Mit einer strahlend-gol-
denen Toilettenbürste wurden in zehn verschiedenen Kategorien 
sie und einige der Abiturienten selbst ausgezeichnet: der Pünkt-
lichste, der am längsten Korrigierende oder der am häufi gsten Ab-
wesende. Jeder einzelne Preis war hochverdient, jeder Preisträger 
sorgfältig ausgewählt. Außer der goldenen Toilettenbürste gab es 
eine ganze Reihe an Sonderpreisen, was für Lehrerinnen und Lehrer 
den heimlichen Höhepunkt darstellt. Denn sie dürfen den Spitzen in 
ihrem Fach einen Preis überreichen, die Leistung würdigen und so 
ihre Schülerinnen und Schüler belohnen. Und das gelang ihnen gut: 
Denn sage und schreibe 17 Preise durften an 12 Schülerinnen und 
Schüler übergeben werden. Alle von ihnen haben Unglaubliches 
geleistet und nicht nur fachlich herausragende Exzellenz bewiesen. 
Und nachdem ihr bereits vier Sonderpreise verliehen wurden, über-
raschte es kaum, dass Sarah Gläser als Jahrgangsbeste mit einem 
Abiturschnitt von 1,0 die Leistungsmedaille der Schule bekam.
Die Schule wird die Lücke, die dieser Jahrgang hinterlässt, spüren. 
Nicht nur, und das wurde an diesem Abend deutlich, verlassen hu-
morvolle, erwachsene und optimal ausgebildete junge Menschen 
die schützenden Mauern der GSOE, sondern mit ihnen auch zwei 
der vier Schulsprecher: Sarah Gläser und Hannes Thiele.
Die CoronABIer-ler haben es geschaff t – und sind vorbereitet 
für mögliche Stolpersteine auf ihrem weiteren Bildungs- und 
Lebensweg! Der Stolz von euren Lehrerinnen und Lehrern, von 
der Schulleitung und der ganzen GSOE ist euch sicher: Herzlichen 
Glückwunsch an alle Abiturienten 2021 – und alles Gute für eure 
Zukunft: Auf dass euch nie das Fläschchen CoronABIer im Kühl-
schrank fehlen wird!

JugendpavillonJugendpavillon

Unser Programm
Wir freuen uns sehr, mitteilen zu können, dass wir wieder von 
Montag bis Freitag von 12:30–18:00 Uhr geöff net haben!
Unser Nachmittagsprogramm fi ndet immer ab 16 Uhr statt.
Montag: Videowerkstatt für Technik- und Filminteres-
sierteDienstag: Experimente und DIYs
Mittwoch: Basteln
Donnerstag: Just Dance
Freitag: Kino mit Film oder Serien
Eine Voranmeldung bzgl. des Wochenprogramms ist nicht nötig, 
du musst dich lediglich am Eingang des JuPas anmelden.
Unser Programm ist kostenfrei und natürlich freiwillig. Falls mal 
nichts Passendes für dich dabei sein sollte, kannst du bei uns 
auch Tischkicker, Billard oder verschiedene Games auf der WiiU, 
Xbox oder Playstation spielen.
BfD im JuPa
Die Abschlussprüfung ist ge-
schaff t! Und jetzt?
Für alle, die noch nicht wissen 
was sie nach der Schule studie-
ren oder in welchem Bereich 
sie eine Ausbildung beginnen 
sollen, ist ein Bundesfreiwilli-
gendienst genau das Richtige.
Bei uns ist von der Planung und 
Organisation der unterschied-
lichsten Veranstaltungen über 
das Managen unserer Social-
Media-Kanäle bis hin zu span-
nenden Aktionen mit Kindern 
und Jugendlichen alles dabei.
Wer Interesse hat sich sozial zu 
engagieren und einen Bundes-
freiwilligendienst bei uns im 
Jugendpavillon zu absolvieren, kann sich noch zeitnah bei unse-
rem Jugendreferenten Herrn Saknus (hans-juergen@saknus.info) 
melden und sich dafür bewerben.

 Foto: pr
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meinsam mit meinem Mann 
Marian und unserer bald 4-jäh-
rigen Tochter Feline in Ohrn-
berg, daher kennen mich viel-
leicht auch schon einige von 
Ihnen. Zurzeit werde ich im 
Gemeindebüro eingearbeitet 
und mit den Abläufen vertraut 
gemacht. Ich habe schnell 
festgestellt, dass in einem 
Gemeindebüro kein Tag wie 
der andere ist. Die Arbeit ist 
sehr abwechslungsreich und 
vielseitig – hier wird es einem 
nicht langweilig. Ich freue mich 
nun auf die neuen Aufgaben, 
die Zeit, die vor mir liegt und 
auf die Menschen, die ich neu 
kennenlernen darf. Vielleicht 
darf ich auch Sie schon bald 
am Telefon oder auch persönlich im Gemeindebüro begrüßen? 
Ich würde mich sehr freuen.
Sie erreichen mich zu den neuen Öffnungszeiten: 
mittwochs 9 – 11 Uhr und freitags 9 – 11 Uhr‚ Telefon 07948/2299.
Herzliche Grüße, Stephanie Gruber

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Sonntag, 29. August – 13. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
Samstag, 4. September
13.00 Uhr Kirchliche Trauung von Tobias Häsele und Daniela 
Hebeiß aus Bitzfeld (Pfr. Th. Ranz)
Sonntag, 5. September – 14. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
11.00 Uhr Taufgottesdienst (Pfr. Th. Ranz)
Homepage
Weitere Infos auf unserer Homepage 
www.gemeinsam-gemeinde.de

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Katholische Kirchengemeinde St. Joseph Öhringen 
Freitag, 27.8.
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 28.8.
18.00 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend mit Kräutersegnung
Sonntag, 29.8.
10.40 Uhr Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
Dienstag, 31.8.
14.00 Uhr Eucharistiefeier zum Begegnungsnachmittag
Freitag, 3.9.
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 4.9.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 5.9.
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 7.9.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 9.9.
7.00 Uhr Laudes anschl. eucharistische Anbetung bis ca. 18 Uhr
Freitag, 10.9.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Samstag, 11.9.
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 12.9.
10.40 Uhr Eucharistiefeier
Rosenkranzgebet immer mittwochs um 17.30 Uhr
Friedensgebet immer montags um 18 Uhr

 
 Foto: SG

Begegnungsnachmittag
Am Dienstag, 31. August, wird es wieder eine Seniorenbegeg-
nung im Gemeindesaal geben. Start ist um 14 Uhr mit einer Eu-
charistiefeier in der Kirche. Danach gibt es Kaffee und Kuchen im 
Gemeindesaal. Pfarrer Kempter ist zu Gast und wird das Projekt 
„Auszeithaus Hohenlohe“ vorstellen.
Faires Frühstück
Am Sonntag, 12. September, findet von 9 bis 10.40 Uhr ein „fai-
res Frühstück“ mit fairen und regionalen Produkten vor oder im 
Gemeindesaal statt.
Beide Veranstaltungen werden nach den aktuell gültigen Hygie-
nekonzepten durchgeführt.
Corona-Pandemie-Regeln für die Gottesdienste
Ein Mund-Nasen-Schutz (OP-Maske oder FFP2-Maske) ist ver-
pflichtend auch während des Gottesdienstes.
Eine Anmeldung zu Gottesdiensten an Samstagen, Sonnta-
gen und Feiertagen ist erforderlich unter Tel. 07941/9897912 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros oder online unter 
https://www.churchify.de/sejock.
Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen, Tel. 07941 989790
Mo., 9 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr
Di., Mi., Do. 15 – 18 Uhr
Fr., 9 – 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Die ApisDie Apis

Unsere Veranstaltungen
Termine und Gottesdienste
Sonntag, 29.08.
11.00 Uhr Pluspunkt Gottesdienst für Familien
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)
Sonntag, 05.09.
11.00 Uhr Pluspunkt Gottesdienst für Familien
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden im Api-Ge-
meinschaftszentrum (Zwinger 20, Öhringen, Parkplatz „Alte Turn-
halle“) statt. Gottesdienste können auch online, unter www.
oehringen.die-apis.de miterlebt werden.
Kontakt: 
Pastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhringen
Tel.: 07941/6480082
E-Mail: s.trick@die-apis.de
Homepage: www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der Christlichen Versammlung
Sonntag:
10:30 Uhr Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Mittwoch:
19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Samstag:
19:30 Uhr Jugend (ab 14 Jahren)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen: www.efg-oehringen.de

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienst
Sonntag, 29.08.
– Gottesdienstpause –
Sonntag, 05.09.
10:00 Gottesdienst (M. Brusius) 
Kurzfristige Änderungen sind aktuell möglich. Beachten Sie bitte 
die Hinweise auf unserer Homepage: www.emk-oehringen.com.
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941 7261
E-Mail: oehringen@emk.de
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Kultur – Bildung – Freizeit

Kletterturm ist geöffnet
Der ultimative Adrenalin-Kick und Fun-Faktor mit 
Nervenkitzel! Mega cool für Erwachsene und Kinder, Firmen, 
Schulen, Vereine und Soziale Einrichtungen
Das einzigartige Fun-Erleben für alle Draufgänger, Abenteurer, 
Helden und Adrenalinjunkies. Ab dem 29.05.21 kannst du dich 
auf 4 Ebenen mit insgesamt 48 Stationen austoben, Abenteuer, 
Adrenalin und grenzenlos Spaß erleben. Mit allen Sinnen, ganz 
ohne Risiko kannst du schreien, kreischen, schwitzen, mit unse-
rem FLYING EDI hoch hinaus fliegen, mit dem QUICK JUMP 13 
Meter in die Tiefe stürzen und den schnellsten Free Fall weltweit 
erleben, gut gesichert deine Geschicklichkeit fordern, deine Ba-
lance testen, Klettern was das Zeug hält, außergewöhnlichen 
Nervenkitzel und schwindelerregende Höhen erleben.
Natürlich ist zurzeit leider alles nicht so einfach, an diverse Voraus-
setzungen gebunden und nur im eingeschränkten Rahmen mög-
lich. Es gilt ein paar Regeln einzuhalten und einiges zu beachten:
 1.  Während des gesamten Besuches muss ein Abstand von min-

destens eineinhalb Metern zwischen sämtlichen anwesenden 
Personen durchgängig eingehalten werden.

 2.  Es gelten die aktuell gültigen allgemeinen Infektionsschutz-
maßnahmen. Haltet bitte unbedingt Handhygiene- und Nies-
regeln (Armbeuge) ein.

 3.  Öffnungszeiten werden über die Homepage bekannt gege-
ben. Bitte beachtet: Aufgrund von Schlechtwetterlagen und 
geringer Auslastung kann der Betrieb nicht aufgenommen 
oder kurzfristig eingestellt werden.

 4.  Der Eintritt wird nur gestattet, wenn ein Zeitfenster = Slot ge-
bucht wurde. Auch Kinder zählen als vollwertige Person und 
müssen berücksichtigt werden, um die Personenbegrenzung 
einzuhalten. Du musst für deine Kinder also auch einen Slot 
buchen.

 5.  Der Eintritt im Niederseilbereich ist auf 1 Stunde beschränkt, 
für den Rest des Turms bleibt es bei max. 3 Stunden.

 6.  Die Slots sind auf maximal 9 Personen begrenzt. Ein Anspruch 
auf Ersatz bei Schlechtwetterlagen oder zu geringer Auslas-
tung besteht nicht.

 7.  Das Klettern ist nur mit Handschuhen erlaubt. Ihr könnt eure 
eigenen Handschuhe mitbringen oder vor Ort bei uns kaufen.

 8.  Es dürfen auch eigene Helme mitgebracht werden (z. B. Fahr-
radhelme). Die allgemeine Helmpflicht bleibt bestehen.

 9.  Auf einer Plattformn darf sich max. 1 Person aufhalten.
10.  Von der Teilnahme am Trainings- und Übungsbetrieb ausge-

schlossen sind Personen,
10.1  die in Kontakt zu einer infizierten Person stehen oder stan-

den, wenn seit dem Kontakt mit einer infizierten Person 
noch nicht 14 Tage vergangen sind, oder

10.2  die Symptome eines Atemweginfekts oder erhöhte Tempe-
ratur aufweisen.

11.  Die Nichteinhaltung der Regeln hat einen sofortigen Verweis 
der Sportanlage sowie die Erteilung eines dauerhaften Haus-
verbots zufolge. Die Geltendmachung von weiteren (Scha-
densersatz-) Ansprüchen bleibt vorbehalten.

12.  Die gültigen Turmregeln behalten darüber hinaus weiterhin 
ihre Gültigkeit, sofern sie von den „Corona-Regeln“ nicht be-
rührt werden.

Und weil alles schon kompliziert und schwer genug ist, sei so lieb, 
achte auf Schilder und Hinweise, halte dich an die Regeln, hab 
Nachsicht, etwas Geduld und Verständnis. Schliesslich könn(t)
en wir alle vor Freude im Höhenrausch abdrehen… und das soll 
auch weiterhin so bleiben!
Kontakt Kletterturm Öhringen
Andreas Eber, Betriebsleiter
Sektion Heilbronn des Deutschen Alpenvereins (DAV) e. V.
Lichtenbergerstr. 17
74076 Heilbronn am Neckar
Tel.: 07941 6481438
E-MAIL: INFO@KLETTERTURM-OEHRINGEN.DE
Time-Slot Buchen: www.dav-heilbronn.de

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Gottes WORT - vor ORT
Liebe Gemeindeinteressierte,
herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten um 9.30 und 
11.00 Uhr in den Räumen der Süddeutschen Gemeinschaft. Paral-
lel zu beiden Gottediesten findet Kindergottesdienst in verschie-
denen Altersgruppen statt. Herzliche Einladung an die ganze Fa-
milie! In den Ferien finden keine Kinder- und Jugendkreise unter 
der Woche statt.
Ein besonderes Angebot ist unser Predigt-Telefon-Service (07941 
69 79 350 zum Ortstarif ), wo Sie die aktuellen Predigten anhören 
können.
Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch, Weygangstr. 31, Öhringen 
(07941/985176) Homepage: http://oehringen.sv-web.de

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Digitaler Kongress „Durch Glauben stark!"
Da wir aufgrund der Pandemie keine öffentlichen Kongresse 
durchführen, wird das besondere Programm mit dem Motto 
„Durch Glauben stark“ in unseren digitalen Zusammenkünften 
sonntags gezeigt. Erfahren Sie, wie man mit einem starken Glau-
ben die Herausforderungen des Lebens besser meistern kann. 
Möchten Sie dabei sein? Dann kontaktieren Sie uns über www.
JW.org oder Tel: 07941-8861. Wir rufen zurück.
Freitag, 27.08.2021 19:00–20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: 
Bibelleseprogramm 5. Mose 29-30
Schätze aus Gottes Wort: „Jehova zu dienen ist nicht zu schwie-
rig“ 5. Mo. 30:11-15, 19
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas 
– endlich wiederhergestellt!“ (Erklärungen zu Bibelbuch Hese-
kiel) Kap. 11 „Sie werden mein Volk sein“ (Hes. 37:26, 27) 
Sonntag, 29.08.2021 9:20–12:10 Uhr
Wachtturm-Bibelstudium: Bring „diese Kleinen“ nicht zum Stol-
pern (Mat.18:10)
Regionaler Kongress: Durch Glauben stark!
• Bibeldrama: DANIEL - Glaube prägte sein Leben (Teil 2)
Schlussvortrag: Werde stark durch deinen Glauben! 
Freitag, 03.09.2021 19:00–20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft: Bibelleseprogramm 5. 
Mose 31-32
Schätze aus Gottes Wort: „Lehrreiche Sprachbilder in einem 
Lied, das von Jehova kommt“ (5. Mo. 32:2-4, 11, 12)
Unser Leben als Christ: „Lerne aus dem guten Beispiel derer, die 
die Führung übernehmen“
Versammlungsbibelstudium: „Die reine Anbetung Jehovas 
–endlich wiederhergestellt!“ (Erklärungen zu Bibelbuch Hese-
kiel) Kap. 13 „Beschreibe den Tempel“. Was die herrliche Tempelvi-
sion Hesekiels bedeutet (Hesekiel Kap. 43:10)
Sonntag, 05.09.2021 10:00–11:45 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Den Blick von Wertlosem wegwenden“
Wachtturm-Bibelstudium: Kannst du ein Bibellehrer sein? 
(Phil. 2:13) Jehova hat uns die schöne Aufgabe übertragen, zu 
predigen und zu lehren. Was kann in uns den Wunsch fördern, ein 
Bibellehrer zu sein? Vor welchen Herausforderungen stehen wir 
und wie können wir sie überwinden?
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Beim Sommerferienprogramm am Kletterturm 
in Öhringen gibt´s ordentlich was zum 
Austoben!
Fun und Action pur1 noch 3 x 5 Tage – All-inclusive-
Ferienprogramm für alle kleinen Abenteuerer, Rabauken, 
Racker und Helden
Bereits zum fünften Mal bie-
tet der Kletterturm des DAV in 
Öhringen in den Sommerfe-
rien ein Ganztagesprogramm 
für Kinder von 8 bis 13 Jahren 
an. Unter dem Motto SOMMER 
KLETTERSPASS können sich eure 
Kids bei einem abwechslungs-
reichen und vielfältigen Aben-
teuerprogramm (z. B. Geo- und Erkundungsspiele, Umgang mit Pfeil 
und Bogen, die Herstellung von Schmuck und Kunstobjekten, ein 
Besuch im H2Ö und eine S-Bahn-Schnitzeljagd entlang der Linie S4) 
mit Lagerfeuerromantik und maximalem Fun-Erleben, unter Beglei-
tung und Betreuung unserer Erlebnispädagogen‚ richtig austoben, 
ihre Grenzen finden, Geschicklichkeit und Balance testen, sich reiz-
vollen Herausforderungen und überraschenden Aufgaben stellen, 
jede Menge Abenteuer und grenzenlos Spaß erleben.
Natürlich können die Angebote je nach Witterung variieren und es 
gilt auch in diesem Jahr wieder ein paar Regeln und Hygienemaß-
nahmen einzuhalten und zu beachten. Wir haben entsprechende 
Vorkehrungen getroffen, damit dem maximalen Spaßfaktor nichts 
im Wege steht und alles reibungslos funktionieren kann.
Programmübersicht
30.08. – 03.09.2021
* SOMMER-KLETTERSPASS 5 *
Alter: 8–13 Jahre * Teilnehmerzahl: 6–16 Kinder * Zeiten: Mo.–Do. 
10–17 Uhr, Fr. 10–15 Uhr
06. – 10.09.2021
* SOMMER-KLETTERSPASS 6 *
Alter: 8–13 Jahre * Teilnehmerzahl: 6–16 Kinder * Zeiten: Mo.–Do. 
10–17 Uhr, Fr. 10–15 Uhr
Unser Angebot umfasst für 195,00 Euro (165,00 Euro DAV-Mitglie-
der) in unserem Abenteuerprogramm von Montag bis Donners-
tag 10–17 Uhr und Freitag 10–15 Uhr, eine Ganztags-rundum-
sorgenlos-Betreuung inklusive Verpflegung mit einer warmen 
Mahlzeit, Obst und Getränken, Eintritte in Museen, Kletterarena, 
S-Bahn und Freibad und Bastelmaterial.
Wir freuen uns auf Euch!
Let´s fetz, have fun & fly away.
KONTAKT
Kletterturm Öhringen
TEL.: 07941 6481438
INFO@KLETTERTURM-OEHRINGEN.DE

Was tun bei Knieschmerz und Arthrose?
Jan Dieterich, Chefarzt im Hohenloher Krankenhaus 
informiert über die Behandlungsmöglichkeiten bei 
Knieschmerzen
Tägliche Schmerzen beim Trep-
pensteigen, beim Hinsetzen 
oder beim Sport sind oft Folge 
von Verschleißerscheinungen 
im Kniegelenk – sei es durch 
besondere berufliche Belas-
tungen, durch spezielle Sport-
arten oder einfach aufgrund 
des Alters. In seinem Vortrag 
„Knieschmerzen – Arthrose? – 
neues Knie(teil-)gelenk?“ infor-
miert der Chefarzt im Hohenlo-
her Krankenhaus Jan Dieterich am Mittwoch, 1. September um 
19:00 Uhr über die verschiedenen Behandlungsmöglichkeiten 
bei Knieschmerzen. Der Vortrag findet im Blauen Saal im Rathaus 
Öhringen statt.
Der erfahrene Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie geht 
dabei vor allem auf den künstlichen Gelenkersatz ein. „Wenn der 
Gelenkknorpel ganz oder größtenteils abgenutzt ist, hilft oft nur 
die Implantation eines künstlichen Kniegelenks, um die Schmer-

 
 Foto: DAV

 
Jan Dieterich, Chefarzt des Ho-
henloher Krankenhauses 
 Foto: privat

zen dauerhaft zu lindern“, betont Jan Dieterich. „Beim Kniegelenk 
gibt es dabei die Möglichkeit, auch nur einen Teil des Gelenks 
durch eine sog. Schlittenprothese zu ersetzen.“ Dies stelle das 
kleinere und damit schonendere Operationsverfahren dar und 
könne eine schnellere Genesung ermöglichen. In seinem Vortrag 
stellt der Chefarzt die OP- Verfahren vor und erläutert den Ablauf 
vor, während und nach der OP.
Wie schnell bin ich wieder auf den Beinen? Wann darf ich das Knie 
wieder belasten? Wie lange bin ich im Krankenhaus? Wann bin 
ich wieder arbeitsfähig? Was darf ich nach der Operation? – Auf 
alle diese Fragen geht Chefarzt Jan Dietrich in seinem Vortrag ein.
Im Anschluss an seinen Vortrag beantwortet der Chefarzt die Fra-
gen der Teilnehmer. Vorab können Interessierte auch per E-Mail 
Fragen stellen, die Herr Dietrich dann am Abend  beantwortet.
Info:
Mittwoch, 1. September, 19:00 Uhr, Jan Dieterich, Chefarzt Ho-
henloher Krankenhaus: „Knieschmerzen und Arthrose – ein neues 
Knie(teil)gelenk?“. Anmeldung zum Vortrag und Fragen an Chef-
arzt Dieterich bitte an folgende E-Mail-Adresse:
hohenloher-krankenhaus@bbtgruppe.de oder per Telefon: 07931 
58-2020 (vormittags außer Donnerstag).

Die Hohenloher Scheune hat geöffnet
Die Hohenloher Scheune wur-
de im Jahre 2015 für die Lan-
desgartenschau 2016 erbaut. 
Während der Landesgarten-
schau 2016 war sie über 171 
Tage lang die Heimat der Bren-
ner, der Hohenloher Landfrau-
en und weiteren regionalen 
Partnern. Nach der Landesgartenschau ist vor der Weiternutzung. 
Über den Sommer 2017 und 2018 wurde die Hohenloher Scheu-
ne von den regionalen Weingütern und der Weinkellerei Hohen-
lohe eG. („Fürstenfass“) weiter betrieben. Die Erfolgsgeschichte 
wird 2021 fortgeschrieben. Von Mittwoch bis Sonntag werden 
regionale Weine und kleine, einfache Mahlzeiten, hohenlohisch 
auch Vesper genannt, angeboten. Es werden ungefähr acht bis 
zehn Weine & Sekte der Weingüter angeboten werden. Zudem 
gibt es Wasser und Saft als alkoholfreie Getränke. Kleine, einfa-
che Speisen werden ebenfalls angeboten. Sonntags auch warme 
Speisen.
Bitte beachten: Das Speisenangebot kann variieren!
September
Weingut Mai 01.09. – 05.09.
Weingut & Weinstube Karl Busch 08.09. – 12.09.
Weingut Weibler 15.09. – 19.09.
Weingut Dieroff 22.09. – 26.09.
Die Weingüter Bretzfeld 29.09. – 03.10.
Öffnungszeiten
Bitte Feiertage beachten!
Mittwoch bis Samstag von 17 bis 21 Uhr.
Sonn- und Feiertag von 11 bis 21 Uhr.

Informationen für werdende Eltern im 
Hohenloher Krankenhaus Öhringen
Am Sonntag, 29. August, um 17:00 Uhr findet der Infoabend für 
werdende Eltern zum ersten Mal seit längerer Zeit wieder als Prä-
senzveranstaltung im Hohenloher Krankenhaus Öhringen statt. 
Unter Wahrung der Hygiene-Regeln können sich werdende Eltern 
vor Ort über die Geburtshilfe und den Kreißsaal im Hohenloher 
Krankenhaus informieren. Um die Abstände und Schutzmaßnah-
men einhalten zu können ist die Teilnehmerzahl begrenzt. Daher 
kann sich nur eine Person pro Familie anmelden. Eine verbindli-
che Anmeldung ist erforderlich. Es gilt die 3-G-Regel, das heißt 
die Teilnehmenden müssen entweder geimpft, genesen oder ne-
gativ getestet sein und den entsprechenden Nachweis mitbrin-
gen und im Eingangsbereich vorzeigen. Nach wie vor bietet das 
Hohenloher Krankenhaus an jedem zweiten Montag im Monat 
außerdem einen Online-Infoabend an. Anmeldungen bitte mit 
Angabe des Termins unter folgender E-Mail-Adresse: hohenloher-
krankenhaus@bbtgruppe.de
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Finale: 18:30 Uhr
75 Sportler*innen aus ganz 
Deutschland, aber auch aus 
der Schweiz und Österreich 
reisen am 29. August nach Pfe-
delbach, um sich dem interna-
tional besetzten Kampfgericht 
zu stellen. Der ausrichtende 
Verein, der RV Öhringen, freut 
sich auf die Anwesenheit die-
ser Topathleten*innen im 1er 
und 2er Kunstradfahren. Be-
reits zum vierten Mal ist der RV 
Öhringen zu Gast in der Pfedel-
bacher „Halle an der Schanz“, 
die für die größten nationalen 
Kunstradwettkämpfe optimale 
Rahmenbedingungen bietet.
Bei der dreiteiligen German 
Masters Serie qualifizieren 
sich die Sportler*innen so-
wohl für die diesjährige Welt-
meisterschaft, als auch für die 
kommende Deutsche Meister-
schaft sowie für den National-
kader 2022.
Mit am Start sind die dreifachen Weltmeister und aktuellen 
Weltrekordhalter des Öhringer Vereins Max Hanselmann und 
Serafin Schefold. Nach langer coronabedingter Wettkampfpau-
se freuen sich die zwei sehr vor heimischem Publikum zu fahren. 
Mit zwei guten Ergebnissen wollen sie sich den Weg für eine er-
neute Teilnahme bei der Weltmeisterschaft ebnen. Diese findet 
Ende Oktober in der Stuttgarter „Porsche-Arena“ statt.
Die Vorrunde startet bereits ab 8:30 Uhr. Im Finale, ab 18.30 Uhr, 
wetteifern nur die drei erfolgreichsten Sportler*innen jeder Diszi-
plin um den Tagessieg. Diese hochkarätige Abendveranstaltung 
leitet die Rollkunstabteilung des RV Öhringen mit einer Darbie-
tung auf Rollschuhen ein.
Zuschauer sind herzlich willkommen und können den Wett-
kampf mit einem 3G-Nachweis ganztägig ohne Eintritt besuchen. 
In der Halle besteht Maskenpflicht. Für Catering im Außenbereich 
ist gesorgt. Der RV Öhringen freut sich auf eine erfolgreiche Ver-
anstaltung mit sportlichen Höhepunkten.

 
 Foto: privat

 
Max Hanselmann und Serafin 
Schefold bei der Bezirksmeister-
schaft 2021 in Ludwigsburg 
 Foto: privat

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Livestream
Die großen Katastrophen der Vergangenheit und einige Leh-
ren für die Zukunft
Livestreaming-Veranstaltung auf Englisch
Am Montag, 6. September, 18.30 bis 20 Uhr, findet eine Livestre-
aming-Veranstaltung auf Englisch statt. Katastrophen lassen sich 
nicht vorhersagen. Sie treten nicht in Zyklen auf. Und dennoch: 
Wenn das Unheil zuschlägt, sollten die Menschen besser gerüstet 
sein als die Römer beim Ausbruch des Vesuv, die Menschen im 
Mittelalter bei der rasenden Verbreitung der Pest in ganz Euro-
pa oder die Russen bei der Reaktorkatastrophe von Tschernobyl. 
Aber sind die Menschen das? Haben die Menschen nicht gerade 
in der Corona-Pandemie alles erlebt an imperialer Überheblich-
keit, bürokratischer Erstarrung und tiefer Spaltung? In seinem 
Buch »Doom« schaut Niall Ferguson mit dem Blick des Historikers 
und Ökonomen auf die unterschiedlichsten Katastrophen in der 
Menschheitsgeschichte. Die Menschen müssen die Lektionen 
aus diesen historischen Beispielen lernen, damit künftige Katast-
rophen sie nicht in den Untergang führen. Niall Ferguson ist einer 
der bekanntesten und renommiertesten Historiker dieser Zeit. Er 
war Professor für Geschichte an der Harvard University und lehrte 
u.a. an der Oxford University, an der Stanford University und der 
London School of Economics and Political Science. Er gilt als Spe-
zialist für Finanz- und Wirtschafts- und europäische Geschichte. 
Sein Buch über den Ersten Weltkrieg bei DVA (»Der falsche Krieg«) 
war ein großer internationaler Erfolg. Die Veranstaltung findet in 
englischer Sprache statt. Konferenzplattform ist „zoom“. Link bei 
Anmeldung.
Nähere Informationen und Anmeldung unter 
www.vhs-oehringen.de.

Weygang-MuseumWeygang-Museum

Lesung mit Ingrid Sodeik
Museum nach Feierabend „der besondere Museumsabend"
Vergnügliche Kurzführungen oder Vorträge zu ausgesuchten 
Themen jeden 2. Mittwoch im Monat.
Mittwoch, 8. September, 18.30 Uhr: „Eine Schule des Humors“
Der heutige Abend führt Sie in 
„eine Schule des Humors“. Leh-
rer werden berühmte tsche-
chische Satiriker sein. Deren 
schlitzöhrige Erzählungen 
bringen uns den Umgang der 
„kleinen Leute“ mit der lästi-
gen Obrigkeit nahe. Humor 
und Spaß sind garantiert bei 
der Lesung mit Ingrid Sodeik. 
Eine Anmeldung ist nach den 
aktuellen Corona-Regeln zur 
Teilnahme an Veranstaltungen 
erforderlich. Die Reservierung 
ist nur nach unserer Rückbe-
stätigung gültig.
Tel. 07941 - 35394
E-Mail: weygang.museum@
oehringen.de
Kooperationspartner: Volkshochschule Öhringen

Vereine

1. German Masters im Kunstradfahren
Was: 1. und 2. WM-Qualifikation im Kunstradfahren
Wo: Pfedelbach, Halle an der Schanz
Wann: Sonntag, 29.08. – Vorrunde: ab 08.30 Uhr

 
Lesung zur Schule des Humors im 
Weygang-Museum Foto: pr
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AWO Pflege & Betreuung ÖhringenAWO Pflege & Betreuung Öhringen

Dienstagsgruppe für Senioren findet wieder statt
Nach 17 langen Monaten war 
es am Dienstag endlich so weit, 
und die AWO-Dienstagsgrup-
pe für Senioren durfte wieder 
öffnen!
Nachdem die Inzidenzwerte 
momentan niedrig sind und 
alle Gäste und Mitarbeiter der 
Dienstagsgruppe geimpft sind, 
konnte es losgehen.
Voller Freude trafen die Gäste 
am Dienstagmorgen ein und waren froh, sich endlich einmal wie-
der, nach so langer Zeit, zu sehen.
Nach einer kurzen Einweisung zu den Hygiene- und Abstands-
regeln, für die alle Gäste großes Verständnis zeigen, konnte das 
gemeinsame Frühstück umso mehr genossen werden.
In fröhlicher Runde wurde viel erzählt und gelacht und natürlich 
schmeckt es in Gesellschaft nochmal so gut.
Bei der anschließenden Gymnastikrunde merkte der eine oder 
andere dann auch, dass es in den letzten Monaten viel zu wenig 
Bewegung gab. Aber das werden wir nun dienstags nachholen.
Da wir nun auch wieder singen dürfen, nutzte ein Gast gleich die 
Gelegenheit und sang für uns alle ein Ständchen, was mit einem 
großen Applaus belohnt wurde.
Viel zu schnell verging der Vormittag und dann stand auch schon 
unser Fahrdienst zum Abholen bereit.
Zufrieden und voller Vorfreude auf den nächsten Dienstag wur-
den die Gäste nach Hause gebracht.
Gerne informieren wir Sie über unsere Betreuungsangebote.
Tel. 07941-985298

CDU Stadtverband Öhringen-ZweiflingenCDU Stadtverband Öhringen-Zweiflingen

Infostand der CDU Öhringen-Zweiflingen mit Christian von 
Stetten MdB
Am 26. September 2021 ist Bundestagswahl. Die CDU Öhringen-
Zweiflingen möchte mit Ihnen ins Gespräch kommen und erfah-
ren was Sie bewegt. Gerne möchten wir mit Ihnen über aktuelle 
politische Themen diskutieren und Sie über das Wahlprogramm 
der CDU informieren. Daher laden wir Sie herzlich zu unserem 
Infostand ein, der jeden Samstagvormittag vor der Bundes-
tagswahl vor dem Uhren- und Schmuckgeschäft Gseller in der 
Poststraße 57 in Öhringen stattfinden wird. Die CDU Öhringen-
Zweiflingen freut sich besonders auf die Besuche unseres 
CDU-Bundestagskandidaten Christian von Stetten MdB an 
unserem Infostand bspw. am 4. September 2021. Schauen Sie 
gerne vorbei.

 
V.l.n.r.: Achim Härterich, Thomas Gruber, Rose-Marie Kommnick
 Foto: CDU Öhringen-Zweiflingen

 
Senioren der Dienstagsgruppe 
 Foto: M. Ott / AWO

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Öhringen e.V.

Jahreshauptversammlung
Der DRK-Ortsverein Öhringen lädt zur 
ordentlichen Jahreshauptversamm-
lung/Mitgliederversammlung am Mitt-
woch, dem 22. September 2021 um 
19.30 Uhr in die Weinstube Schluchter 
in Baierbach ein. 
Die Tagesordnung umfasst viele interessante Punkte. In den Be-
richten aus den Arbeitsgruppen und der Vorschau auf die Ver-
einsaktivitäten erfahren die Anwesenden darüber, was im Verein 
los ist und war. Der Vorstand bittet um Verständnis, dass aufgrund 
der aktuellen Situation nur eine begrenzte Anzahl von Mitglie-
dern und Gästen teilnehmen kann.

Die folgendeTagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Grußworte der Gäste
4. Berichte und Aussprache
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung können bis zum 17.09.2021 
schriftlich beim Vorstand des DRK-Ortsvereins Öhringen, Mandel-
weg 1, 74613 Öhringen, 
E-Mail stefan.baier@drk-oehringen.de eingereicht werden.

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Hohenlohe e.V.

Von der Milch zum Brei – Online-Kurs über Babys Ernährung 
Am 3. September bietet der DRK Elterncampus einen Online-Kurs 
für interessierte junge Eltern zum Thema „Babys Ernährung – Von 
der Milch zum Brei“ an. Beginn ist um 20.30 Uhr, Dauer 90 Mi-
nuten, Preis 15 Euro.  Im Online-Kurs werden folgende Fragen 
geklärt: Wie kann die Milchmahlzeit nacheinander durch feste 
Nahrung ersetzt werden, wie lässt sich Babynahrung leicht selbst 
herstellen und wie vermittelt man dem Baby Freude am Essen. 
Neben einer inhaltlichen Einführung durch die erfahrene Kurslei-
tung des DRK Kreisverbandes Hohenlohe Caroline Gebert gibt es 
die Möglichkeit, Fragen zu stellen und sich untereinander auszu-
tauschen. Der Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern im ersten Le-
bensjahr. Carolin Gebert ist Gesundheits- und Kinderkrankenpfle-
gerin, Mutter von zwei Kindern, seit 2015 DRK-Kursleiterin sowie 
seit 2017 Yobeka(Kinder-Yoga)-Kursleiterin beim DRK Hohenlohe. 
Anmeldung und weitere Infos unter www.drk-elterncampus.de. 
Keine Zeit an diesem Termin? Es gibt weitere Kurse für junge El-
tern mit erfahrenen Kursleiterinnen. Die einzelnen Kursprogram-
me können sich in Bezug auf Inhalte, Reihenfolge und Länge der 
Termine unterscheiden. Das DRK bietet seit 2020 Online-Kurse im 
DRK-Elterncampus für junge Eltern an. Sie möchten gerne vor Ort 
in einer Gruppe Beratung rund um alle Fragen zu Babys Wohlbe-
finden, gemeinsames Spielen für die Babys und Aktivitäten mit 
anderen Eltern? Ab September starten wieder die beliebten DRK-
Familienbildungskurse, genannt ElBa. Weitere Informationen und 
alle Termine dazu unter www.drk-hohenlohe.de.

Kneipp- und Naturheilverein ÖhringenKneipp- und Naturheilverein Öhringen

Waldbaden mit dem Kneipp- und Naturheilverein
Der Kneipp- und Naturheilverein Öhringen e.V. lädt am Samstag, 
4. September zum Waldbaden mit Harald Hütten ein.
Treffpunkt um 10 Uhr an der Alten Turnhalle Öhringen (Fahrge-
meinschaften).
Mitglieder: 5 € Gäste: 7 €.
Anmeldung: kneipp-oehringen@web.de
oder bei Harald Hütten (07942/4086).

 
 Foto: rf
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Das Seniorenmobil fährt wieder
Alle 60+-Senioren aus Öhringen und den Ortsteilen haben nach 
fast 2-jähriger Zwangspause wieder die Möglichkeit, für Arztbe-
suche, Einkäufe und sonstige Erledigungen kostenlos das Senio-
renmobil in Anspruch zu nehmen.
Fahrten jeweils am Donnerstag; Anmeldungen an jedem Diens-
tag von 10:00 – 12:00 Uhr unter der Telefon-Nr. 07941 985730 im 
Haus an der Walk.

 
Joachim Stier, Initiator und Organisator des Seniorenmobils und Dr. 
Jürgen Laucher, 1. Vorsitzender des Stadtseniorenrates Öhringen
 Foto: pr

Das Schwätzbänkle, Aktionstag gegen Einsamkeit
Der 5. September 2021 soll ein landesweiter Aktionstag gegen 
Einsamkeit am Sonntag sein, eine einfache Maßnahme, die bereits 
in England und in anderen Ländern erfolgreich erprobt wurde.
Sie werden in Öhringen und einigen Teilorten Bänke vorfinden, 
die mit dem einfachen Schild Schwätzbänkle versehen sind.
Wer auf einer so gekennzeichnet Bank Platz nimmt, der zeigt da-
mit an, dass er es begrüßen würde, wenn sich andere Mitbürger 
zu ihm setzten, um mit ihm ins Gespräch zu kommen.

 
 Foto: privat

Hörtraining
Schlecht zu hören ist im Alter nicht ungewöhnlich.
Dass man aber seine Hörmuskeln trainieren kann, das wird uns 
am Mittwoch, den 15.09.2021 um 14:30 Uhr Frau Susanne Steiner 
von der Steiner Hörakustik zeigen.
„Fitness für die Ohren – trainieren Sie ihre Hörmuskeln“, heißt das 
Thema dieser Veranstaltung.
Die Teilnahme ist kostenlos, aber bitte unter Tel.-Nr. 07941 62897 
bei Frau Osthof, Haus an der Walk‚ anmelden.
Dr. Jürgen Laucher
Stadtseniorenrat Öhringen, 1. Vorsitzender

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Defibrillator für die TSG Öhringen im Otto-Meister Stadion
Ein Defibrillator kann Leben retten. Um die medizinische Ausstat-
tung im Otto-Meister Stadion auf dem Gelände der TSG Öhringen 
zu verbessern, war es der TSG Öhringen wichtig, nicht zuletzt auf-
grund dem Vorfall bei der Fußballeuropameisterschaft im Juni, 
einen einfach zu bedienenden Defibrillator anzuschaffen. Schnell 
konnte hier mit der Schäfer und Peters GmbH aus Öhringen 
ein Partner gefunden werden, welcher die Anschaffungskosten 

Spaziergang zum Kneippbecken
mit dem Kneipp- und Naturheilverein am Sonntag,  
5. September 2021
Treffpunkt um 14 Uhr an der Hohenloher Scheune in der Cap-
pelaue. Gerne zeigen wir Ihnen in diesem Rahmen verschiedene 
Kneipp-Anwendungen.

 
Kneippbecken Hofgarten Foto: Sarah Peters

Landfrauenverein Öhringen e.V.Landfrauenverein Öhringen e.V.

Landfrauen tagten
Bei der Jahreshauptversammlung des Landfrauenvereins Öhrin-
gen fanden nach dem Bericht der Kassiererin und Schriftführerin 
Vorstandswahlen statt. Regina Müller übernahm die Wahlleitung. 
Birgit Reichert schied auf eigenen Wunsch aus der Vorstandschaft 
aus. Als Vorstandsteam wurden Renate Strecker, Renate Benner 
und Stefanie Richter gewählt. Ingrid Wiedmaier wurde zur Kassie-
rerin gewählt. Brigitte Thor wurde als Schriftführerin für weitere 
drei Jahre bestätigt. Als Mitglieder der Vorstandschaft wurden 
Carola Kübler und Erika Schmelzle wiedergewählt. Neu im Gre-
mium sind Stefanie Richter und Ingrid Wiedmaier. Wir wünschen 
dem gesamten Vorstand ein gutes Miteinander und viel Freude 
bei der Vereinsarbeit. Im Anschluss an die Wahl nahm Gerda Weiß 
die Landfrauen mit auf eine Reise nach Kenia. Sie berichtete über 
Frauenleben in Kenia. Im Besonderen über das Bienenprojekt 
Aloka was übersetzt heißt wie „etwas das Veränderung bringt“. 
Bei diesem Projekt wird mit wenigen Mitteln Frauen in Kenia eine 
Einkommensperspektive geboten, um sich und ihre Familien bes-
ser zu versorgen.

 
Neuer Vorstand des Ortsvereins Öhringen Foto: privat

Stadtseniorenrat ÖhringenStadtseniorenrat Öhringen

Kaffeestunde im Haus an der Walk
Wie an jedem 1. Mittwoch im Monat sind auch wieder am Mitt-
woch, den 01.09.2021 um 14:30 Uhr Senioren und Seniorinnen 
aus Öhringen und den Teilorten zu einer kostenlosen Kaffeestun-
de ins Haus an der Walk eingeladen. Auf Wunsch kann diese auch 
mit einem kleinen Spaziergang im Hofgarten verbunden werden.
Das gemeinsame Gespräch soll dabei im Mittelpunkt stehen, 
aber auch Probleme und Dinge, die uns belasten, sollen ange-
sprochen werden.
Die Teilnahme bitte unter Tel. Nr. 07941 62897 im Haus an der 
Walk anmelden.
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übernimmt. Der automatische Defi von ZOLL ist einfach zu be-
dienen und auf dem neuesten Technikstand. Jetzt hoffen die TSG 
Öhringen und Jürgen Vornberger von Schäfer und Peters aber na-
türlich, dass man ihn nie nutzen muss. Trotz alledem werden die 
Übungsleiter/innen der TSG Öhringen noch eine professionelle 
Einweisung bekommen und er wird während den Übungsstun-
den und Veranstaltungen natürlich immer zugänglich sein. Herr 
Dehn freut sich sehr, dass nun auch im Otto-Meister-Stadion ein 
Defibrillator vorhanden ist und bedankt sich nochmal sehr bei 
der finanziellen Unterstützung von Schäfer und Peters und der 
einfachen Kommunikation.

 
Herr Dehn (Geschäftsführer TSG Öhringen) und Uschi Greth-Zübke 
(Hauptabteilungsleiterin Turnen) freuen sich bei der Übergabe mit 
Jürgen Vornberger (Schäfer und Peters GmbH) über den Defibrillator
 Foto: privat

TSG HohenloheTSG Hohenlohe

Tenniscamp 2021
Die Freude war groß, dass nach der coronabedingten Absage 
des Tenniscamps im Jahr 2020 das 31. Tenniscamp 2021 der TSG 
Hohenlohe tatsächlich stattfinden konnte. Mit 43 Kindern und 7 
Trainern sowie der Jugendsportwartin Miriam Hauser und ihrer 
„Assistentin“ Stefanie Klumpp ging das Tenniscamp in der ersten 
Sommerferienwoche an den Start. Die Tage starteten wie immer 
mit einem Aufwärmprogramm, um alle Muskeln fit für den Ten-
nissport zu machen. Anschließend fand in den jeweiligen Leis-
tungsgruppen Tennistraining statt. Nach einer ausgiebigen Mit-
tagspause mit Essen, freier Spielzeit und Zombie- oder Völkerball 
in der Tennishalle, ging es wieder raus auf die Plätze für den zwei-
ten Teil Tennistraining. Ein Eis und wieder Spiele in der Tennishalle 
rundeten die Tage ab. Wie gewohnt legten auch alle Kinder in der 
Tenniscampwoche das Sportabzeichen ab. Einziger Wehmuts-
tropfen war dieses Jahr, dass das Wetter nicht so toll war, der Pool 
fast nicht genützt werden konnte und dass aufgrund von Coro-
na das Grillfest und die Übernachtung nicht stattfinden konnte. 
Aber wir freuen uns schon, wenn das alles nächstes Jahr beim 32. 
Tenniscamp wieder möglich ist. Wir danken allen Trainern, Hel-
fern und Müttern für die Unterstützung – ohne sie wäre das Camp 
nicht durchführbar. Besonderer Dank geht an die Firma envases 
in Öhringen, die wieder das tolle Mittagessen spendete!

 
Tennis pur und ganz viel Spaß zusammen gab es beim Tenniscamp 
2021 Foto: TSG Hohenlohe 

Parteien

SPDSPD

Infostand mit dem SPD-Landtagsabgeordneten Klaus 
Ranger am 31. August in Öhringen
Die Sozialdemokratinnen und 
Sozialdemokraten in Öhringen 
freuen sich auf einen gemein-
samen Infostand mit dem SPD-
Landtagsabgeordneten Klaus 
Ranger: Dienstag, 31. August, 
14:30 bis 16:30 Uhr, auf dem 
Marktplatz in Öhringen. 
Kommen Sie gerne vorbei und 
lassen Sie uns gemeinsam über die Landespolitik ins Gespräch 
kommen – ob zum Wohnungsbau, zur Mobilität im Ländlichen 
Raum oder zur Förderung der Vereine im Land.
Klaus Ranger, Landtagsabgeordneter für Neckarsulm und Be-
treuungsabgeordneter für Hohenlohe, ist Mitglied im Auschuss 
für Landesentwicklung und Wohnen, im Petitionsausschuss und 
im Ausschuss des Inneren für Digitalisierung und Kommunen. 
Zudem ist er unter anderem baupolitischer, sportpolitischer und 
kommunalpolitischer Sprecher der SPD-Landtagsfraktion. Zu-
dem ist er Vorsitzender beim Sportkreis Heilbronn (Stadt- und 
Landkreis). Weitere Informationen zu Klaus Ranger finden Sie 
hier: www.klaus-ranger.de.

Sonstiges

Mit der Rente ins Ausland
116.202 Renten hat die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg im Jahr 2020 an Personen gezahlt, die im 
Ausland wohnen. Davon gingen rund 90.300 Renten an Empfän-
gerinnen und Empfänger mit Wohnsitz in Griechenland. 22.338 
Renten wurden in die Schweiz überwiesen. Überweisungen nach 
Südafrika (645), Thailand (547) und die USA (178) bilden die Plät-
ze 3 bis 5 bei den Auslandsüberweisungen des gesetzlichen Ren-
tenversicherungsträgers.
Verbindungsstelle für Griechenland, Zypern, Liechtenstein 
und die Schweiz
Dass die DRV Baden-Württemberg so vielen Menschen in Grie-
chenland und in der Schweiz ihre Rente überweist, kommt nicht 
von ungefähr: Der südwestdeutsche Rentenversicherungsträ-
ger ist innerhalb der gesetzlichen Rentenversicherung die Ver-
bindungsstelle für Griechenland, Zypern, Liechtenstein und die 
Schweiz. Sie betreut damit Personen, die entweder dort wohnen 
und zusätzlich Beiträge in Deutschland geleistet haben oder Per-
sonen, die aktuell in Deutschland wohnen und in einem der vier 
Länder Beiträge zur dortigen Rentenversicherung gezahlt haben. 
Zusätzlich beantwortet die Verbindungsstelle alle Fragen rund 
um das Abkommensrecht und unterstützt bei der Rentenantrag-
stellung.
Gut abgesichert im Ausland
In einer globalisierten Welt arbeiten nicht nur mehr Menschen 
im Ausland, auch immer mehr Rentner leben dort. Ein wichtiger 
Grund dafür ist die gute soziale Absicherung, vor allem innerhalb 
Europas. Wer nämlich in ein EU-Land umzieht oder in einen Staat, 
mit dem Deutschland ein Sozialversicherungsabkommen hat, 
erhält die deutsche Rente auch im Ausland in voller Höhe. Den-
noch sollten sich alle Personen, die als Rentnerin oder Rentner ins 
Ausland ziehen wollen, zuvor bei der DRV beraten lassen, um sich 
über mögliche Auswirkungen auf die Rente sowie auf die Kran-
ken- und Pflegeversicherung zu informieren. Über Auswirkungen 

 
Klaus Ranger MdL am 31. August 
in Öhringen Foto: SPD Öhringen
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Infektionsgeschehen wird weiter berücksichtigt
Die Landesregierung behält 
sich vor, zusätzliche Maßnah-
men zu ergreifen, wenn das 
Ausbruchsgeschehen sich ver-
stärkt und eine Überlastung 
des Gesundheitswesen droht. 
Dazu wird sie die Auslastung 
der Intensivbetten, die Sieben-
Tage-Inzidenz, die Impfquote und die Anzahl schwerer Krank-
heitsverläufe fortlaufend beobachten.
Zum Schulstart gilt inzidenzunabhängig für zunächst zwei Wo-
chen wieder generell die Maskenpflicht im Unterricht. Auch wer-
den die Schulen weiter ein kostenloses engmaschiges Testange-
bot für die Schülerinnen und Schüler sowie für die Lehrkräfte und 
das Personal anbieten.
Testpflicht für nicht geimpfte oder genesene Personen
Wer sich nicht impfen lassen möchte, muss künftig in mehr Be-
reichen einen maximal 24 Stunden alten negativen Antigen-
Schnelltest vorweisen. In bestimmten Bereichen ist ein negativer 
PCR-Test erforderlich – dieser darf höchstens 48 Stunden alt sein. 
Dies gilt für ganz Baden-Württemberg einheitlich – unabhän-
gig von der aktuellen 7-Tage-Inzidenz im jeweiligen Stadt- oder 
Landkreis. Damit vereinfacht Baden-Württemberg die Regelun-
gen, da diese nun wieder landesweit einheitlich gelten.
Ausgenommen von der Testpflicht sind Kinder bis einschließlich 
fünf Jahre, Kindergartenkinder und Kinder, die noch nicht ein-
geschult sind,sowie Schülerinnen und Schüler der Grund- und 
weiterführenden Schulen, Schülerinnen und Schüler an Sonder-
pädagogischen Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ) sowie 
an Berufsschulen. Der Nachweis erfolgt hier im Zweifel durch ein 
entsprechendes Ausweisdokument wie etwa durch den Kinder-
reisepass oder Schülerausweis.
Die Testpflicht für ungeimpfte Personen gilt in folgenden Bereichen:
• Besuch in Krankenhäusern, Alten- und Pflegeheimen sowie in 

Einrichtungen der Behindertenhilfe. Mehr Informationen zu 
den aktuellen Regelungen in diesem Bereich finden Sie in der 
Corona-Verordnung Krankenhäuser und Pflegeeinrichtungen.

• Galerien, Museen, Gedenkstätten sowie Archive, Bibliotheken 
und Büchereien – Personen, die lediglich Medien abholen oder 
zurückgeben, brauchen keinen 3G-Nachweis.

• Gastronomische Angebote in Innenräumen – das Abholen von 
Speisen ist ohne 3G-Nachweis erlaubt.

• Für externe Gäste in Betriebskantinen sowie Mensen und Cafe-
terien an Hochschulen und Akademien nach dem Akademie-
gesetz.

• Vergnügungsstätten in Innenräumen wie Spielhallen, Wettstu-
ben und Casinos.

• Generell bei Veranstaltungen in geschlossenen Räumen und 
im Freien, bei mehr als 5.000 Besucherinnen und Besuchern 
und/oder wenn der Abstand von 1,5 Metern nicht eingehalten 
werden kann. Dazu zählen unter anderem:

• Konzerte
• Theater- oder Opernaufführungen
• Stadtführungen
• Betriebs- und Vereinsfeiern
• Filmvorführungen
• Stadt- und Volksfeste
• Sportveranstaltungen
• Messen, Ausstellungen und Kongresse.
• Bei der Inanspruchnahme körpernaher Dienstleistungen wie 

Kosmetikstudios, Nagelstudios, Kosmetische Fußpflege, Massa-
gestudios, Tattoo- und Piercingstudios, Laser- und IPL-Studios 
für kosmetische Behandlungen, Friseurbetriebe, Barbershops 
und Massagestudios

• Bei Sport im Innenbereich, etwa in Fitness-Studios, Schwimm-
bädern oder Sporthallen

• Saunen und ähnlichen Einrichtungen wie Solarien, Dampfbä-
der oder Hamame

• Touristische Fahrtangebote wie Fluss- und Seeschifffahrt im 
Ausflugsverkehr, touristische Bus-, Bahn- und Seilbahnverkeh-
re, Zeppelinrundflüge und Museumsflüge

• Zutritt zu geschlossenen Räumen in Freizeitparks und anderen 
Freizeiteinrichtungen wie zoologischen und botanischen Gärten 
sowie Hochseilgärten, Indoor-Spielplätze und Minigolf-Anlagen

auf die Steuerpflicht beraten Finanzämter, Lohnsteuerhilfeverei-
ne oder Steuerberater.
Weitere Informationen können Sie auf unserer Internetseite unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de abrufen.

Wegen Corona – bequem von zu Hause aus 
beraten lassen!
Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen
Telefonisch
Termine für telefonische Beratungen können unter 0791 97130-0 
vereinbart werden.
Video-Beratung
Termine für unsere Videoberatung können im Internet gebucht 
werden:
www.drv-bw.de/videoberatung
AusweisApp oder Open-eCard-Besitzer
www.eservice-drv.de
Ergänzende Altersvorsorge
Für Fragen und Terminvereinbarung hierzu:
0791 97130-181
Getestet/Geimpft/Genesen
Persönliche Beratung möglich in der KULTURa Öhringen mit Ter-
minvereinbarung:
0791 97130-0

Beratung ohne Sommerpause
Menschen mit (drohenden) Behinderungen und deren Angehö-
rige haben es oft schwer, sich im bürokratischen Dschungel zu-
rechtzufinden. Oft wissen sie gar nicht, welche Unterstützungs-
möglichkeiten ihnen zur Verfügung stehen. Da ist guter Rat oft 
teuer und eine unabhängige Meinung sehr wünschenswert und 
hilfreich.
Für solche Fälle hat das Bundesministerium für Arbeit und Sozia-
les für viele Stadt- und Landkreise bundesweit die EUTB geschaf-
fen. Die Ergänzende - Unabhängige - Teilhabe Beratung, die für 
alle Ratsuchenden kostenlos ist. Träger der EUTB im Hohenlohe-
kreis ist die Landesarbeitsgemeinschaft Selbsthilfe Baden-Würt-
temberg (LAG SELBSTHILFE) mit Sitz in Stuttgart. Ziel ist es, Men-
schen mit Behinderung in ihrer Selbstbestimmung zu stärken.
Kontakt: Stettenstraße 30 in Künzelsau (Ärzte- und Gesund-
heitszentrum)
Telefonsprechstunden ohne Termin: dienstags 10 – 13 Uhr und 
mittwochs 13 – 17 Uhr unter 07940-9815111.
Weitere Termine nach Vereinbarung von Montag bis Freitag ger-
ne per Mail beratung@eutb-kuenzelsau.de oder über die Home-
page www.teilhabeberatung.de

Corona-Beschränkungen für Geimpfte und 
Genesene werden weitgehend aufgehoben
Baden-Württemberg setzt die Beschlüsse der Ministerpräsi-
dentenkonferenz vom 10. August umgehend um. Seit dem 
16. August gelten die neuen Regelungen, die vor allem für 
geimpfte und genesene Personen die allermeisten Ein-
schränkungen aufheben.
Bund und Länder haben sich am 10. August 2021 darauf geeinigt, 
die Corona-Beschränkungen anzupassen. Vor allem für vollstän-
dig geimpfte sowie genesene Personen entfallen die allermeis-
ten Beschränkungen. Ebenso entfallen in Baden-Württemberg 
die bisherigen vier Inzidenzstufen.
Erhalten bleibt für alle jedoch weiter die Maskenpflicht in ihrer 
jetzigen Form. Das heißt, in geschlossenen Räumen – mit Aus-
nahme des privaten Bereichs – und im Freien, wenn der Abstand 
von 1,5 Metern zu anderen Personen nicht dauerhaft eingehal-
ten werden kann, gilt weiterhin die Maskenpflicht. Kinder bis 
einschließlich fünf Jahre sind auch künftig von der Maskenpflicht 
befreit. Auch die Abstands- und Hygieneregelungen bleiben be-
stehen. Pflicht bleibt auch die Erfassung der Kontaktdaten.
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• Angebote der Erwachsenenbildung wie Volkshochschulkursen 
in geschlossenen Räumen

• Bei Angeboten von Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen
• In Beherbergungsbetrieben, wie Hotels aller Art, Gasthäu-

ser, Pensionen, Ferienwohnungen, Ferienhäuser, Ferienparks, 
Sharing-Unterkünfte wie etwa airbnb-Angebote, (Dauer-)Cam-
pingplätze und kostenpflichtige Wohnmobil-Stellplätze, ist ein 
Test bei Anreise und dann alle drei Tage während des Aufent-
halts erforderlich

• Clubs und Diskotheken. Nicht geimpfte oder genesene Be-
sucherinnen und Besucher müssen einen negativen PCR-Test 
vorweisen

• Prostitutionsstätten, Bordellen und ähnlichen Einrichtungen.
Die Testpflicht gilt nicht für Freizeit- und Amateursport in Sport-
stätten im Freien, Badeseen mit kontrolliertem Zugang und Frei-
bädern sowie für Sport zu dienstlichen Zwecken, Reha-Sport, 
Schulsport, Studienbetrieb und Spitzen- oder Profisport. Ausge-
nommen von der Testpflicht sind religiöse Veranstaltungen.
Bei Veranstaltungen/Aktivitäten in geschlossenen Räumen müs-
sen alle Besucherinnen und Besucher einen Geimpftennachweis, 
einen Genesenennachweis oder ein negativen Corona Antigen-
Schnelltest vorweisen.
Anbieterinnen/Anbieter, Veranstalterinnen/Veranstalter, Betrei-
berinnen/Betreiber und Dienstleisterinnen/Dienstleister sind zur 
Überprüfung der vorzulegenden Test-, Impf- oder Genesenen-
nachweise verpflichtet.
Lockerungen bei Kontaktbeschränkungen und privaten Feiern
Anbieterinnen/Anbieter, Veranstalterinnen/Veranstalter, Betrei-
berinnen/Betreiber und Dienstleisterinnen/Dienstleister sind ge-
nerell verpflichtet, ein Hygienekonzept zu erstellen und die Kon-
taktdaten der Besucherinnen und Besucher bzw. Kundinnen und 
Kunden zu erfassen. Sie haben die Gesamtverantwortung für die 
Organisation zu übernehmen. Im Einzelhandel müssen die Kon-
taktdaten nicht erhoben werden.
Bei Veranstaltungen mit mehr als 5.000 Besucherinnen und Be-
sucher muss der Veranstalter dem örtlichen Gesundheitsamt im 
Vorhinein das Hygienekonzept vorlegen.
Die Kontaktbeschränkungen und Regelungen für private Feiern 
werden aufgehoben.
Tests bleiben bis 11. Oktober kostenlos
Die Tests können weiter wie bisher vor Ort in der Einrichtung un-
ter Aufsicht des Betreibers stattfinden, in einer Corona-Teststati-
on oder am Arbeitsplatz, wenn dort entsprechend qualifiziertes 
Personal zur Bestätigung des Testergebnisses vorhanden ist.
Bund und Länder haben sich darauf verständigt, dass Antigen-
Schnelltests bis 11. Oktober 2021 weiter durch die öffentliche 
Hand finanziert werden und für die Bürgerinnen und Bürger kos-
tenlos bleiben. Danach müssen Personen, die sich nicht impfen 
lassen möchten, die Antigen-Schnelltest selbst bezahlen.
Ausgenommen von der Testpflicht sind Kinder bis einschließlich 
fünf Jahre. Kostenlose Tests gibt es weiterhin für Personen, die sich 
aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können oder für 
die keine allgemeine Impfempfehlung vorliegt – insbesondere 
Schwangere, Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren. Für Schüle-
rinnen und Schüler der allgemeinbildenden Schulen gibt es zudem 
weiter ein engmaschiges kostenloses Testangebot in den Schulen.
Der Bund wird die bestehenden Maßnahmen der Arbeitsschutz-
verordnung an die aktuelle Situation anpassen und verlängern. 
Dies gilt insbesondere für die Pflicht, betriebliche Hygienekon-
zepte zu erstellen und zu aktualisieren sowie die Testangebotsver-
pflichtung für die Mitarbeitenden. Hierüber wird das zuständige 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales zeitnah informieren.
Impfangebote wahrnehmen
Inzwischen gibt es für alle Menschen ab 12 Jahren ein kostenlo-
ses Impfangebot, das jede und jeder wahrnehmen kann. Für die, 
die es nicht wahrnehmen möchten, kann die Allgemeinheit in 
Form von aus Steuergeldern finanzierten kostenlosen Tests nicht 
auf ewig aufkommen. Eine Corona-Schutzimpfung ist der sichers-
te Weg aus der Pandemie. Wer sich impfen lässt, schützt nicht nur 
sich selbst vor einer Erkrankung bzw. einem schweren oder töd-
lichen Verlauf, sondern auch seine Mitmenschen, die sich nicht 
impfen lassen können. Vor allem Kinder unter 12 Jahren, für die 
es derzeit keinen zugelassenen Impfstoff gibt.

In Baden-Württemberg gibt es derzeit zahlreiche Impf-Aktionen 
vor Ort. Meist ohne Anmeldung und Wartezeit können Sie sich 
in den Impfzentren des Landes, bei Impf-Aktionen vor Ort oder 
nach Terminvereinbarung bei Ihrem Arzt oder Betriebsarzt imp-
fen lassen.

Fischereiverein Breitenauer See e.V.
Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung
Fischen ist ein beliebtes und abwechslungsreiches Hobby in der 
Natur. Neben dem bewussten Umgang mit der Natur und artge-
rechtem Fischfang freuen sich die Angler über ein geselliges Bei-
sammensein. Zum Ausüben der Fischerei in Baden-Württemberg 
ist das Ablegen der Fischerprüfung notwendig. Diese findet die-
ses Jahr am 20. November 2021 in Willsbach statt. 
Zur Vorbereitung auf diese Prüfung führt der Fischereiverein Brei-
tenauer See e.V. in Zusammenarbeit mit dem Landesfischereiver-
band Baden-Württemberg eine ausführliche Schulung durch. Der 
Vorbereitungskurs  beginnt am Freitag, 17. September 2021 um 
19 Uhr im Fischereiheim am Breitenauer See und behandelt an  
15 Schulungstagen, jeweils montags und freitags von 19:00 Uhr 
bis 21:15 Uhr, die verschiedenen Fachgebiete. 
Weiter Informationen auf unserer Homepage:
www.fv-breitenau.de
Interessenten können sich gerne anmelden bei:  
Wolfgang Sitter, Roseggerstraße 8, 74348 Lauffen, Tel.: 07133/8936

Impressum
Herausgeber, Druck und Verlag:

NUSSBAUM MEDIEN 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG 
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K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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1.850 junge Bäume für den Stadtwald Eppingen

SDWundNussbaumStiftungmachendenWaldfit für die Zukunft
Die Nussbaum Stiftung hat sich
als ein Ziel ihres ökologischen
und gesellschaftlichen Engage-
ments gesetzt, in Baden-Würt-
temberg 100.000 Bäume bis
Ende 2030 pflanzen zu lassen.
Dabei wird sie von ihrer Part-
nerin, der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald (SDW), unter-
stützt. NussbaumMedien sorgt
für die finanzielle Basis.

Die Trockenheit in den vergange-
nen Jahren und der Befall durch
denBorkenkäfer haben auchdem
1.151 Hektar großen Eppinger
Stadtwald zugesetzt. Die natürli-
cheHauptbaumart in der Region,
die Buche, ist massiv geschädigt,
berichtete der Leiter des Forstre-
viers, Jürgen Stahl, vor der Pres-
se. Während für junge Bäume
noch Hoffnung bestehe, dass sie
sich dem Klimawandel anpassen,
könnten das die alten nicht mehr.
Eine Rotbuche, weiß der Förster,
verträgt eine Jahresdurchschnitts-
temperatur von 12,5 Grad. Im
Landkreis Heilbronn betrage die-
se aber derzeit schon 11,5 Grad -
da fehle nicht mehr viel.

Während Buche, Bergahorn und
Birke aufgrund des Klimawan-
dels womöglich bald eingingen,
müsse man resistentere Arten
künstlich untermischen, sagt
Stahl. Zehn Baumarten hat er
mit seinen Kollegen im Frühjahr
gepflanzt, darunter Eichen, Ess-
kastanien, Weißtannen, Baum-
haseln, Flatterulmen, Vogelkir-

schen oder Linden. Das Auf-
forsten wurde durch die Hilfe
der Nussbaum Stiftung ermög-
licht. Damit sei ein beachtliches
Stück ZukunftsWald integriert
worden, bedankte sich der Erste
Bürgermeister der Stadt Eppin-
gen, HerbertMeixner, „es ist ein
Zeichen für Nachhaltigkeit und
das ÖkosystemWald.“ Der stell-
vertretende SDW-Landesver-
bandsvorsitzende Ulrich Burr
meint: „Ich finde es eine hervor-
ragende Sache, dass die Stadt mit
der Bereitstellung einerWaldflä-
che diese gelungene Pflanzakti-
on unterstützt. Der Erhaltung
des Waldes gilt zurzeit unse-
re ganze Sorge. Mit dieser für
alle Seiten gewinnbringenden
Kooperation haben alle Beteilig-
ten ein positives Zeichen für den
Wald gesetzt“, sagte Burr.

Naturschutz als Auftrag
Als Gründer der Nussbaum Stif-
tung und begeisterter Radfahrer
ist demVerlegerKlausNussbaum
dieNatur, dieÖkologie, genau so
wichtig wie die anderen Säulen,
welche die Stiftung tragen: näm-
lich Jugend und Bildung, Sport
und Gesundheit sowie die Kul-
tur. Die 2011 gegründete Stif-
tung diene dem selbst auferlegten
Auftrag, unsere Heimat zu stär-
ken. DiesemZiel fühlt sich Klaus
Nussbaum verpflichtet und ver-
folgt es, wie er sagt,mit all seinem
persönlichen und unternehmeri-
schen Engagement. Dabei arbei-

ten und agieren die Nussbaum
Stiftung und Nussbaum Medi-
en Hand in Hand und unter-
stützen das Vorhaben nach-
haltig: Der Verlag spendet für
jedes neu gewonnene Abonne-
ment einen Baum und für jeden
neuen Geschäftspartner auf
kaufinBW zehn junge Bäume.

Gemeinsam helfen
Auch die Solidargemeinschaft
unterstützt dieses wichtige Pro-
jekt.Auf gemeinsamhelfen.de, der
Spendenplattform der Nussbaum
Medien, gehen regelmäßig Spen-
den ein, umdiese Baumpflanzak-
tion zuunterstützen.Dafür dank-
te Klaus Nussbaum allen Spen-
derinnen und Spendern. Es sei
für ihn eine Selbstverständlich-
keit, dass die eingehenden Spen-
den grundsätzlich zu 100 % ohne
Abzug für dieses Projekt verwen-
det werden, versichert er.

Weitere Aktionen geplant
Das Aufforsten in Eppingen ist
der Auftakt für eine Reihe wei-
terer Aktionen dieser Art in
Baden-Württemberg. Bis Ende
2021 wollen die Nussbaum Stif-
tung und die Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald 10.000
Bäume pflanzen.

Über die SDW
Die 1947 gegründete Schutz-
gemeinschaft Deutscher
Wald (SDW) ist eine der
ältesten Bürgerinitiativen
in Deutschland. Ziel der
Gemeinschaft engagierter
Waldschützer ist es, unter
Befürwortung einer scho-
nenden Nutzung die Schön-
heit und Gesundheit des
Waldes zu erhalten. Die
SDW hat 15 Landesverbän-
de, die die Arbeit der Kreis-
und Ortsverbände koordi-
nieren und landesweite Pro-
jekte für den Wald durch-
führen.

In Baden-Württemberg
führen der Landesverband
sowie 18 selbstständige
Kreisverbände die aktive
Naturschutzarbeit vor Ort
durch, mit dem Ziel, Men-
schen Wald und Umwelt
näher zu bringen und damit
das Umweltbewusstsein
zu stärken, zum Beispiel
durch Jugendwaldheime,
Waldschulen und -kinder-
gärten, Patenforste sowie
Waldlehrpfade. Auch durch
Infomaterialien, Exkursi-
onen und Veranstaltun-
gen wird der Wald den
Bürgern nähergebracht.
Gemeinsam mit der Nuss-
baum Stiftung führt die
SDW seit 2020 das Projekt
„WaldMachtMut!“speziell
für Jugendliche durch.
Auch das Projekt
„ZukunftsWald“ - 100.000
Bäume für Baden-Würt-
temberg gehen die beiden
Partner zusammen an.

Infos zum Landesverband:
www.sdw-bw.de

Nachhaltigkeit und Umweltschutz

Klaus Nussbaum (r.) überzeugt sich zusammen mit Förster Jürgen Stahl (l.)
und SDW-BW-Geschäftsführerin Nicole Führmann von der Notwendigkeit,
denWald aktiv zu schützen. Fotos: ThomasWeckler - teamfoto GmbH/NM

In Eppingen entsteht dankdes Enga-
gements der Nussbaum Stiftung ein
nachhaltiger „ZukunftsWald“.

Jede Spende hilft
Auf der Spendenplattform der NussbaumMedien gemeinsamhel-
fen.de können Sie selbst aktiv zumWaldschutz beitragen:
https://nussbaum.engagementportal.de/projects/92020/
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GRABMALE

NATURSTEINE

sämtliche atursteinarbeiten

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

74613

Eckartsweiler Str.4

Tel. 07941

-

9579939

hringenÖ

74749 Rosenberg

D rrhöfer Weg 3

Tel. 06295

-

929070

TRADITIONELL ODER
MODERN?
Bestattungskultur hat
viele Facetten.

ÖHRINGEN TEL.07941-91 91 0 KÜNZELSAU TEL.07940-55433
www.dorn-bestattungen.de

*Nur solangederVorrat reicht. Alle Preise inkl.MwSt. Produkte könnenvonAbbildungabweichen. FürDruckfehler keineHaftung.

Diese und viele weitere
Angebote auf:Lokale

Shopping
Welten
entdecken

Bosch
Toaster TAT4P420DE
Der platzsparende Langschlitz-Toaster
von WMF ist extrem schlank im Design
und trotzdem ein echtes Raumwunder.
Brotscheiben, Toast, Bagelhälften & Co.
können dank variabel einstellbarer Bräu-
nungsstufe und einer integrierten Brotzen-
trierung individuell gebräunt werden. Dank
des zusätzlichen Aufsatzes lassen sich
mit dem Langschlitztoaster aber auch
Brötchen auftauen, aufbacken, erwärmen
und anschließend genießen.

Bananeira
Cornflakes Vollkorn 500g

Intertee
Sencha Morgenröte

heimathafen
Dinkelflakes 500g

Wajos
Weinbergpfirsich Fruchtaufstrich

Baumann, Barbara
Frühstücks-Träume

Dquadrat-stores
RÄDER KLEINE BUTTERDOSE

4,50 €*
2%Cashback

5,00 €*

61,54 €*
1%Cashback

5,90 €*
2%Cashback

4,50 €*
2%Cashback

perfekten Start in den Tag 
Zelebriere den 

kaufinbw.de/fruehstueckszeit

4,90 €*
2%Cashback

19,95 €*
3%Cashback

Mit Produkten lokaler Händler aus Baden-Württemberg.
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SEA LIFE Speyer
Unterwasserwelt
Im Hafenbecken 5
67346 Speyer
Tel. 0180 666 690 101

Entdecken und erleben – die fantastische Vielfalt der
atemberaubenden SEA LiFE Speyer Unterwasserwelt.
Mit über 3.500 Tieren aus 180 Arten.

Tickets können unterwww.visitsealife.com/speyer/tickets/ gekauft
werden. Coupon muss zusätzlich an der Kasse vorgezeigt werden.
Nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

20 % Rabatt auf den
regulären Tageseintrittspreis
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MuseumFrieder Burda
Lichtentaler Allee 8b
76530 Baden-Baden
www.museum-
frieder-burda.de

Die wechselnden Ausstellungen moderner und zeitge-
nössischer Künstler begeistern in dem preisgekrönten
Museumsbau stets aufs Neue.

DerVorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombi-
nierbar. Keine Barauszahlung möglich. Das Museum ist zwischen
den einzelnen Ausstellungen wegen Umbau geschlossen.

3 € Nachlass
auf das Einzelticket

Gültig bis 31.12.2021
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Escape Rooms
Mannheim

Fritz-Huber-Str. 2
68165 Mannheim
Tel. 0621 43852951

Herzlich willkommen in einer der größten Motto- und
Themenauswahl realer Fluchtspiele!

Coupon gilt für die gesamte Gruppe. Der Vorteil ist nicht mit
anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro Tag kann
der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden. Termine
müssen im Vorfeld telefonisch vereinbart werden.

Gratis Softgetränk nach Wahl
bei Buchung von „Jack the Ripper“

Gültig bis 31.12.2021
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Stuttgart-Marketing GmbH
Tourist Information i-Punkt
Königstr. 1a, 70173 Stuttgart
www.stuttgart-citytour.de

20 % Rabatt auf die Stuttgart Citytour
(Einzel- oder Kombiticket)

STUTTGARTCITYTOUR
Beim Hop-on / Hop-off im Cabrio-Doppeldeckerbus lernen Sie ganz entspannt Stuttgart kennen. Gehen
Sie auf Entdeckungstour entlang der wichtigsten Sehenswürdigkeiten Stuttgarts – und steigen Sie aus und
wieder zu, wie es Ihnen gefällt. Jedes Hop-on / Hop-off-Ticket gilt 24 Stunden. So haben Sie genügend Zeit,
die Stadt zu erkunden. Informationen rund umStuttgart erhalten Sie über einen Audioguide.

Der Rabatt ist gegenVorlage des Coupons für bis zu 5 Tickets in der Tourist Information i-Punkt, Königstr. 1a, 70173
Stuttgart oder in der Tourist Information Flughafen Stuttgart, Terminal 3, Ebene 2 einlösbar (Öffnungszeiten unter www.
stuttgart-tourist.de).

Gültig bis 31.12.2021
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Steiff Museum

Margarete-Steiff-Platz 1
89537 Giengen a.d.
Brenz
www.steiff.com

Wir, Knopf und Frieda, begleiten euch auf der Suche
nach den 3.000 Teddybären durch tolle animierte Erleb-
niswelten für alle Sinne!

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kom-
binierbar. Pro Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch ge-
nommen werden. Keine Barauszahlung möglich.

20 % Rabatt auf
die Eintrittskarte

Gültig bis 31.12.2021
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seemaxx Outlet
Center Radolfzell

Schützenstr. 50
78315 Radolfzell
www.seemaxx.de

Das seemaxx Outlet Center Radolfzell ist DAS Outlet
Center am Bodensee. Über 40 Top-Marken zu attrakti-
ven Preisen verteilt auf zwei barrierfreien Etagen. Viel
Spaß imWohlfühl-Outlet!

10 %-Gutschein ist am Info-Point erhältlich. Der Vorteil ist nicht
mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Keine Ba-
rauszahlung möglich

10 % Rabatt auf alle
teilnehmenden Marken

Gültig bis 31.12.2021
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flipware.net e.K.

Osterholzallee 140
71636 Ludwigsburg
Tel. 07141 979 99 77
www.flipware.net

Bist du fasziniert von der Musik? Wolltest du schon im-
mer mal als DJ in angesagten Clubs oder Festivals auf-
legen? Wir von Flipware in Ludwigsburg bieten dir eine
Kombination aus DJ-Ausbildung, DJ-Agentur und Shop,
die in dieser Form einzigartig in ganz Deutschland ist.

Unterrichtsstunde findet im Einzelunterricht statt, dauert 60
Minuten, Wert 55 Euro. Termine müssen im Vorfeld telefonisch
vereinbart werden.

Gratis Unterrichtsstunde

Gültig bis 31.12.2021

BIOENERMED GMBH
Schulstr. 22
64678 Lindenfels
bernd@bioenermed.com

10 % Rabatt
auf Bioenermed HAMOVEN

Die HAMOVEN Methodenkapseln von Bioenermed unterstützen Dich, lieber Herzensmensch, und Dein
Nervensystem, denn dieses wird im Alltag stark beansprucht. Psychische Herausforderungen können in
uns selbst, im Privat- und im Berufsleben entstehen und sich ausbreiten. Der Wunsch nach Re-Harmo-
nisierung entsteht.

Kann im Online-Shop mit Verwendung des Gutscheincodes„Nussbaum“ bestellt werden. Gültig in allen Bestellmengen
(Paket mit 3, 6 Packungen usw.). Mehrmalig einlösbar.

Gültig bis 31.12.2021 Co
de

:N
U
SS

BA
U
M

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vor-
zulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei in-
dividuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den
Verlag besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsan-

spruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie
können alle Partner auf www.lokalmatador.de/vorteilsclub
einsehen. Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie die aktuellen
Corona-Auflagen vor Ort.

Überregionale Coupons
Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE VERMIETUNG

Sie suchen einen Immobilienmakler Ihres Vertrauens? Dann sind
Sie bei uns richtig, denn wir verkaufen Ihre Immobilie erfolgreich.
Wir sind die erfahrenen Immobilienmakler in der Region und mit
Büros in den Landkreisen Ludwigsburg, Esslingen, Göppingen
Heilbronn, Rems-Murr, Hohenlohe und Stuttgart sind wir auch in
Ihrer Nähe!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Siemich für einen unverbindlichen Termin an.

Spreuergasse 30, 70372 Stuttgart - Tel. 0711 - 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Ihre Immobilie in guten Händen …

Suchen für nette 4- u. 6-köpfige Familie
• Wohnhaus zum Kauf evtl. mit ELW
• 2-Familien-Wohnhaus zum Kauf

Finanzierung gesichert. Bitte rufen Sie an.

Hilde Beck Immobilien 07139 9375647
– seit 2002 zuverlässig und effektiv

h.beck-immobilien@gmx.de

Wer möchte nicht seinen Lebensabend in gewohnter Umgebung verbringen? Die-
ses Bedürfnis teilen sich die meisten älteren Menschen. Doch leider können nicht
alle Familien ihre älteren Angehörigen aufnehmen und pflegen. Der demografische
Wandel sorgt zusätzlich für einen steigenden Bedarf an Pflegeimmobilien.

Mit einer ansprechenden, lebensbejahenden Architektur und mit der Auswahl
eines geeigneten Betreibers möchten wir den Menschen etwas zurückgeben,
denen wir unseren Wohlstand in Deutschland verdanken.

Die von uns geplanten und gebauten
Sozialimmobilien behalten wir zum
Teil im Bestand oder setzen die Vor-
haben auch kleinteilig mit privaten In-
vestoren um. Alternativ sind auch
Genossenschaftsmodelle gemeinsam
mit Gemeinden und Bürgern möglich.

Dafür suchen wir Grundstücke oder Bestandsimmobilien zum Umbauen, in
guter Lage zum Ortszentrum, die sich für Vorhaben auf dem sozialen Sektor
eignen und den älteren Gemeindemitgliedern ein würdevolles Wohnen und
Leben in ihrem angestammten Umfeld ermöglichen.

Unsere Schwerpunkte sind
➤Barrierefreies Wohnen ➤ betreutes Wohnen ➤ Mehrgenerationen Wohnen
➤Tagespflege ➤ stationäre Pflegeeinrichtungen ➤ Kindergärten

Wir legen großen Wert auf Nachhaltigkeit bei der Umsetzung unserer Projekte
und auf einen verantwortlichen Umgang mit der Umwelt. Dies gilt sowohl für die
Bauphase, besonders aber für den Zeitraum der Nutzung.

NuRoKa Holding GmbH · Zeißstraße 63 · 30519 Hannover
Geschäftsführer: Marden Rocio Neves
Kontakt: Christoph von Marenholtz-Nolde
Fon 0511 94 04 05 66 · E-Mail: info@nuroka-holding.de

Grundstücke für Pflegeimmobilien
Bestandsimmobilien zum Umbauen

Gesucht:

Beispiel: Pflegeheim in Niedersachsen

Neuverpachtung Landwirt-
schaftlicher Flächen
Folgende Flächen werden zur Pacht ab
01.11.2021 angeboten:

Gemarkung Möglingen
Flst 233/000, Lauersholz, Ackerland, ca. 471,43 Ar -
davon ca. 20 Ar Grünland
Flst 234/000, Lauerholz, Ackerland, ca. 54,28 Ar (Lageplan
kann unter u.a. Mail-Adresse angefordert werden)
Ortsansässige Landwirte und klassische Landbewirtschaf-
tung können bevorzugt werden. Diese Bekanntmachung
ist freibleibend, d.h. eine unverbindliche Aufforderung zur
Abgabe von Angeboten. Mit Abgabe eines Angebotes
entsteht kein Anspruch auf Abschluss eines Pachtver-
trages. Den Zuschlag behält sich die Evangelische Pfarrei-
stiftung vor.

Pachtangebote bitte schriftlich bis einschl. 14.09.2021
(Eingang) an die Evangelische Pfarreistiftung,
Gerokstraße 21, 70184 Stuttgart, Herr Sehne,
Tel. 0711/2149-562, Fax -560, Rolf.Sehne@elk-wue.de

Tel. 07131/64 911-22 www.garant-immo.de

BITTE HELFEN SIE UNS!!! Im Auftrag einer
Unternehmerfamilie suchen wir ein Haus mit

Garten bis 650.000,- zum Kauf.
Verena Mörgenthaler, 0172/53 57 125

Werbung bringt
Erfolg

Foto: BrianAJackson/iStock / Getty Images Plus
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bis zu

30%
Rabatt

SALE
bis zu

30 %
Rabatt

SALE

36,80 € DEAL

32,50 €*
5%Cashback

Nur bis 12.09.
Die heißesten Angebote
aus Baden-Württemberg

Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

Sommer

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

kaufinBW ist ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

www.kaufinbw.de/sommer-sale

von TeGeDu - Schleichs Genußladen
69168 Wiesloch

von Treffpunkt Musik-Kässer
74626 Bretzfeld

von Little Words
69168 Wiesloch

Wajos
Elixier d‘Amour Likör 500ml (19 % vol)
Auf den ersten Blick so unschuldig, wie eine zarte Berührung. Doch auf der
anderen Seite gleichzeitig so unerwartet reizend. So geheimnisvoll –wie
Elixier d’Amour. Denn ist es nicht ist das Ungewöhn-
liche, was reizt – die Paarung von Gegensätzen?

GEWA
Gitarre 3/4 Pro Natura Silver Serie Walnuss
Diese Kinder- Gitarre in der Größe 3/4 hat nicht nur einen sehr vollen
Klang, sondern auch eine harmonische Optik. Der Korpus der Gitarre ist
nicht wie so häufig glänzend lackiert, sondern
umweltfreundlicher.

von Heckengäu-Brennerei
75391 Gechingen

Heckengäu-Brennerei
Hortar Single Malt Whisky Single Cask Classic
Dieser SingleMalt reiftemindestens drei Jahre in einem frischen Eichenfass
mit einem Finish imAmarone-Fass. Die Grundlagerung in reiner Eiche
verleihtWürze und Intensität. Unfiltriert und ohne
Zusatzstoffe.

von Leckerfoods
74081 Heilbronn

Söllner
Heilbronner Currywurstsoße 3er Set
Zu einer ordentlichen Currywurst gehört die richtige Soße. Deswegen gibt
es unsere traditionelle, nach Heilbronner Original-Rezeptur zubereitete
Currywurst-Soße. Das Geheimnis unserer traditionel-
len Currywurst-Soße ist vor allem eines: Natürlichkeit.

little words
Glasflaschemit Bambusdeckel, 580ml, ge-
punktet *personalisiert*
Die Glasflaschemit Bambusdeckel kann ganz nach deinenWünschen per-
sonalisiert werden. Nach deiner Bestellungwird dein
Einzelstück in unsererWerkstatt per Hand bemalt.

vonMB-DESIGN Schmuckherstellung
71254 Ditzingen

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Damen-Armband: Echte Türkisperlen,
Sterlingsilber
Ein zierliches Armband aus echten Türkisrondellen, regelmäßig unterbrochen
durch echte Silberrondelle. Der zierliche Seestern
rundet dieses Armband perfekt ab.

19,95 € DEAL

16,90 €*
2%Cashback

199,00 € DEAL

165,00 €*
5%Cashback

10,50 € DEAL

9,35 €*
2%Cashback

24,99 € DEAL

22,00 €*
2%Cashback

45,00 € DEAL

39,90 €*
5%Cashback

59,00 € DEAL

51,99 €*
2%Cashback

von Bühler – Holz und
Handwerk
75382 Althengstett

PanoramaKnife

Universalmesser
Best of Schwarz-
wald
Dieses Universalmesser von
PanoramaKnife zeichnet sich
durch seine Funktionalität, wie
auch durch ein einzigartiges
Design aus.

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

DesignNest

HengLampEllipse
USB
Elegant im Gleichgewicht
Die Henglampe Elipse arbeitet
nach einem einfachen und
zeitlosen Konzept – dem Gleich-
gewicht. Das warmweiße Licht
der Henglampe passt in jedes
Interieur.

58,00 € DEAL

51,60 €*
4%Cashback
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STELLEN

AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

• ausführliche kostenfreie
Pflegeberatung
• Hilfe bei Anträgen zur Pflegeein-
stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Entlastungsangebote für
Angehörige
• Tagespflege
• Haushaltshilfen
• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

AWO Pflege und Betreuung gGmbH Rathausstraße 18 74613 Öhringen
www.awo-hohenlohe.de ¡ 07941 – 98 52 97 oder 98 52 98

Auszubildende zur Pflegefachfrau/zum Pflegefachmann (w/m/d) gesucht
Vorausetzungen:
• Interesse an Pflege, Medizin, Recht und Verwaltung
• Spaß am Kontakt und Umgang mit älteren, pflegebedürftigen Menschen
• Abitur oder Realschulabschluss bzw. eine zehnjährige Schulbildung oder
Hauptschulabschluss mit zweijähriger Berufsausbildung

• Deutsche Sprachkenntnisse auf Niveau B2

Wir bieten:
• Dein Abschluss ist EU-weit anerkannt. Das heißt, du kannst in vielen verschiedenen
Ländern Europas als Pflegefachmann / Pflegefachfrau arbeiten.

• In der Pflege hat man schnelle Aufstiegschancen undWeiterbildungsmöglichkeiten
zur*m Praxisanleiter*in, zurWohn-, Pflegedienst- sowie Einrichtungsleitung.

• Mit deiner Ausbildung kannst du anschließend auch ein Pflegestudium an der Uni
machen.

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen noch pfiffige, anpackende
und kräftige Unterstützung.

AlsBerufskraftfahrer (m/w/d)
mit CE Führerschein im nationalen
Fernverkehr sind Sie genau richtig bei uns.
Gerne in Vollzeit oder als Systemfahrer.
Sprechen Sie uns an!

Mehr Infos unter
www.huetter-spedition de/fahrer

Auf der
Suche
nach etwas
Neuem?

Hütter Spedition + Logistik GmbH
Zeilbaumweg 29, 74613 Öhringen

Telefon 07941 94 24 26

Fo
to
:i
St
ad
tr
at
te
/iS
to
ck
/G
et
ty
Im
ag
es
Pl
us



34  |  Anzeigen Öhringer Nachrichten  •  27./28.08.2021  •  Nr.  17

NussbaumMedien
Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Kirchenstraße 10 · 74906BadRappenau
HR Stuttgart ∙ HRA104722 · USt-IdNr.: DE814217577
www.nussbaum-medien.de

Komplementärin:
NussbaumMedien Verwaltungs-GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Geschäftsführer: K. Nussbaum, A. Tews, T. Bechtold,
M. Schmidt · HR Mannheim · HRB 351736

Wir beraten Sie gerne!
07033 69240

info@gsvertrieb.de

DasNussbaumClub-Magazin bringt Farbe ins Leben!

Jetzt abonnieren &
Geschenk erhalten

In Ihrem Abonnement mit dabei:
Monatliches Nussbaum Club-Magazin
Nussbaum Club Mitgliedschaft
Zahlreiche Coupons und Gewinnspiele

Für nur 2 € im Monat*
+ 1 ArtNight Onlinekurs (im Wert von max. 25 €)*

Mit dem Nussbaum Club
profitieren Sie jetzt von
über 5000 Vorteilen!

IHR GESCHENK
1 ArtNight Onlinekurs

(im Wert von max. 25 €)

Jetzt abonnieren!
www.nussbaum-lesen.de/
nussbaum-club
AktionscodeArtNightnicht vergessen!
* Dieses Angebot ist gültig bis 31.12.2021. Die Aktion ist nicht kombinierbar mit
anderen Aktionen. Das Nussbaum Club-Magazin Abo kostet 24,00 € im Jahr.
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HOSTI GmbH • Emil-Stickel-Str. 6 • D-74629 Pfedelbach • www.hosti.de

Das naturbewusste Einweggeschirr!
seit 1949

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort in
Vollzeit (37,5 Stundenwoche) für Schichtarbeit:

Entdecken Sie mehr auf: www.hosti.de/karriere/
Tel.: 07941 6092-0 • E-Mail: bewerbung@hosti.de

•Maschineneinsteller*innen (m/w/d)
•Maschinenbediener*innen (m/w/d)

Sie sind ausgebildeter Monteur, Meister, Techniker
oder Ingenieur (w/m/d) und wollen gemeinsammit
uns das Netz der nächsten Generation gestalten?

Dann bewerben Sie sich jetzt und unterstützen Sie
uns bei vielfältigen Aufgaben von der Netzplanung
bis zur Integration erneuerbarer Energien.

Entdecken Sie die Netze BW als
verlässlichen Arbeitgeber und
finden Sie Ihre ideale Stelle auf:

www.netze-bw.de/karriere

Gemeinsam
die Energiewende gestalten.

Ein Unternehmen
der EnBW

BECK
LANDHOTEL · RESTAURANT

Unser familiengeführtes 3-Sterne-Superior Business- und Tagungshotel
sucht SIE zur Ergänzung unseres großartigen Teams als

Restaurantfachkraft (m/w/d)
Housekeeping (m/w/d) •Küchenhilfe (m/w/d)

Chef de Partie (m/w/d)
wahlweise in Teilzeit, Vollzeit oder Aushilfe.

Wenn Sie die beschriebene Tätigkeit interessiert, freuen wir uns
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung z. Hd. Herrn Pisani

LANDHOTEL BECK · Goldbacher Straße 11 · 74635 Kupferzell
LANDHOTEL · RESTAURANT info@landhotel-beck.de · Tel. 01 71/7 43 75 01
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G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

INTERESSE

GEWECKT?

Bewerben Sie

sich jetzt!

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilen
die Zusteller der G.S. Vertriebs GmbH wö-
chentlich über 1Million Lokalzeitungen in über
380 verschiedenen Städten und Gemeinden.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im
Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Wir suchen ab sofort

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

■ Möhrig: Am Rain, Gänseklingenweg, Wilhelm-
Dutt-Str., usw.

■ Cappel: Bachstr., Kurze Str., Zur Hälde, usw.
■ Kernstadt: Baumschulweg, Hauffweg, Theodor-
Storm-Str., usw.

■ Kernstadt: Gäwelestr., Schmale Str., Schubertstr.,
usw.

■ Eckartsweiher: Eichklingenweg, Im Grund,
Weinsbacher Str., usw.

für die Öhringer Nachrichten

Verteilung: Freitag

Hier gibt´s
das noch.

Mach´s wie Patrick.
Starte in eine sichere
Ausbildung mit besten
Zukunftsperspektiven.

Jetzt ganz einfach mit unserem
Onlineformular bewerben!
spk-hohenlohekreis.de/ausbildung

Hier erfährst du, was Patrick und
seine Kollegen über eine Ausbildung

bei der Sparkasse erzählen:

WIR SUCHEN SIE!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

ab sofort einen

Elektroniker, Fachrichtung
Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

Interesse geweckt?
Gerne können Sie sich bei Fragen melden.
Wir freuen uns sehr auf Ihre Bewerbung.
Bitte schicken Sie die Unterlagen an:
Leitlein Elektrotechnik GmbH & Co. KG

Mühlweg 20, 74670 Forchtenberg
oder per E-Mail an: leitlein@t-online.de

Telefon 07947/2075

Wir suchen ab sofort einen

Verkäufer (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit und eine

Reinigungskraft (m/w/d) zur Aushilfe.

Metzgerei Roland Breutner
Robert-Bosch-Straße 3, 74632 Neuenstein

k 07942 947616



Foto: AMK

MODERN
KOCHEN
www.lokalmatador.de/genuss-ernaehrung/

„Hier bieten sich interessante
Geräte-Ensembles in einem per-
fekt aufeinander abgestimmten
Design an“, erläutert Volker Irle
von der Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche e.V. (AMK). Das
kann ein 60 cm hoher Backofen
zusammen mit einem weiteren
60er-Einbaugerät sein (z. B. ei-
nemDampfgarer).

Ergonomische Anordnung

Je nach Platzangebot und den
persönlichen Vorlieben sollen
vielleicht mehrere Einbauge-
räte neben- oder übereinander
integriert werden wie beispiels-
weise ein Multifunktionsback-
ofen zusammen mit einem
Kompakt-Mikrowellengerät und
Kompakt-Kaffeevollautomaten
plus Wärmeschubladen. „Das
ermöglicht noch mehr Flexibili-
tät und Vielfalt bei der Essens-
zubereitung. Insbesondere wenn
täglich für mehrere Personen,
zu unterschiedlichen Zeiten,
sehr abwechslungsreich, beson-
ders vitaminschonend gekocht
und regelmäßig gebacken wird.“

Steht nicht viel Platz zur Ver-
fügung, sind Kombi-Produkte
eine gute Wahl – z. B. ein Back-
ofen mit Dampfunterstützung
oder ein 3in1-Modell (Backofen
mit Dampfgarer und Mikrowel-
le). „Weitere Auswahlkriterien“,
sagt Irle, „beziehen sich auf die
höchst individuellen Wünsche
und Ansprüche in puncto Aus-
stattung/Extras, Funktionalität,
Optik, Komfort, Ergonomie und
Konnektivität.“ Neben klassi-
schenBeheizungsartenwieHeiß-
luft, Ober-/Unterhitze und Grill
bieten Einbau-Backöfen und
-Herde eine ganze Reihe zusätz-
licher praktischer Betriebsarten
und Sonderfunktionen wie eine
Brotback-, Pizza-, Gär- und Auf-
taustufe, eine Schnellaufheizung
sowie die Möglichkeit zum Vor-
wärmen, Warmhalten und Re-
generieren fertiger Speisen mit
Dampf.

Technik für Genuss

Dass die Tellergerichte und Me-
nüs leicht von der Hand gehen
und perfekt gelingen, dafür

Foto: AMK

Mehr Spaß in der Küchemit aktuellerTechnik

sorgen zahlreiche technische
Finessen und Innovationen: bei-
spielsweise Kerntemperatur-,
Feuchtigkeits-, Backsensoren,
Gar-/Bratenthermometer mit
mehreren Messpunkten, zig
Automatikprogramme bis hin zu
Künstlicher Intelligenz. „Auch
wird immer mehr Wert auf eine
natürliche, gesunde und vitamin-
schonende Ernährung und Es-
senszubereitung gelegt“, so Irle.
Bestes Beispiel hierfür ist das
sanfte Garen von Lebensmitteln
mit Dampf. Auch Sous-Vide-
Garen erfreut sich zunehmender
Beliebtheit. Ebenso Braten und
Backen mit automatischer oder
manueller Dampfunterstützung.
Denn damit wird das Brat- und
Backgut dann außen schön kross
bzw. knusprig und innen saftig
bzw. locker. Alles ist dabei mög-
lich – von 100 Prozent Dampf-
garen bis zur Anpassung der
Dampfmenge anhand verschie-
dener Intensitätsstufen (z. B. 25,
50, 75 Prozent). Für Haushalte,
in denen sehr große Braten oder
mehrere Gerichte gleichzeitig
zubereitet werden sollen oder in
größerem Stile gebacken wird,
spielen das Backofenvolumen
(XL, XXL), die Breite der Geräte
und die Anzahl der Einschubebe-
nen eine wichtige Rolle. Hinzu
kommen eine leichte und kom-
fortable Reinigung und Pflege.

Hier haben sich dieHersteller viel
einfallen lassen:
• Innovative Antifingerprint-

Oberflächen auf eleganten,
dunklen und matten Geräte-
fronten.

• Leicht herausnehmbare In-
nenausstattungen.

• Mehrstufige Pyrolyse-Selbst-
reinigungsprogramme und
pyrolysefähiges Zubehör.

• Reinigungsfunktionen mit
Dampf.

• Extrem glatte Oberflächen
und hochwertige Emaillie-
rungen im Garraum, so dass
Verschmutzungen kaum
mehr anhaften.

• Katalysatoren – sie entziehen
den austretenden Dämpfen
die Fettpartikel und Gerüche
nahezu vollständig.

Komfortabel und intuitiv ge-
staltet sich auch die Navigation
mit verschiedensten Bedienkon-
zepten: Farbige, hochauflösende
Full-TouchControl-Displays zum
Tippen undWischenwie auf dem
Smartphone, TFT-Touchdisplays
mit Bedienring, TFT-LCD-Dis-
playsmit Drehknopf etc.WLAN-
Fähigkeit, eine integrierte Kame-
ra oder Künstliche Intelligenz im
Backofen setzen auf das ohnehin
schon große Spektrum an An-
wendungen und Möglichkeiten
dann noch einmal eins oben
drauf. (AMK/red)

Das Angebot an attraktiven, innovativen und mit allem erdenklichen Komfort ausgestatteten Einbau-Backöfen und Einbau-Herden
ist sehr groß. Es beginnt mit den individuellen Ess- und Kochgewohnheiten sowie der Anzahl der im Haushalt lebenden Personen.
Und der Größe der (Wohn)Küche, um abzuklären, ob der neue Backofen mit weiteren Einbaugeräten kombiniert werden soll.

Mehr dazu & ein Vergleichsvideomit 9 Geräten auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1271/
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Wir 
profi tieren vom 
Netzwerk!

Arnold-Büroeinrichtungen, 69168 Wiesloch

kaufinBW verbindet die Stärken des lokalen Handels mit
den Vorteilen des Online-Handels. Mit geringem Aufwand
und ohne Vorkenntnisse können Sie alle Vorteile nutzen.
Wir stellen Ihne die technischen Mittel, schulen Sie und
unterstützen Sie bei Ihrem Erfolg.

Nussbaum lässt Bäume 
für die Heimat pfl anzen.
Für jeden neuen Geschäftspartner auf kaufinBW
lässt Nussbaum 10 Bäume pflanzen.

Mit dieser Aktion wird ein Beitrag geleistet,
den Zustand der Wälder in der Heimat zu ver-
bessern. 100.000 Bäume wird die Nussbaum
Stiftung bis spätestens 2031 in enger Abstim-
mung mit der Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald in Baden-Württemberg pflanzen lassen.
Nussbaum Medien sorgt für die finanzielle Ba-
sis. Die Baumspenden gehen an die Partner-
kommunen der Verlagsgruppe.

Kontaktieren Sie uns jetzt und 
profi tieren auch Sie von kaufi nBW.

partner.kaufinbw.de

Die digitale Heimat für Unternehmen
aus Baden-Württemberg
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Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Persönliche Beratung auch während Coronamöglich.

Stoffe aus
recycelten
Materialien

Jetzt neu:

MEINEWICHTIGSTEN SECHS VERKEHRSPROJEKTE:

Elektrifizierung und Verlängerung der Stadtbahn Heilbronn
vonÖhringen überWaldenburg nach Schwäbisch Hall

Reaktivierung der Kochertalbahn von Künzelsau über
Gaisbach und Kupferzell nachWaldenburg

6-spuriger Ausbau der A6mit Lärmschutzwänden zwischen
Weinsberger Kreuz und Kreuz Feuchtwangen/Crailsheim

3 bis 4-spuriger Ausbau der B19 zwischen Untermünkheim-
Steigenhaus und Künzelsau-Gaisbach

B19/B14 Fertigstellung desWeilertunnels in Schwäbisch Hall

B19 Ortsumfahrung Gaildorf

Hohenlohes starke Stimme in Berlin!

CHRISTIANVON
STETTEN

Besuchen Sie mich auch am Infostand der CDUÖhringen
am Samstag, 4. September, vormittags in der Poststraße
vor demGeschäft „Uhren & Schmuck Gseller“.
Ich freuemich auf die Diskussionmit Ihnen!

www.christian-stetten.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller
Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht.
Produkte können von Abbildung abweichen.
Für Druckfehler keine Haftung.Gemeinsam Heimat stärken.

Jetzt entdecken

www.kaufinbw.de

Von
Hornberg
nach Berlin

WohlnurwenigePolitiker prägtendasGesichtderBundesrepublik so,
wie Wolfgang Schäuble. Der langjährige Stern-Politik-Chef Hans Pe-
ter Schütz, imMai diesenJahres verstorben, schaffte es bereits 2012
die Biografie Schäubles mit allen Ecken und Kanten zu porträtieren -
von denAnfängen imSchwarzwald über die Landespolitik bis auf die
große Politik-Bühne in Berlin. Nun liegt das Buch in einer erweiterten
Neuausgabe vor.

Wolfgang Schäuble -
Zwei Leben
von Hans Peter Schütz 14,99 €*
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www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

Verhinderu
ngspflege,

Tagespfleg
e

wir beraten
Sie gerne.

Verhinderu
ngspflege

wir beraten
Sie gerne. Telefon: 07942-946122

AIW Mobiler Pflegedienst • Angela Martin-Fuggmann
Kirchensaller Str. 49 • 74632 Neuenstein

E-Mail: info@altern-in-wuerde.com • www.altern-in-wuerde.com

Mobiler Pflegedienst und Tagespflege

Gute Pflege ohne Stoppuhr.
Wir freuen uns auf Sie.

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Inh. Melanie Klaiber

Schlossstr. 19 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942/942688
E-Mail: melanie.klaiber@fahrschule-klaiber.de · www.fahrschule-klaiber.de

Geöffnet: Mo. 10.00 – 12.00 Uhr · Di. + Do. 16.30 – 20.30 Uhr
Mi. 7.00 – 9.00 Uhr · Mi. 16.30 – 20.00 Uhr

Willst du deinen Führerschein? Das Klaiber-Team wird behilflich sein!

Nächster Theoriekurs unserer
Ausbildungsklassen in der Fahrschule

vonMo., 30.08.bis einschl.Mi., 08.09.2021
von 18.30 bis 21.45 Uhr

JETZT NOCH
ANMELDEN!
Nächste Kurse unserer
Ausbildungsklassen erst im
Oktober/November 2021

RAUMLUFTFILTER
bei persönlicher Anmeldung,
Vorprüfung und Simulatorstunden

AB SOFORT: Ausbildung der
Klasse AM ab 15 Jahrenmöglich

Ausbildungmit
FAHRSIMULATOR
umweltschonend, virenfrei,
ohne Ablenkung & umfangreichere
Ausbildungssituationen

Mobile Fußpflege
Tel. 07940 - 9393374
Mobil 0151 - 28917320

MSM Fahrdienste GbR sucht in Künzelsau und Umgebung

im Schüler- und Behindertentransport auf
Minijob-Basis. Gerne auch Rentner.
k 07152 -949988
📱📱 0171 -2386551

Fahrer und Begleitpersonen


